
S T A D T  R Ü S S E L S H E I M   
 
 
 
 
 
 Rüsselsheim, den 07.09.2023 
 
 

BEKANNTMACHUNG 
 

der 21. Sitzung des Ortsbeirats Bauschheim 
 

am Donnerstag, den 14.09.2023, 19:00 Uhr 
 

Bürgerhaus Bauschheim, kleiner Sitzungssaal 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgeranhörung (max. ½ Std.) zu den 
Punkten der Tagesordnung statt. 
 
Tagesordnung 
 
TOP 
 
1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Ortsbeirats Bauschheim  

vom 19.07.2023 
 
2 Vorstellung des Veranstaltungsgeländes der Bauschheimer Kerb 2023 

 
3 Jahresbericht 2022 - Kommunale Jugendarbeit 

Bericht des Magistrates zur Kenntnisnahme 
DS-466/21-26 

 
4 Prüfvorschlag des Ortsbeirates Bauschheim vom 07.09.2023 - Tempo 30 für 

den Straßenabschnitt am Weinfass bis Höhe Elsässer Straße 
VBAU-8/21-26 

 
5 Anfragen und Mitteilungen 

 
 
gezeichnet: 
Natalie Kolb 
Ortsvorsteherin 
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Rüsselsheim, den 14.09.2023 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Ortsbeiratssitzung des Ortsbeirats Bauschheim 
 

vom Donnerstag, den 14.09.2023 um 19:00 Uhr 
 
 

 
 
„A“ 
 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Ortsbeirats Bauschheim vom 

19.07.2023 
 
Die Niederschrift vom 19.07.2023 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 8 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 2 Vorstellung des Veranstaltungsgeländes der Bauschheimer Kerb 2023 

 
Herr Fistric vom Bereich Marktwesen und der Leiter des Bereiches Straßenverkehr, Herr Hiss stellen 
das Veranstaltungsgelände sowie das Verkehrs- und Sicherheitskonzept zur Bauschheimer Kerb 
2023 anhand einer Präsentation vor. Herr Jung, 1. Vorsitzender von dem Verein für Bauschheim 
stellt das Veranstaltungsprogramm vor. 
 
Fragen der Ortsbeiratsmitglieder werden beantwortet. 
 
 
TOP 3 Jahresbericht 2022 - Kommunale Jugendarbeit 

Bericht des Magistrates zur Kenntnisnahme 
DS-466/21-26 

 
Herr Nold stellt den Jahresbericht von Auszeit im Kreis Groß-Gerau e.V. anhand einer Präsentation 
vor. Fragen der Ortsbeiratsmitglieder werden beantwortet. 
 
Frau Schmitz-Henkes regt an, dass Bauschheim stärker in das Projekt der Jugendförderung „Jugend 
im Rathaus“ mit einbezogen werden sollte. 
 
Frau Roth bestärkt die Arbeit von Auszeit im Kreis Groß-Gerau e.V. und ist der Meinung, dass jetzt 
auf Augenhöhe mit den Schulen über ein gemeinsames Ganztagsangebot verhandelt werden 
könne. 
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Kenntnisnahme 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Jahresbericht 2022 der kommunalen Jugendarbeit 
zur Kenntnis. Der Gesamtbericht setzt sich zusammen aus dem Bericht der kommunalen 
Jugendförderung (Anlage 1) und dem Bericht des Vereins Auszeit im Kreis Groß-Gerau e.V. (Anlage 
2). 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP 4 Prüfvorschlag des Ortsbeirates Bauschheim vom 07.09.2023 - Tempo 30 für 

den Straßenabschnitt am Weinfass bis Höhe Elsässer Straße 
VBAU-8/21-26 

 
Beschluss 
Der Ortsbeirat Bauschheim bittet die Verwaltung, Dezernat Verkehrsbehörde, um Prüfung einer 
Tempo 30 Zone für den Straßenabschnitt Am Weinfass in Höhe der Kita U3, möglich bis zur 
Sporthalle oder Ausweitung bis Elsässer Straße. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 8 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 5 Prüfvorschlag zu zukünftigen Maßnahmen eines Bewässerungskonzeptes für 

den Bauschheimer Wald 
 
Frau Ortsvorsteherin Kolb trägt den Prüfvorschlag vor und würde begrüßen, wenn der Ortsbeirat 
gemeinsam diesen Vorschlag übernehmen würde.  
 
Es herrscht ein reger Austausch unter den Ortsbeiratsmitgliedern und Ergänzungs-/ 
Änderungswünsche werden genannt.  
 
Herr Schneider weist darauf hin, dass zu dieser Thematik bereits ein Antrag der WsR-Fraktion im 
Geschäftsgang der Stadtverordnetenversammlung sei. 
 
Herrn Wolfgang Jung wird innerhalb de Sitzung als sach- und fachkundigem Bürger das Wort erteilt 
und kurzfristig das Rederecht eingeräumt.  
Herr Wolfgang Jung bestätigt die genannten Punkte im Prüfvorschlag und weist darauf hin, dass es 
bereits gute Dialoge mit dem Umweltamt der Stadt Rüsselsheim, den Privatwaldbesitzern sowie der 
Forstbetriebsgemeinschaft gegeben hat, es insgesamt jedoch zu lange dauern würde, bis Taten 
folgen. In diesem Falle gäbe es diese Zeit nicht. 
 
Frau Ortsvorsteherin Kolb wird den Prüfvorschlag überarbeiten und bittet die Mitglieder um 
Zusendung ihrer genannten Punkte und Ergänzungen um diese mit aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ohne Abstimmung 
 
 
TOP 6 Bericht Jugendforum 2022 

Bezug: DS-Nr. 166/11-16 – Kinder- und Jugendversammlung; 
Demokratieverständnis bei Schülerinnen und Schülern wecken 
DS-Nr. 669/16-21 – Auswertung Jugendforum 2019 
DS-470/21-26 

 
Frau Schmitz-Henkes berichtet, dass diese Drucksache im Jugendhilfeausschuss beraten wurde. 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt die Drucksache dahingehend zu ändern, dass der Punkt 9 der 
Kenntnisnahme umgewandelt wird als neuer Punkt 5 im Beschlussvorschlag.   
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Frau Schmitz-Henkes unterstützt die Empfehlung des Jugendhilfeausschusses und schlägt vor den 
Satz „Untersuchungen für eine bauliche Anpassung des Radweges zwischen der Kernstadt 
Rüsselsheims und dem Stadtteil Bauschheim“ als neuen Punkt 5 im Beschlussvorschlag 
aufzunehmen und Punkt 9 der Kenntnisnahme zu streichen.  
 
Die Beschlussfassung erfolgt in der Beratung entsprechenden Fassung. 
 
A. Kenntnisnahme  
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 

1. ab dem Schuljahr 2023/ 2024 Schulbusverstärkerfahrten entsprechend dem Beschluss zur 
DS 426/21-26 „Verstärkerfahrten im Schulbusverkehr“ vom 20.07.2023 durchgeführt 
werden. 

2. ein Strahler mit Bewegungsmelder auf dem Weg zum Jugendtreff Haßloch-Nord auf dem 
Gelände der Albrecht-Dürer-Schule installiert wurde. 

3. von einer Neuinstallation von Beleuchtungsmaßnahmen entlang des Mainuferwegs 
abzusehen ist. 

4. sich im Ostpark jeweils über 50 Sitzbänke befinden. Auch die größere Liegewiese im 
nördlichen Bereich steht zum Verweilen zur Verfügung. Eine Kartierung der einzelnen 
Sitzhöhen im Bereich Ostpark liegt nicht vor. Der Städteservice wurde jedoch aufgefordert, 
im Rahmen seines übertragenen Leistungskatalogs zu tiefsitzende Bänke auf 
entsprechende Sitzhöhe (optimal zwischen 43 bis 51cm je nach Körpergröße) zu bringen.  

5. die Unterhaltung und Pflege der naturnahen Bolzplätze im Ostpark im Rahmen des 
Leistungskataloges an der Städteservice Raunheim Rüsselsheim AöR (SSRR) übertragen 
worden ist.  

6. zur Förderung der HipHop-Kultur Projektanträge bei der städtischen Kultursteuerung 
gestellt werden können und das offene Atelier freiraum f3 genutzt werden kann. 
Mit den Mitteln aus dem Projekt "Zukunft Innenstadt" ist die Anschaffung einer 
Grundausstattung für ein mobiles Tonstudio möglich.  

7. auf dem Schulhof der Sophie-Opel-Schule sowohl alter Baumbestand als auch 
Neupflanzungen für Schatten sorgen und darüber hinaus weiterer Sonnenschutz 
angeschafft wird. 

8. die Reaktionszeit des IT-Supports an der Sophie-Opel-Schule verkürzt wurde und alle 
interaktiven Displays gewartet wurden. 

9. ein Ballfangzaun auf dem DFB-Minispielfeld auf dem Gelände der Alexander-von-
Humboldt-Schule installiert wurde. Eine Erneuerung der für die Anlage vorgesehenen 
Tornetze und Ballfangnetze aber aufgrund der immer wieder auftretenden 
Vandalismusschäden nicht mehr durchgeführt wird. Die ursprüngliche Planung und 
statische Berechnung sah die Installation von einfachen Netzen vor. Mit einer 
nachträglichen Aufrüstung in einer Metall-Variante würden nachträgliche umfangreiche und 
kostenintensive Umbauten erforderlich, die im Hinblick auf anstehende Planungen bzgl. 
Sporthallenstandorte nicht wirtschaftlich erscheinen. Es wird jedoch geprüft, ob zumindest 
die beiden Tore nachträglich mit einem Vandalismus sichereren Netz ausgestattet werden 
können.  

10. im Rahmen der geplanten Sanierung des Fußballfeldes auf dem Gelände der Alexander-
von-Humboldt-Schule eine ganzheitliche Entwicklung der Freiflächen angestrebt wird, so 
dass neben einem multifunktionalen Spielfeld auch Fitnesseinrichtungen und 
vereinsungebundene Bewegungsflächen entstehen können.  

11. der Bedarf an wettergeschützten Sitzplätzen auf dem Gelände der Max-Planck-Schule im 
Zusammenhang mit der Planung der Erweiterung und Sanierung der Schule 
mitberücksichtigt wird. 

12. mit dem Verein B`Skateboarding ein Perspektivkonzept erarbeitet wird und zur kurzfristigen 
Absicherung des Betriebs und Aufrechterhaltung des vielfältigen Angebots bis April 2024 
ein Zuschuss in Höhe von 40.000 Euro zur Verfügung gestellt wird.  
Vorbehaltlich der Vorlage eines Perspektivkonzepts wird ab dem Haushaltsjahrs 2024 eine 
institutionelle Förderung des Rollwerks in Aussicht gestellt. 
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B. Beschlussvorschlag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung verweist die folgenden Anliegen der Kinder und Jugendlichen 
aus dem Jugendforum 2022 an den Magistrat zur Prüfung und mit dem Auftrag entsprechende 
Berichts- bzw. Beschlussvorlagen einzureichen: 
 

1. Installation von Menstruationsartikelspendern in den Rüsselsheimer Schulen 
 

2. Planung der Schulhofgestaltung der Gerhart-Hauptmann-Schule 
 

3. Berücksichtigung des Bedarfs einer räumlichen Alternative für den Jugendtreff Haßloch 
Nord bei der Planung der Albrecht-Dürer-Schule 
 

4. Bedarfsanalyse zu einem Kinder- und Jugendtreff im Grundschulbezirk der Grundschule 
Hasengrund 
 

5. Untersuchungen für eine bauliche Anpassung des Radweges zwischen der Kernstadt 
Rüsselsheims und dem Stadtteil Bauschheim. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 8 Ja-Stimmen 
 
 
TOP 7 Anfragen und Mitteilungen 

 
Frau Ortsvorsteherin Kolb teilt mit, dass Anwohnende der Baumstraße im Bereich nach der 
Kreuzung Pfälzer Straße auf sie zugekommen sind und die Parksituation kritisiert haben. Frau 
Ortsvorsteherin Kolb bittet um ein einen Vorschlag seitens des Magistrates. Eine Regelung analog 
der Baumstraße vor dem Bürgerhaus wäre aktuell eine denkbare Lösung, jedoch wird dies erneut 
auf Kritik einiger Anwohnenden stoßen, da auch hier wieder Parkplätze verloren gehen würden. Um 
jedoch die Sicherheit gewährleisten zu können, wird der Magistrat darum gebeten einen Vorschlag 
zu erarbeiten. 

-------------------------- 
 
Frau Ortsvorsteherin Kolb berichtet weiterhin, dass in der nächsten Woche ein Pilotprojekt des 
Städteservices Raunheim Rüsselsheim AöR startet. Hierbei geht es um einen eigenen 
Entsorgungsplatz für Grünschnitt in Bauschheim. Weitere Informationen können in der nächsten 
Woche der Presse entnommen werden. 
 

-------------------------- 
 
Frau Schmitz-Henkes ist empört über den Umgang von Werbeplakatierungen in Bauschheim in 
diesem Jahr. Die Plakate seien beschmutzt, beklebt oder zerissen. Auch ein Hakenkreuz sei auf 
einem Werbeplakat bereits vorgekommen.  
 
Herr Walter schließt sich Frau Schmitz-Henkes an und ergänzt, dass er auch Schmierereien auf 
Plakaten an Baustellenzäunen gesehen habe. Teilweise wurden Köpfe aus den Plakaten 
herausgeschnitten. 
 

-------------------------- 
 
Frau Ortsvorsteherin Kolb teilt mit, dass am 18.09.2023 eine Informationsveranstaltung zur 
Eselswiese stattfindet. Hierbei geht es um den Rahmenplan und Offenlage des Bebauungsplans. 
Sie erhofft sich Zuspruch und würde es begrüßen, wenn der Ortsbeirat Bauschheim zahlreich 
vertreten wäre, da explizit der Ortsbeirat Bauschheim sich eine solche Verantaltung gewünscht 
habe. 
 

-------------------------- 
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Frau Roth teilt mit, dass die Leitung der Kita Am Weinfass auf sie zugekommen ist und das 
Kurzzeitparken auf dem gegenüberliegenden Radweg angesprochen habe. Ein Nachbar der Kita 
bemängelt das Kurzzeitparken und würde nun die Eltern beim Parken auf dem Radweg 
fotografieren. Es habe bereits eine lautstarke Auseinandersetzung gegeben, da die Eltern das 
Fotografieren ihrer Kinder im Auto durch den Nachbarn nicht gestatten. Die Kita-Leitung habe 
versucht zu schlichten und hat die Situation bereits dem Ordnungsamt gemeldet.  
 

-------------------------- 
 
Frau Ortsvorsteherin Kolb verkündet, dass die heutige Sitzung ihre letzte Sitzung als 
Ortsvorsteherin war. Das Gremium habe zu Beginn der Legislaturperiode eine Vereinbarung 
getroffen, dass nach der Hälfte der Legislatur der Vorsitz im Ortsbeirat wechsel. Dieser steht nun 
an.  
In der nächsten Sitzung wird die/der Ortsvorsteher/in sowie die Stellvertretung neu gewählt. Frau 
Ortsvorsteherin Kolb wird dem Ortsbeirat weiterhin als Mitglied zur Verfügung stehen. 
 
Frau Ortsvorsteherin Kolb bedankt sich bei allen Mitgliedern für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit und teilt mit, dass ihr die Aufgabe sehr ans Herz gewachsen sei und der Vorsitz 
ihr viel Freude gemacht hat. 
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Drucksache 

- öffentlich - 
DS-466/21-26 

 

Vorlage an die 
Stadtverordnetenversammlung 
 

Datum 29.08.2023 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 05.09.2023 beschließend 
Jugendhilfeausschuss 14.09.2023 zur Kenntnis 
Ortsbeirat Königstädten 14.09.2023 zur Kenntnis 
Ortsbeirat Bauschheim 14.09.2023 zur Kenntnis 
Sozial-, Integrations- und Jugendausschuss 19.09.2023 zur Kenntnis 
Stadtverordnetenversammlung 05.10.2023 zur Kenntnis 

 
Betreff: 

Jahresbericht 2022 - Kommunale Jugendarbeit 
Bericht des Magistrates zur Kenntnisnahme 
 
Der Magistat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
 
Beschlusstext: 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Jahresbericht 2022 der kommunalen 
Jugendarbeit zur Kenntnis. Der Gesamtbericht setzt sich zusammen aus dem Bericht der 
kommunalen Jugendförderung (Anlage 1) und dem Bericht des Vereins Auszeit im Kreis Groß-
Gerau e.V. 
 (Anlage 2). 
 

 
 
Begründung: 
 

A. Ziel 
 

Neben der Bildung und Erziehung in Elternhaus, Kindertagesstätte oder Schule und beruflicher 
Ausbildung liegt ein weiterer wichtiger und ergänzender Bildungsbereich in der Freizeit der 
Kinder und Jugendlichen. Diesem Bereich widmet sich die Kinder- und Jugendarbeit mit dem 
Ziel zur positiven Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen beizutragen, sie zur 
Selbstbestimmung zu befähigen und zu gesellschaftlicher Mitverantwortung sowie sozialem 
Engagement anzuregen und hinzuführen.  
Die Stadt Rüsselsheim am Main ist als Träger der öffentlichen Jugendhilfe verpflichtet, hierfür 
ein ausreichendes und passendes Angebot bereitzuhalten. Mit den in den beiden Berichten 
dargestellten Angeboten kommt die Stadt Rüsselsheim am Main ihren gesetzlichen 
Verpflichtungen nach, für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 6 bis 27 
Jahren Angebote der Jugendarbeit vorzuhalten. 
 
B. Gesetzliche Grundlage 
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Der Auftrag für Angebote der Kinder- und Jugendarbeit leitet sich aus dem Sozialgesetzbuch 
SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfe) ab. Hier heißt es u.a., dass jungen Menschen die zu ihrer 
Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen sind und dass 
Jugendarbeit zur Vermeidung von Benachteiligungen beitragen soll. (§ 11 SGB VIII) 
 
Jugendarbeit gehört mit ihren Ausdifferenzierungen zu den Pflichtaufgaben der Kommune als 
Jugendhilfeträger. Die Ausformung vor Ort ist bedarfsgerecht zu gestalten. Von den für die 
Jugendhilfe bereitgestellten Mitteln haben die Träger der öffentlichen Jugendhilfe einen 
angemessenen Anteil für die Jugendarbeit zu verwenden. (§ 79 SGB VIII) 
 
C. Ausgangslage 
 

Als Arbeitsgrundlage zur Ausgestaltung der gesetzlichen Vorgaben hat die 
Stadtverordnetenversammlung am 23.11.2017 mit der DS 245/16-21 das Konzept der 
Jugendförderung in der zweiten Fortschreibung beschlossen. Die Umsetzung dieses Konzepts 
erfolgt durch den Betrieb der kommunalen Jugendeinrichtungen (Freizeithaus Dicker Busch, 
Jugendtreff Hassloch-Nord, Jugendtreff Königstädten), des Jugendbildungswerkes, des Kinder- 
und Jugendbüros, der Fachstelle Mädchenarbeit und Streetwork/ Mobile Jugendarbeit. 
 
Seit 1994 betreibt der Verein Auszeit im Kreis Groß-Gerau e.V. in Rüsselsheim im Auftrag der 
Stadt Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit. Als derzeit gültige Grundlage dient eine 
Leistungsvereinbarung vom 03.07.2012.  
 
D. Beschlusshistorie 
 

2015 hat die Stadtverordnetenversammlung mit der DS 509/11-16 das derzeit gültige Konzept 
der Jugendförderung beschlossen. Mit der DS 134/16-21 wurde am 15.12.2016 die erste 
Fortschreibung mit dem weiteren Konzeptbaustein Jungenarbeit verabschiedet. Mit der DS 245/ 
16-21 vom 23.11.2017 erfuhr das Konzept die zweite Fortschreibung mit den 
Arbeitsschwerpunkt „Vielfaltsbewusstsein fördern“. 
 

Mit der DS 571/16-21 wurde für die kommunale Jugendarbeit zuletzt eine Ausweitung 
beschlossen. 
 

Mit der DS-287/21-26 Konzept zur flächendeckenden Versorgung mit Angeboten der Kinder- 
und Jugendarbeit hat die Stadtverordnetenversammlung am 17.11.2022 zur Kenntnis 
genommen, dass ein Personalschlüssel von 1 Vollzeitkraft für 500 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren je Grundschulbezirk als eine bedarfsgerechte Bemessung angesehen 
wird. 
 
E. Wesentliche Informationen 
 

Im Berichtsjahr waren die Teams der Jugendförderung und von Auszeit e. V. mit den 
Auswirkungen der Pandemie auf die Zielgruppe befasst. Die Zielsetzung war hier, mit möglichst 
vielen Angeboten wieder für die Kinder und Jugendlichen da zu sein. Das Programm „Aufholen 
nach Corona“ leistete wertvolle Unterstützung und ermöglichte zusätzliche, besondere 
Aktivitäten, auf die die jungen Menschen über einen langen Zeitraum verzichten mussten. 
Insbesondere Bewegungsangebote und Gruppenerlebnisse standen hier im Fokus. Auch der 
Umgang damit, dass viele junge Menschen mit psychischen Probleme aus dieser Phase 
hervorgegangen sind, wirkte sich auf die Arbeit insbesondere in den Kinder- und Jugendtreffs 
aus. Gewaltbereitschaft, die Unfähigkeit mit Konflikten umzugehen, aber auch Depression und 
Drogenkonsum waren verstärkt Themen im Berichtsjahr. 
 
Neben der Rückkehr in den post-pandemischen Alltag beschäftigte die Jugendförderung im 
Berichtsjahr die Vorbereitungen in Bezug auf den Jugendtreff in der Innenstadt sowie die 
Einrichtung des Familientreffs AnUk (Ankommen für Geflüchtete aus der Ukraine).  
 

https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZadtVSLnleaSPQ5mHOfeSX8bCHcK2aILe4uLr0NYUjkL/Vorlage-245-16-21.pdf
https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZRpvnrAJp5lsQaQeMpZcGSY2SDd0CdOYwXuiXNJx72wC/Vorlage-571-16-21.pdf
https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZdRGvrnTHLWExRk61pcoweFcrw0mk4kqSBZXBx9-n4AJ/Drucksache-DS-287-21-26.pdf
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Für die Durchführung der Angebotsstruktur der kommunalen Jugendförderung stehen folgende 
Personalressourcen zur Verfügung: 2,5 Vollzeitstellen (VZ) Verwaltung, 0,9 VZ-Stelle Leitung, 1 
Stelle Sozialpädagog*in im Anerkennungsjahr und 14,2 VZ-Stellen für pädagogische Fachkräfte. 
 
Darüber hinaus hat die Stadt Rüsselsheim am Main einen Leistungsvertrag mit dem freien 
Träger Auszeit e.V. abgeschlossen, der den Betrieb der Einrichtungen Kinder- und Jugendtreff 
Böllensee-Siedlung, Auszeittreff im KIZ-Bauschheim und Kinder- und Jugendtreff Berliner Viertel 
regelt. 
 
Um den beschriebenen Folgen der Pandemie zu begegnen wurden in den Auszeit-Treffs 
verstärkt Maßnahmen ergriffen, um Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung zu stärken, sie 
zu stabilisieren und ihnen dabei zu helfen, die Normalität wieder zu entdecken. Im 
pädagogischen Alltag in den Treffs wurden die Angebote konzeptionell angepasst. So wurden 
Sport- und Bewegungsangebote forciert, möglichst im Freien, und die Beziehungs- und 
Gruppenarbeit intensiviert. 
Für die Durchführung aller Angebote an den drei Standorten standen folgende 
Personalressourcen zur Verfügung: 6 Vollzeitstellen für pädagogische Fachkräfte und eine 
Vollzeitstelle für Gemeinwesen- und Netzwerkarbeit, Leitung und Overhead. 
 
F. Kosten 
 

Die Stadt Rüsselsheim am Main hat für das Haushaltsjahr 2022 für die Jugendarbeit Mittel in 
Höhe von 2.835.835,09 Euro (Summe ordentlicher Aufwendungen) verausgabt. Hierin enthalten 
sind die Kosten für den Betrieb der städtischen Jugendeinrichtungen und der Einrichtungen von 
Auszeit e.V.  
 
Die o.g. Aufwendungen für die Aufgaben der Jugendarbeit entsprechen einer Quote von 4,76 % 
aller Aufwendungen für die Jugendhilfe. Dies liegt deutlich unter Empfehlung des 11. Kinder- 
und Jugendberichtes der Bundesregierung von 15 %, auch unter dem Landesdurchschnitt von 
5,1 % und knapp unter dem Bundesdurchschnitt von 4,79 %. 
 
G. Finanzierung 
 

Unter den Kostenstellen 060040730 (Verwaltung Jugendförderung), 0602 (Jugendarbeit) und 
0605 (Einrichtungen der Jugendarbeit) sind die o.g. Mittel im Haushaltsplan eingestellt.  
 
H. Auswirkung auf Dritte 
 

Die dargestellten Angebote ergänzen und unterstützen den Bildungs- und Erziehungsauftrag von 
Schulen und Eltern und leisten in Teilen einen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf.  
Jedoch wurde mit der DS-287/ 21-26 aufgezeigt, dass die zehn Grundschulbezirke der Stadt 
Rüsselsheim am Mai unterschiedlich mit Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit versorgt 
sind. Es gibt zwei Bezirke, in denen es keinen Kinder- und Jugendtreff gibt (Grundschule 
Hasengrund und Eichgrundschule). Zudem entspricht die Verteilung der Ressourcen nicht immer 
dem Anteil der Kinder und Jugendlichen, die im Stadtteil leben.  
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Für eine gerechte flächendeckende Ausstattung aller Schulbezirke mit ausreichenden 
Angeboten wäre perspektivisch ein stufenweiser Ausbau erforderlich. Vorhandene Lücken 
sollten idealerweise geschlossen werden sowie Unterschiede in der Ausstattung der einzelnen 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit aufgehoben werden. Um für die Ausstattung der 
Einrichtungen mit Personal eine einheitliche Größe zu verwenden, wird eine bedarfsgerechte 
Bemessung mit einer Vollzeitstelle pro 500 Menschen im Alter von 6 bis 18 Jahren je 
Grundschulbezirk als angemessen angesehen.  
 
I. Auswirkungen auf das Klima 
 

Auswirkungen auf das Klima sind nicht festzustellen. 
 
 
Anlagen 
 

Anlage 1: Jahresbericht 2022 der Jugendförderung 
Anlage 2: Jahresbericht 2022 von Auszeit im Kreis Groß-Gerau e.V. 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 05.09.2023 
 
 
i.V. Dennis Grieser 
Bürgermeister 
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1. Jugendförderung 
 
Die Organisation der kommunalen Jugendarbeit liegt im Bereich Jugendförderung des Fach-
bereichs Bildung und Betreuung. 
 
Die Jugendförderung bietet Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Alter von 6 bis 
27 Jahren interessante und entwicklungsfördernde Aktivitäten, die sich an ihrer Lebenssitua-
tion und dem Sozialraum, der sie umgibt, orientieren. 
 
Neben regelmäßigen Angeboten für Kinder und Jugendliche initiiert und koordiniert die Ju-
gendförderung – häufig in Kooperation mit anderen Institutionen – innovative Projekte. In 
vielfältigen Freizeit- und Bildungsangeboten werden interessante Methoden und Kommunika-
tionsformen eingesetzt. Gefördert wird die Integration in das Gemeinwesen und die Entwick-
lung und Erziehung von Kindern und Jugendlichen zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten. 
 
Mit dem Betrieb der kommunalen Jugendeinrichtungen (Freizeithaus Dicker Busch, Jugend-
treff Hassloch-Nord, Jugendtreff Königstädten), dem Jugendbildungswerk, dem Kinder- und 
Jugendbüro, der Fachstelle Mädchenarbeit, der Jugendarbeit Innenstadt und Streetwork wer-
den die genannten Zielsetzungen verfolgt. 
 
Die Jugendförderung ist Ansprechpartner*in für Kinder, Jugendliche, Eltern, Vereine, Kirchen-
gemeinden, Initiativen und Personen aus der ehren-, neben und hauptamtlichen Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. (siehe Seite 11) 
 
Die Fachkräfte der kommunalen Jugendarbeit arbeiten partnerschaftlich mit den Rüsselshei-
mer Schulen, freien Trägern der Kinder- und Jugendarbeit, Initiativen und Bildungseinrichtun-
gen, Vereinen und Verbänden zusammen. Die Vernetzung dieser Institutionen wird gefördert 
und Zuschüsse für die überfachliche Kinder- und Jugendarbeit werden gewährt. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendförderung arbeiten mit in verschiedenen regi-
onalen und überregionalen Arbeitskreisen. Der fachspezifische Austausch in diesen Gremien 
führt zur steten Weiterentwicklung der Arbeit. 
 
1.1 Gesetzliche Grundlagen 
 
Der Auftrag für Angebote der Kinder- und Jugendarbeit leitet sich aus dem Sozialgesetzbuch 
(SGB VIII Kinder- und Jugendhilfe) ab. Hier heißt es u.a., dass jungen Menschen die zu ihrer 
Entwicklung erforderlichen Angebote der Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen sind und dass 
Jugendhilfe zur Vermeidung von Benachteiligungen beitragen soll. Im Anhang befindet sich 
eine Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen der Jugendarbeit. 
 
Jugendarbeit gehört mit ihren Ausdifferenzierungen zu den Pflichtaufgaben der Kommune als 
Jugendhilfeträger. Die Ausformung vor Ort ist bedarfsgerecht zu gestalten. 
 
Als Arbeitsgrundlage zur Ausgestaltung der gesetzlichen Vorgaben hat die Stadtverordneten-
versammlung mit der DS 509/11-16 am 16.07.2015 das aktuell gültige Konzept der Jugend-
förderung beschlossen. Dieses Konzept wird fortlaufend überprüft und weiterentwickelt. Mit 
der DS 134/16-21 wurde am 15.12.2016 die erste Fortschreibung mit dem weiteren Kon-
zeptbaustein Jungenarbeit verabschiedet. Mit der DS 245/ 16-21 vom 23.11.2017 erfuhr 
das Konzept die zweite Fortschreibung mit den Arbeitsschwerpunkt „Vielfaltsbewusstsein för-
dern“. 
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1.2 Besonderheiten des Berichtsjahres  
 
Im Berichtsjahr gab es zwei große Projekte, die im Bereich Jugendförderung viele Ressourcen 
gebunden haben. 
So prägten die Umsetzung der geplanten Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Förder-
programm „Aufholen für Kinder und Jugendliche nach Corona“ das Jahr 2022. Der Fachbe-
reich Jugend und Senioren der Stadt Rüsselsheim am Main war für die Verteilung der Mittel 
auf lokaler Ebene im Berichtsjahr verantwortlich. Darüber hinaus hat die Jugendförderung ei-
gene Projekte im Zusammenhang mit dem Förderprogramm realisiert.  
Neben einigen kleineren Veranstaltungsformaten wie beispielsweise dem Projekt „Pool-
Party“ (siehe Seite 10), wurden über das ganze Berichtsjahr hinweg vier unterschiedliche er-
lebnispädagogische Projekte konzipiert und angeboten. Diese wurde von Seiten der Jugend-
förderung/Jugendbildungswerk in Kooperation mit der Schulsozialarbeit/Gewaltprävention 
realisiert.  
Im Sommer 2022 von Juni bis September haben Rüsselsheimer Schulen der Sekundarstufe I 
an den erlebnispädagogischen Sommerprojekten Floßbau und Klettern teilgenommen. Das 
Kletterprojekt im Rüsselsheimer Hochseilgarten wurde neben der eigentlichen Aktion des 
Kletterns begleitet durch gezielte Kooperationsübungen zu Beginn des Tages. Beim Floßbau-
Projekt im Rüsselsheimer Waldschwimmbad erhielten die Jugendlichen ab Jahrgang 7 die 
Aufgabe in Kleingruppen, aus unterschiedlichen Materialien ein Floß zu bauen und es auf 
seine Tragfähigkeit im Wasser hin zu überprüfen.  
Seit Dezember 2022 haben die Sekundarstufe I- Schulen die Möglichkeit folgende Winterpro-
jekte für ihre Klassen in Anspruch zu nehmen: Das Projekt „escape room“ mit dem Themen-
schwerpunkt Nachhaltigkeit und Klimakrise ist für Jugendliche ab Jahrgangsstufe 7 konzipiert 
und hat im Freizeithaus Dicken Busch stattgefunden. Die Jugendlichen haben die Aufgabe, 
Rätsel in vier unterschiedlichen Räumen zu den Themen: Wärme, Strom, Mobilität und Müll 
zu bearbeiten. Das letzte, abschließende Rätsel kann die Klasse nur als Gemeinschaft lösen. 
Beim Projekt „Seifenkisten“ erhalten Jugendlichen ab Jahrgang 7 im Rollwerk die Aufgabe, in 
Kleingruppen aus einem Holzbausatz eine Seifenkiste zu bauen und diese im Anschluss auf 
ihre Tragfähigkeit und Fahrtauglichkeit hin zu überprüfen.  
Der Ablauf bei allen vier Projekttagen ist ähnlich. Die Jugendlichen machen zunächst im Klas-
senverbund einleitende Kooperationsübungen, im Anschluss lösen sie in Kleingruppen ge-
meinsam die ihnen gegebene Aufgabe. Der Abschluss besteht aus einer gemeinsamen Aus-
wertung des am Vormittag Erlebten, dabei geht es insbesondere um die Reflektion der Zu-
sammenarbeit in der Gruppe.   
 
Am 23. Mai 2022 wurde der Familientreff AnUk (Ankommen aus der Ukraine) in der August-
Bebel-Str. 52 in Rüsselsheim für ukrainische Familien eröffnet. Für den Betrieb der Einrich-
tung wurde eine hauptamtliche pädagogische Fachkraft der Jugendförderung abgeordnet im 
Umfang von 30 Wochenstunden. Die Eröffnung der Anlaufstelle ist auf großen Andrang gesto-
ßen.  
Mit der Anlaufstelle wurden hilfesuchende Menschen aus der Ukraine zu Abläufen des An-
kommens und Hilfsangeboten beraten. Den Menschen wurde eine schnelle Möglichkeit gebo-
ten, sich in Rüsselsheim zurecht zu finden und verschiedene Angebote bekannt gemacht. Die 
zuständige Mitarbeiterin der Jugendförderung ist russische Muttersprachlerin und konnte 
dadurch die Beratung für alle Hilfesuchenden einfach und kompetent gestalten. 
Im Deutschkurs für Erwachsene wurden erste Begriffe gelernt, die für den Alltag, wie z.B. Ein-
kauf, Arztbesuche, Kindergarten und Schule notwendig sind und neue Kontakte geknüpft. In 
der Sprachförderung für Kinder wurden diese spielerisch und kreativ an die täglichen Begriffe 
in deutscher Sprache herangeführt.  
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Der Eltern-Kind-Treff hat für alle Eltern und Kinder im Café-Bereich Raum zum Beisammen-
sein, Abschalten, Austauschen, gemeinsamen Kochen geboten. Die Kinder wurden von päda-
gogischen Fachkräften und Ehrenamtlichen aus der Ukraine in dieser Zeit mit Spiel-, Lern- 
und Bastelangeboten beschäftigt. In dieser Zeit hatten ihre Eltern Zeit, anzukommen und sich 
auszutauschen, einen Beratungstermin wahrzunehmen oder mal eben schnell einen Arztbe-
such oder Einkauf in Ruhe zu erledigen.  
 
Um eine erfolgreiche Integration bewältigen zu können, wurde ein Nachbarschaftsfest für alle 
Familien mit Kindern aus dem Stadtteil Dicker Busch im Freizeithaus veranstaltet. So konn-
ten die ukrainischen Familien neue Kontakte im Stadtteil knüpfen und auch das Jugendhaus 
und seine Angebote kennenlernen. Des Weiteren gab es gemeinsame Ausflüge und Feste in 
der Einrichtung mit den Stammbesucher*innen des Elterncafés.  
 
 
Das Team der Jugendförderung setzte sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen: 
 
Leitung Jugendförderung 0,9 Vollzeitstelle 

Verwaltung 2,5 Vollzeitstellen 

Streetwork 2 Vollzeitstellen 

Jugendbildungswerk 2 Vollzeitstellen 

Kinder- und Jugendbüro 1 Vollzeitstelle 

Kinder- und Jugenderholung 0,5 Vollzeitstelle 

Fachstelle Mädchenarbeit 0,64 Vollzeitstelle 

Freizeithaus Dicker Busch/ Ju-
gendtreff Königstädten/ Jugend-
treff Haßloch-Nord/ Jugendarbeit 
Innenstadt 

8,16 Vollzeitstellen* 

 
 
*Hiervon war im Berichtsjahr 0,78 VZ-Stelle abgeordnet in den Fachbereich Soziales und Ge- 
sundheit für den Betrieb des Familientreffs für Geflüchtete aus der Ukraine. 0,55 VZ-Stelle 
konnte als Elternzeitvertretung zeitweise nicht besetzt werden. Eine 0,5 VZ-Stelle für die Ju-
gendarbeit in der Innenstadt war nicht zur Besetzung freigegeben  
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2. Einrichtungen der Jugendförderung  
 
Exemplarisch werden pro Einrichtung jeweils ausgewählte Projekte vorgestellt, die im Be-
richtsjahr von besonderer Bedeutung waren.  
 
2.1 Kinder- und Jugendtreffs 
Die Kinder- und Jugendtreffs sind wichtige Sozialisations- und Begegnungsorte der jungen 
Menschen. Dort können sie sich insbesondere in Gruppenangeboten oder Einzelgesprächen 
anders positionieren als dies im familiären und schulischen Kontext möglich ist. Jenseits der 
Verhaltensmuster und Rollen in diesen Situationen können sie sich in den Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendarbeit mit deren Angebotsspektrum neu erfahren und ausprobieren.   
 
Im Berichtsjahr standen insbesondere Bewegungsangebote und Gruppenerlebnisse im Fo-
kus. Auch der Umgang damit, dass viele junge Menschen mit psychischen Probleme aus der 
Pandemie hervorgegangen sind, wirkte sich auf die Arbeit aus. Gewaltbereitschaft, die Unfähigkeit 
mit Konflikten umzugehen, aber auch Depression und Drogenkonsum waren verstärkt Themen im 
Berichtsjahr. 
 
 
2.1.1 Freizeithaus Dicker Busch 
Das Freizeithaus Dicker Busch ist im Bezirk der Georg-Büchner-Schule angesiedelt. 
Hier lebten im Berichtsjahr 1.530 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren. 
Für den Betrieb der Einrichtung stehen im Stellenplan vier Vollzeitstellen zur Verfügung. Im 
Berichtsjahr waren diese nicht voll besetzt, da eine Mitarbeiterin für den Betrieb des Familien-
treffs für Geflüchtete aus der Ukraine abgeordnet war.  
 
Das Freizeithaus Dicker Busch bietet einen attraktiven Treffpunkt für Kinder, Teenies, Jugend-
liche und junge Erwachsene. Für diese gibt es unterschiedliche Angebote und Angebotszeiten 
(Offener Treff, verschiedene Workshops, Bastel- und Kreativangebote, unterschiedliche Medi-
enangebote, Sport, diverse jugendkulturelle Veranstaltungen). Im Berichtszeitraum wurden 
wieder verstärkt die Kooperationen mit Schulen aufgenommen werden. Das Team des Frei-
zeithauses Dicker Busch beteiligte sich sowohl am Ganztagsprogramm der Schulen im Ein-
zugsgebiet als auch bei deren Projektwochen. 
 
In Kooperation mit der Georg-Büchner-Schule wurde die Schul-AG „Spieleratgeber“ initiiert. 
Das Projekt unterstützt Kinder im Alter von 10 bis 11 Jahren der Jahrgangsstufe 4 dabei, eine 
selbstbestimmte und eigenverantwortliche Nutzung von digitalen Spielen zu erlernen. Es leis-
tet damit einen wichtigen Beitrag, um eine Lücke im Bereich der Förderung von Medienkom-
petenz von Kindern in Bezug auf digitale Spiele zu schließen. Es fördert außerdem Partizipa-
tion und kritische Meinungsbildung und hat ebenso als Lernziel, das eigene Spielverhalten 
kritisch zu reflektieren sowie neue kreative Ausdrucksformen kennenzulernen. 
 
Im Sommer konnte zum Schuljahresbeginn wieder eine Holzwerkstatt-AG für Schüler*innen 
des 5. Jahrgangs an der Alexander-von-Humboldt-Schule angeboten werden.  
 
Die Projektwoche der Georg-Büchner-Schule hatte das Motto „Sport und Bewegung“. Das Pro-
jekt ActionBound stellte eine Verbindung zwischen sportlichen, spielerischen und medialen 
Aspekten her. Dabei wurde mit Schüler*innen der Grundschule eine interaktive Handy-Rallye 
entwickelt. Hierzu wurde die Actionbound-App benutzt. Gemeinsam mit den Kindern wurde 
zunächst der Pausen-Hof abgegangen und Ideen für eine Schnitzeljagd gesammelt. Diese 
wurden konkretisiert und mit Medieninhalten (Foto, Ton, Film) erweitert. Mit pädagogischer 
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Unterstützung konnten die Kinder selbständig die Inhalte in die APP einpflegen und die digi-
tale Schnitzeljagd in der Gruppe fertigstellen. zu nehmen. Ein Projekt das Medienkompetenz, 
Kreativität und gleichzeitig das soziale Gruppenerlebnis mit Spiel und Bewegung fördert. 
 
Auch bei der Projektwoche an der Alexander-von-Humboldt-Schule wurde mit einer Tanz-AG 
im Freizeithaus Dicker Busch ein Angebot vorgehalten.  
 
 
2.1.2 Jugendtreff Königstädten 
Der Jugendtreff ist im Bezirk der Grundschule Königstädten angesiedelt. Hier lebten im Be-
richtsjahr 1.416 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren. Für den Betrieb der Ein-
richtung stehen im Stellenplan 1,14 Vollzeitstellen zur Verfügung. 
 
Der Jugendtreff Königstädten ist als Freizeiteinrichtung eine wichtige Sozialisationsinstanz für 
die jungen Menschen im Stadtteil. Sie haben dort die Möglichkeit, in einem geschützten Rah-
men abseits elterlicher Kontrolle ungezwungen zu interagieren und dort mit Gleichaltrigen 
neue Erfahrungen zu sammeln. In allen Angeboten liegt der Fokus bei der Entwicklungs- und 
Persönlichkeitsförderung und der Vermittlung von sozialen Kompetenzen von Kindern und Ju-
gendlichen.  
 
Im Berichtsjahr konnten die Angebots- und Öffnungszeiten ausgebaut werden. Die Regelange-
bote für die unterschiedlichen Zielgruppen gestalten sich durch bedarfsgerechte Aktivitäten, 
wie gemeinsames kochen und backen, Bastelangebote und Spielenachmittage. Darüber hin-
aus gibt es in der Halle der Grundschule ein Sportangebot.  
Auch in den Ferien wurden vielfältige Angebote für Besucher*innen vorgehalten. Verschie-
dene Ausflüge für die unterschiedlichen Zielgruppen runden das Angebot ab. Alle offenen An-
gebote für die verschiedenen Altersgruppen besitzen feste Gruppen und werden gut ange-
nommen. Im Berichtsjahr konnten insbesondere die Angebote für die Zielgruppe der Teenies 
ausgebaut werden. 
 
Seit Herbst übergeben 2022 steht dem Jugendtreff ein weiterer Raum zur Verfügung. Mit ei-
nem Durchbruch zu dem Raum, der bislang vom Ortsgericht und Ortsvorsteher genutzt wurde, 
konnte eine Erweiterung realisiert werden. Dieser wird nun als zusätzlicher Gruppenraum und 
Möglichkeit des Rückzuges von den Kindern und Jugendlichen genutzt.  
 
Außerdem fand im Sommer die Eröffnung der Sportanlage Blauer See in Königstädten statt. 
Der ehemalige Bolzplatz auf der Neubürgerwiese im Blauen See wurde zu einem Multifunkti-
onsplatz umgewandelt, dessen Prozess in Bezug auf die Beteiligung von Kindern und Jugend-
lichen das Team der Jugendförderung begleitet hat. Zur Eröffnung wurde ein Sportfest von 
Seiten der Jugendförderung durchgeführt. 
 
 
2.1.3 Jugendtreff Haßloch-Nord 
Der Jugendtreff ist im Bezirk und auf dem Gelände der Albrecht-Dürer-Schule angesiedelt. 
Hier lebten im Berichtsjahr 1.148 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren. 
Für den Betrieb der Einrichtung stehen im Stellenplan 0,55 Vollzeitstellen zur Verfügung. 
 
Der Jugendtreff auf dem Gelände der Albrecht-Dürer-Schule ist in zwei Containern unterge-
bracht und bietet den Jugendlichen im Stadtteil eine Vielzahl an Spiel- und Freizeitmöglichkei-
ten. Er hat sich als beliebter Rückzugsort und Treffpunkt für Jugendliche im Quartier etabliert. 
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Insbesondere in den Sommermonaten wird das Gelände rund um den Treff von Kindern und 
Jugendlichen zum Freizeitaufenthalt stark genutzt.  

 

Die Öffnungszeiten mussten im Berichtsjahr aufgrund von Personalmangel auf zwei Angebots-
tage pro Woche reduziert werden. Im Mädchentreff sowie im offenen Treff fanden unter-
schiedliche Freizeitangebote wie Kochen, künstlerisches Gestalten und Sportangebote statt. 
Des Weiteren gab es Ausflüge außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Hier war besonderes 
Highlight der Besuch bei dem Verein "Boxclub Gallus", bei dem die Jugendlichen an einer 
Schnupper-Einheit Boxen teilnehmen konnten.  
Bei den Regelbesucher*innen des Jugendtreffs Haßloch-Nord besteht ein großer Bedarf an 
niedrigschwelligen Beratungsangeboten, hier insbesondere im Zusammenhang mit dem Um-
gang mit Rauschmitteln. Schwerpunktthemen darüber hinaus waren unter den jungen Leuten 
der Übergang Schule-Beruf, Freizeit- und Alltagsgestaltung, Beziehungen und Sexualität. Ei-
nige Jugendliche konnten bei Bedarf an Fachberatungsstellen weitergeleitet werden.  
 
Die versteckte Lage des Jugendtreffs auf dem Gelände der Albrecht-Dürer-Schule führt leider 
gehäuft zu Einbrüchen mit Diebstahl oder Einbruchsversuchen mit Vandalismus-Vorfällen. Im 
Berichtsjahr mussten sechs Vorfälle verzeichnet werden.  

 

2.1.4 Jugendarbeit Innenstadt 
In den beiden Grundschulbezirken der Innenstadt (Parkschule und Grundschule Innenstadt) 
lebten im Berichtsjahr 1.339 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren. 
Für die Jugendarbeit in der Innenstadt stehen im Stellenplan 2,5 Vollzeitstellen zur Verfü-
gung. 0,5 VZ-Stelle konnte im Berichtsjahr nicht besetzt werden. Eine hauptamtliche Mitarbei-
terin ist für den Betrieb der Einrichtung in Haßloch-Nord zuständig. 
 
Die Angebote waren im Jahr 2022 noch in den Räumen des Kinderschutzbundes in der Lö-
wenpassage angesiedelt.  
 
Das Jahr 2022 stand ganz im Zeichen des geplanten Jugendtreffs in der Innenstadt. Die ers-
ten Schritte zur Beteiligung haben stattgefunden, um möglichst früh die Zielgruppen auf den 
neuen Treff aufmerksam zu machen und um sie bei der Möblierung und Programmgestaltung 
zu beteiligen. 
 
An zwei Tagen in den Osterferien hatten Jugendliche die Möglichkeit, mit Hilfe des Videospiels 
„Minecraft“ einen Jugendtreff ihrer Wünsche zu erstellen und mit Hilfe von Bauplänen den zu-
künftigen Jugendtreff in der Innenstadt von Rüsselsheim nachzubauen und mit eigenen Ideen 
einzurichten. Minecraft ist ein Computerspiel, das eine offene Welt bietet, in der die Spielen-
den Ressourcen sammeln, bauen und mit anderen interagieren können. Während der Akti-
onstage standen vor allem kreatives Bauen und Teamarbeit im Vordergrund. 
 
Im September 2022 wurde mit den 428-Days der Bahnhofsvorplatz für zwei Wochen zu einer 
variablen Begegnungs- und Aktionsfläche für Kinder und Jugendliche umgewandelt. Ein gelie-
hener Bauwagen diente dabei als Pop-Up Jugendtreff. Ausgestaltet wurden diese Tage mit un-
terschiedlichen Aktionen. Vom Basketball spielen bis zum Upcycling gab es ein buntes Pro-
gramm. Finanziert wurde dies durch die Fördermittel des Projektes „Zukunft Innenstadt“. 
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2.2 Kinder- und Jugendbüro 
Das Kinder- und Jugendbüro ist zuständig für Beteiligungsprojekte mit Kindern und Jugendli-
chen. Grundlage hierfür sind die Kinder- und Jugendrechte, welche in der UN-Konvention von 
1989 aber auch seit 2018 in der hessischen Verfassung verankert sind.  
 
Die Projekttage Jugend im Rathaus sind ein wichtiges Element der Begegnung von Kommu-
nalpolitik und Verwaltung mit der jungen Generation in Form von Schulklassen aus den örtli-
chen Schulen der Sekundarstufe I. Das bewährte Konzept sieht eine inhaltliche Vorbereitung 
in der Schulklasse vor, bei der die Schüler*innen gemeinsam Fragen sammeln, die sie den 
Politiker*innen während des Besuchs im Rathaus stellen wollen.  
Dieser startet mit der Begrüßung durch einen der drei Dezernenten, dem eine Rathausfüh-
rung und eine digitale Rallye folgt. Abschließend treffen die Schüler*innen in Kleingruppen 
auf Angehörige der Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung, um ihnen ihre Fragen zu 
stellen. Die Generationen begegnen sich und lernen voneinander. Nicht für nur die jungen 
Bürger*innen, auch für die anwesenden Vertreter*innen der Kommunalpolitik stellt dies eine 
Bereicherung dar. 
 
Erstmals gab es im Berichtsjahr eine Open-Air-Version der Kinderuni. Die Veranstaltung „Hilfe, 
es brennt! - wie ein Feuer entsteht und was du im Brandfall alles tun kannst“ fand im Mai auf 
dem Gelände der Rüsselsheimer Festung statt. Neben vielen Experimenten rund um das 
Thema „Feuer“ wurde auch viel Wissenswertes zum Verhalten im Brandfall und den Aufgaben 
der Feuerwehr vermittelt.  
 
Das Jugendforum fand am 24. November als Abschlussveranstaltung der diesjährigen Beteili-
gungsprojekte im Ratssaal des Rathauses statt. Eingeladen waren alle Schüler*innen der 
Rüsselsheimer weiterführenden Schulen, die teilnehmenden Klassen der Veranstaltungsreihe 
„Jugend im Rathaus“ sowie Initiativgruppen und Jugendliche aus den Rüsselsheimer Jugend-
treffs. Auf Seiten der Erwachsenen waren die Mitglieder des Magistrats, die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung sowie der Jugendhilfeausschuss und der Ausländerbeirat ein-
geladen. In diesem Jahr gab es eine sehr rege Teilnahme von jungen Menschen. Besonderes 
Augenmerk lag bei den Anliegen der Jugendlichen auf den Themen Schulhof- und Freiflächen-
gestaltung sowie die Ausstattung der städtischen Schulen. Weitere Anliegen drehten sich um 
die Optimierung im Schulbusverkehr, die Verbesserung der räumlichen Gestaltung und Si-
cherheit am Jugendtreff Hassloch-Nord sowie der Erhalt des Rollwerks. Auch in diesem Jahr 
war das Jugendforum eine sehr erfolgreiche und gewinnbringende Veranstaltung, welche den 
Jugendlichen unserer Stadt die Umsetzung ihres Kinder- und Jugendrechtes auf Beteiligung 
und Mitbestimmung ermöglichte.   
 

 

2.3 Kinder- und Jugenderholung  
Die Mitarbeiter*innen der Jugendförderung stellen mit der Entwicklung und Durchführung 
von mehreren Ausflügen jedes Jahr den Kindern und Jugendlichen aus Rüsselsheim ein viel-
fältiges und attraktives Programm bereit. Dabei werden die unterschiedlichen Interessen der 
Zielgruppen berücksichtigt und angesprochen. Im Jahr 2022 wurde erstmals wieder Freizeit-
fahrten in das Programm aufgenommen. Dabei wird bei der Planung der Angebote stets da-
rauf geachtet, dass sie an den Bedürfnissen der Zielgruppe anknüpft sowie lebensweltorien-
tierte Themen aufgreift. Sportliche Aktivitäten, teambildende Übungen und zu meisternde 
Herausforderungen füllen die Programme aus. Erholung und Entschleunigung bleiben hierbei 
aber auch nicht auf der Strecke. Exemplarisch werden vier Angebote ausführlicher beschrie-
ben, die im Berichtsjahr durchgeführt wurden. 
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Eine Jugendfreizeit am Fuße des Edersees bot zur Genüge naturnahen Raum für zahlreiche 
Aktivitäten im Wasser wie auch im Wald des Nationalparks Kellerwald-Edersee. Bei bestem 
Wetter und viel Sonnenschein konnten die Teilnehmenden etwa eine Erfrischung beim 
Schwimmen genießen oder Teile des direkt angrenzenden Kellerwaldsteiges erkunden. Auf 
dem Programm standen darüber hinaus Kanufahrten, Stand-Up-Paddling, Klettern und ein Ta-
gesausflug nach Kassel. Zusätzlich konnte auf dem Freigelände der Unterkunft Ballsportarten 
und Gruppenspielen nachgegangen werden, aber auch einfach nur freie Zeit genossen wer-
den. Die Ferienfreizeit bot vielfältige Gelegenheiten, um neue Freundschaften zu knüpfen und 
bestehende zu pflegen.   
 
Die Kinderfreizeit im Westerwald eine bunte Vielfalt an Erfahrungsraum und Erlebnissen ge-
boten. Auf einem großen Gelände konnten sich die Kinder austoben und die Natur vor Ort 
entdecken. Neben dem Programm vor Ort, welches gezielt auf Förderung des Gruppenprozes-
ses ausgerichtet war, waren die Ausflugziele Kanufahrt, Hochseilgarten und der Badesee 
Highlights für die Teilnehmer*innen.  
 
Das zweiwöchige Sommerferienangebot „Jugendaktiv“ für Jugendliche im Alter von elf bis 15 
Jahren hat zum Ziel, die sportlichen Aktivitäten der Jugendlichen zu fördern, das Team-Gefühl 
zu stärken, Herausforderungen zu meistern und diesen die Angebote der Rüsselsheimer Ver-
eine erfahrbar zu machen. Das Angebot beinhaltete Schnupperangebote in den Sportarten 
Baseball, Basketball, Hockey, Volleyball, Fußball sowie einen Ninja Warrior Parkour. Auf 
Grund des sehr heißen Wetters waren die gemeinsamen Besuche im Waldschwimmbad eine 
willkommene Abkühlung für die Gruppe. Die Jugendlichen lernten jeden Tag aufs Neue eine 
andere Sportart kennen, konnten Neues erfahren, hatten Erfolgserlebnisse und wurden in ih-
ren sozialen Kompetenzen gestärkt. Gruppenprozesse wurden angeregt, neue Freundschaf-
ten haben sich gebildet. 
 
Bei den Ferienspielen im Festungsgraben tauchten alle unter dem Motto „Das rätselhafte 
Zeitreiseportal“ gemeinsam in eine abenteuerliche Geschichte ein. Den sechs- bis elfjährigen 
Kindern ermöglichte dieses freizeitpädagogische Angebot eine erlebnisreiche und kreative Fe-
rienbeschäftigung. Das Projekt enthält theaterpädagogische Elemente und ist für Be-
treuer*innen und Kinder in jedem Jahr ein Ausstieg aus dem Alltag in eine fantasiereiche 
Welt. Neben spannenden Workshops ermöglicht die abenteuerreiche Örtlichkeit des Fes-
tungsgrabens freies Spiel und Raum zum Austoben. Highlights der zwei Wochen waren eine 
Übernachtung im Festungsgraben und das Abschlussfest.  
 
 
2.4 Fachstelle Mädchenarbeit 
Die Fachstelle Mädchenarbeit setzt sich für die speziellen Belange von Mädchen und jungen 
Frauen in Rüsselsheim ein. Ziel der Fachstelle ist es, mit geeigneten Angeboten die Gleichbe-
rechtigung von Mädchen zu fördern und Benachteiligungen abzubauen. 
 
In den Oster- und den Herbstferien wurden für Mädchen ab 10 Jahren jeweils dreitägige 
Ferienmaßnahmen angeboten, bei denen ein vielfältiges Programm Raum für neue Erfah-
rungen und Begegnungen ermöglicht hat. Das Programm gestaltete sich unter dem Motto 
„Entspannung und Action für Mädchen“. Mit Ausflügen in die umliegenden Städte, einem 
gemeinsamen Kinobesuch, aber auch einer Schnuppereinheit in Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung, Bastelaktionen sowie einer Übernachtung im Freizeithaus Dicker Busch 
orientiert sich das Angebot an den Interessen und Bedarfen von Mädchen und eröffnet 
ihnen aber auch neue Erfahrungsmöglichkeiten. 
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Highlight des Jahres war im Oktober die Pool-Party für Mädchen im Rüsselsheimer 
Schwimmbad „An der Lache“. Vier Stunden lang verwandelten Mädchen und junge Frauen 
ab der fünften Klasse das Bad in eine Party-Location. Den Besucherinnen wurde ein bun-
tes Programm mit Musik und Tanz, Cocktails, Imbiss und Aqua Zumba geboten. Ziel war 
es, den Teilnehmerinnen die Möglichkeit zu bieten, einmal nur im Kreis ihrer Freundinnen 
ihren Bewegungsdrang auszuleben und ein positives Körpergefühl zu erleben. Von der Ba-
demeisterin über die Zumba-Tänzerin bis hin zu den ausschließlich weiblichen Betreuerin-
nen war dies ein Nachmittag im Schwimmbad nur für Mädchen. Die Pool-Party wurde er-
möglicht durch Mittel aus dem Corona Aufholprogramm und fand in Kooperation mit Aus-
zeit e.V. statt.  
 
 
2.5 Jugendbildungswerk 
Das Jugendbildungswerk orientiert sich an einem ganzheitlichen Bildungsverständnis, das an 
den Ressourcen der jungen Menschen anknüpft, sie fördert und in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung weiterbringt. Die Angebote richten sich schwerpunktmäßig an junge Menschen im 
Alter zwischen 12 und 18 Jahren. Die Mehrzahl der Veranstaltungen findet in Kooperation mit 
den Rüsselsheimer Schulen der Sekundarstufe I statt. Im direkten Austausch mit Lehrkräften, 
Schulsozialarbeit und Schüler*innen werden die jeweiligen Bedarfe evaluiert und die sich dar-
aus ergebenen Angebote in Abstimmung mit der Zielgruppe geplant, organisiert und durchge-
führt. Beispielhaft werden nachfolgend zwei Projekte beschrieben. 
 
In Kooperation mit dem Jugendbildungswerk des Kreises Groß-Gerau wurde der Bildungsur-
laub unter dem Titel „Diver-City, der Vielfalt auf der Spur!“ in Hamburg angeboten.  
Die Teilnehmenden erwartete dabei ein buntes Programm, das ihnen über die Woche verteilt 
die Themen Vielfalt, Diskriminierung, Sexualität, Geschlecht, Flucht, Migration und Leben mit 
Behinderung näherbrachte. Ob im Seminarraum in der Jugendherberge oder unterwegs in 
Hamburg, die junge Leute wurden durch verschiedene Methoden dazu herausgefordert sich 
in unterschiedliche Lebenslagen von Menschen hineinzuversetzen und auch strukturelle For-
men von Diskriminierung wahrzunehmen.  
 
Im Jugendforum 2021 haben Jugendliche sich mehr Informationen über alltägliche, lebens-
praktische Themen des Erwachsenenlebens wie Einkommen, Steuern und Verträge ge-
wünscht. Das Jugendbildungswerk hat diesen Wunsch zum Anlass genommen, einen Projekt-
tag für die Rüsselsheimer Schulen der Sekundarstufe I unter der Überschrift „Was kostet das 
Leben?“ zu konzipieren. Ende März startete das Projekt im Freizeithaus Dicker Busch mit der 
zehnten Jahrgangsstufe der Alexander-von-Humboldt-Schule. Spielerisch wurden die Jugendli-
chen an Themen wie Einkommen, Miete, Steuern und Versicherungen herangeführt.  
Auch das Erstellen eines Haushaltsplanes und der Umgang mit einem begrenzten Budget 
werden in Form eines Spieles erprobt. Das Projekt hilft Jugendlichen, sich in der Welt der Er-
wachsenen zurechtzufinden und sicher in ein Leben nach der Schule zu starten. 
 
 
2.6 Streetwork/ mobile Jugendarbeit 
Die aufsuchende Jugendarbeit der Jugendförderung hat als Aufgabe, die Jugendlichen und 
Jugendgruppen direkt in ihren Lebensorten aufzusuchen. Die Orte der aufsuchenden Arbeit 
sind vielfältig und umfassen alle Rüsselsheimer Stadteile. Die Arbeit ist niedrigschwellig und 
öffnet den jungen Menschen die Möglichkeit mit den pädagogischen Fachkräften ihren Alltag 
zu reflektieren und wenn nötig mit Unterstützung daran etwas zu verändern. Die Streetworker 
kennen die Lebenswelten und Bedarfe der Jugendlichen. Aufklärungsgespräche, Beratung, 
Prävention, Konfliktlösung und Freizeitangebote gehören bei der aufsuchenden und mobilen 
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Arbeit zusammen. Auch im Berichtsjahr erreichten die beiden Streetworker Beschwerden von 
Bürgerinnen und Bürgern. Inhaltlich ging es bei den Anfragen vorrangig um Lärmbelästigung, 
Vandalismus und Kritik an der Missachtung der Pandemieregeln durch Jugendliche und Ju-
gendgruppen. 
 
Durch den präventiven und akzeptierenden Ansatz der aufsuchenden Arbeit entsteht bei den 
Jugendlichen Vertrauen, was wiederum dazu führt, dass sich Einzelne in Fragen zur Bewälti-
gung ihres persönlichen Alltags an die pädagogischen Fachkräfte wenden. Die Einzelfallhilfe 
bietet eine intensive und vermittelnde Betreuung von Jugendlichen in prekären Lebenssituati-
onen, die oft mit der Pubertät, der Adoleszenz, Problemen in der Schule oder „Krisen“ im El-
ternhaus verbunden sind. Im Berichtsjahr wurde hierfür ein zusätzliches Beratungsangebot in 
Form einer offenen Sprechstunde in der Innenstadt eingerichtet.  
 
Die Begleitung und Unterstützung von Initiativgruppen ist ein wichtiger Bestandteil der Arbeit 
von Streetwork. Seit 2017 engagiert sich eine Gruppe von Basketballspieler*innen für ihre 
eigenen Interessen und wird seither von der Jugendförderung begleitet. Der Basketballplatz 
an der Max-Planck-Schule, der nach ihren Vorstellungen im Jahr 2021 verwirklicht wurde, war 
im Berichtsjahr Schauplatz für eine Streetball-Jam. Begleitet wurde die Veranstaltung von ei-
ner Breakdance-Gruppe und einem lokalen Rapper und DJ. Im Vorfeld der Veranstaltung wur-
den die Basketballbretter und der Materialcontainer mit basketballspezifischen Graffitis be-
sprüht.  
 
Das Engagement der Basketballer*innen wurde beim diesjährigen Partizipationspreis des 
Landes Hessen gewürdigt. Darüber hat sich die Gruppe mit Unterstützung der Streetworker 
für eine interkulturelle Trainerausbildung in Rüsselsheim eingesetzt. Diese ermöglicht mit 
dem Hessischen Basketballverband und dem Sportkreis e.V. Groß-Gerau, dass bereits neun 
junge Menschen aus Rüsselsheim die Qualifizierung begonnen haben. 
 
Mit der Begleitung von Initiativgruppen verfolgt die Jugendförderung das Ziel, das Partizipa-
tions- und Demokratieverständnis von zu stärken. Bei der Verwirklichung ihrer Interessen ler-
nen Kinder und Jugendlichen sich politisch zu engagieren und sich aktiv für ihre Anliegen ein-
zusetzen.  
 
 
3. Förderung der Jugendarbeit in Vereinen, Kirchen und freien Trägern  
 

Im Jahr 2022 wurden zehn Maßnahmen der überfachlichen Kinder- und Jugendarbeit der Ver-
eine, Kirchengemeinden und freien Träger gemäß den Richtlinien aus städtischen Mitteln ge-
fördert und bezuschusst (2021: fünf). An den Aktivitäten haben insgesamt 167 Kinder, Tee-
nies, Jugendliche und Betreuer*innen teilgenommen (2021: 108). Bezuschusst wurden 157 
Teilnehmer*innen. Drei Träger beantragten Materialzuschüsse sowie Zuwendungen für Aus-
stattungsgegenstände für die Kinder- und Jugendarbeit (2021: 2).  
 
Die Jugendförderung berät Jugendgruppenleiter*innen in Fragen der überfachlichen Jugend-
arbeit und gewährt Zuschüsse für die Teilnahme an Lehrgängen für Jugendgruppenleiter*in-
nen, Schulungen, Fort- und Weiterbildung sowie Beratung bei der Antragstellung und organi-
satorischen Abwicklung der Ausstellung einer Jugendleiter*innencard (JuLeica). Im Jahr 2022 
wurden fünf Jugendleiter*innencards ausgegeben bzw. verlängert (2021: zwölf). 
 
Im Rahmen des Gesetzes zur Stärkung des Ehrenamtes in der Jugendarbeit, wonach ehren-
amtlich Tätigen für die pädagogische Mitarbeit zur Durchführung von Zeltlagern, Freizeiten, 
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Seminaren etc. Sonderurlaub unter Fortzahlung der Bezüge für maximal zwölf Tage im Jahr zu 
gewähren ist, stellt die Jugendförderung die entsprechenden Anträge bei den Arbeitgebern 
und interveniert, falls nötig, wenn es zu Konflikten mit dem Arbeitgeber kommt. Im Jahr 2022 
wurden sieben Anträge auf Sonderurlaub gestellt (2021: zehn). 
 
 

4. Ausblick auf 2023 
 
Von zentraler Bedeutung sind die Vorbereitungen rund um die Inbetriebnahme des Jugend- 
und Stadtteiltreffs „JuSt“ in der Rüsselsheimer Innenstadt. Zum Start im Herbst wird es ein 
vielfältiges Eröffnungsprogramm für alle Zielgruppen geben, bevor der Regelbetrieb der 
neuen Kinder- und Jugendeinrichtung am Friedenplatz startet. 
 
Auf der Grundlage des Antrags Nr. 65a/ 21-26 zur Erweiterung der Initiative Jugend im Rat-
haus / Jugendforum von 2022 hat im Januar die erste Podiumsdiskussion mit Vertretern der 
Stadtverordnetenversammlung und Schüler*innen der Oberstufe stattgefunden.  
 
Das Thema Klimaschutz beschäftigt nicht nur jugendliche Aktivist*innen rund um die Fridays-
for-Future-Bewegung. Auch in den Rüsselsheimer Schulen der Sekundarstufe I bewegt die 
Frage nach einer klimagerechten Lebensweise die jungen Menschen. Das Jugendbildungs-
werk der Stadt Rüsselsheim am Main ist diesem Bedarf nachgekommen und hat einen Pro-
jekttag konzipiert mit der Überschrift „Klimaschutz schmeckt!“  
 
Im Zusammenhang mit anstehenden Wahlen im Jahr 2023 gibt es jugendgerechte Projekte 
dazu. Im Vorfeld zur Wahl des Oberbürgermeisters im Juli gab es zwei Formate für unter-
schiedliche Altersgruppen. Im September veranstaltet die Jugendförderung im Zusammen-
hang mit der Landtagswahl ein Informationsformat für Schüler*innen der Jahrgänge 8 bis 12.  
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5. Anhang  
 
5.1 Gesetzliche Grundlagen der Kinder- und Jugendarbeit 
 
Der Auftrag für Angebote der Kinder- und Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzie-
herischen Jugendschutzes leitet sich aus dem SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfe) ab. 
 
Der grundsätzliche Erziehungsauftrag wird in SGB VIII, §1 (Abs. 3 Nr. 1, 3, 4) beschrieben: 
 
§1 Recht auf Erziehung, Elternverantwortung, Jugendhilfe 
(3) Jugendhilfe soll zur Verwirklichung des Rechts (auf Förderung der Entwicklung und auf 

Erziehung zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit) ins-
besondere 
1. junge Menschen in ihrer individuellen und sozialen Entwicklung fördern und dazu bei-

tragen, Benachteiligungen zu vermeiden oder abzubauen 

2. (…) 

3. Kinder und Jugendliche vor Gefahren für ihr Wohl schützen 

4. dazu beitragen, positive Lebensbedingungen für junge Menschen und ihre Familien 

sowie eine kinder- und familienfreundliche Umwelt zu erhalten oder zu schaffen. 

Die Jugendarbeit wird an erster Stelle, vor anderen Leistungen der Jugendhilfe, genannt: (§2 
Abs. 2 Nr. 1): 
 
§2 Aufgaben der Jugendhilfe 
(1) die Jugendhilfe umfasst Leistungen und Aufgaben zugunsten junger Menschen und Fami-

lien. 
(2) Leistungen der Jugendhilfe sind 

 1. Angebote der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder-und 
Jugendschutzes 

 2.  Angebote der Förderung der Erziehung in der Familie (…) 
 
Jugendarbeit ist hierbei eine „infrastrukturelle“ Pflichtaufgabe und ein Förderangebot, das 
sich an alle jungen Menschen richtet (§11 Abs. 1, 3) 
 
§11  Jugendarbeit 
(1) Jungen Menschen sind die zur Förderung ihrer Entwicklung erforderlichen Angebote der 

Jugendarbeit zur Verfügung zu stellen. Sie sollen an den Interessen junger Menschen 
anknüpfen und von ihnen mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestim-
mung befähigen und zu gesellschaftlicher Mitverantwortung und zu sozialem Engage-
ment anregen und hinführen. 

(3) Zu den Schwerpunkten der Jugendarbeit gehören: 
 1. außerschulische Jugendbildung mit allgemeiner, politischer, sozialer,  
  gesundheitlicher, kultureller, naturkundlicher und technischer Bildung 
 2. Jugendarbeit in Sport, Spiel und Geselligkeit 
 3. arbeitswelt-, schul- und familienbezogene Jugendarbeit 
 4. internationale Jugendarbeit 
 5. Kinder- und Jugenderholung 
 6. Jugendberatung 

 
 



  

  
 

 

FB Bildung und Betreuung 
Bereich Jugendförderung – F8.5 

14 

5.2 Übersicht der Aktivitäten der Jugendförderung in Zahlen 
 
 Inhaltsverzeichnis         Seite 
  

 Corona-Aufholprogramm…………………………………………………………………………………15 

 Familientreff AnUk………………………………………………………………………………………….15 

Kinder- und Jugendtreffs........................................................................................... 16  

Kinder- und Jugendbüro ............................................................................................ 18 

Kinder- und Jugenderholung ..................................................................................... 19 

Fachstelle Mädchenarbeit ........................................................................................ 19 

Jugendbildungswerk .................................................................................................. 19 

Streetwork / mobile Jugendarbeit ............................................................................ 20 
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Corona-Aufholprogramm  
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Floßbau 0 22 0 199 0 257 0 456 0 22 

Klettern  0 11 0 75 0 87 0 162 0 11 

Gesamt 0 33 0 274 0 344 0 618 0 33 

 
 
Familientreff AnUk  
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Kinderbetreuung 0 114 0 20 0 15 0 35 0 114 

Sprachförderung f. Kinder 0 18 0 15 0 10 0 25 0 18 

Deutschkurs f. Erwachsene 0 36 0 50 0 30 0 80 0 36 

Beratungsangebot 0 98 0 160 0 40 0 200 0 98 

Elterntreff 0 60 0 80 0 20 0 100 0 60 

Ausflug Lochmühle 0 1 0 18 0 8 0 26 0 1 

Halloween Feier 0 1 0 9 0 3 0 12 0 1 

Nikolaus Feier 0 1 0 16 0 6 0 22 0 1 

Weihnachtsfeier 0 1 0 14 0 6 0 20 0 1 

Nachbarschaftsfest 0 1 0 70 0 10 0 80 0 1 

Gesamt 0 331 0 452 0 148 0 600 0 331 
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Kinder und Jugendtreffs 
Freizeithaus Dicker Busch 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Jugendtreff 54 80 30 32 150 171 180 203 54 80 

Kids-Mädchentreff 14 26 18 40 0 0 18 40 14 26 

Mädchentreff 60 40 60 60 0 0 60 60 26 40 

Kindertreff 46 60 15 15 39 25 54 40 46 60 

Abendcafé 36 60 4 25 39 95 43 120 36 60 

Spieleratgeber 0 1 0 3   4 0 7 0 8 

Play2gether online 53 32 5 5 20 14 25 19 53 32 

Play2gether präsenz 14 39 3 6 7 3 10 9 14 39 

Play2gether Kids 0 28 0 2 0 4 0 6 0 28 

Jugendkultur in Präsenz 1 2 45 85 55 45 100 130 1 2 

Jugendkultur im Stream 1 1 180 100 180 100 360 200 1 1 

JungenAG 0 15 0 0 0 5 0 5 0 15 

Vorlesetag 1 0 4 0 4 0 8 0 1 0 

Holzwerkstatt 1 6 3 15 3 21 6 36 3 18 

Projektwoche AvH 0 1 0 13 0 17 0 30 0 6 

Projektwoche GBS 0 1 0 4 0 6 0 10 0 4 

Weltkindertag 0 1 0 100 0 100 0 200 0 1 

Spielplatzpatenkoordination 2 4 6 9 0 0 6 9 2 4 

Gesamt 283 397 373 514 497 610 870 1.124 251 424 

 
 
Jugendtreff Königstädten 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Kindertreff  30 84 29 45 28 40 57 85 30 84 

Jugendtreff  18 86 12 30 46 62 58 92 18 86 

Abendcafé 10 40 2 22 16 35 18 57 10 40 

Mädchentreff  23 42 43 57 0 0 43 57 23 42 

Hallenangebot mit 
 Streetwork 0 38 0 16 0 45 0 61 0 38 

Ausflug "Superfly Halle" 0 1 0 7 0 8 0 15 0 1 

Ausflug "Indoor Spielplatz" 0 1 0 9 0 4 0 13 0 1 

Gesamt 81 292 86 186 90 194 176 380 81 292 
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Jugendtreff Haßloch-Nord  
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

offener Treff 2-3 x / Woche  2 x/ Woche 7 15 30 60 37 75 77 57 

Mädchentreff 1x / Woche 1 x/ Woche 18 40 0 0 18 40 13 40 

Hallenangebot mit 
Streetwork 1x/ Woche 1x/ Woche 10 10 20 20 30 30 8 44 

Graffiti Projektwoche 1x 1x  0 7 8 0 8 7 5 5 

Ausflüge 2x 4x 9 15 5 17 14 32 2 4 

Abendcafé  / 1x/ Woche 0 4 0 10 0 14 0 17 

Gesamt 0 0 44 91 63 107 107 198 105 167 

 

Jugendarbeit Innenstadt 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Lerncafé im Löwentreff 1 1 16 37 9 24 25 61 68 73 

MainRunner428 - 
 Unterwegs in der Innenstadt 1 1 34 40 24 64 58 104 22 34 

MainRunner428 AG 1 1 23 24 10 27 33 51 10 22 

HipHopKultur428 1 1 8 16 9 74 17 90 10 8 

Mädchen-Tanz-Treff 1 1 11 11 0 0 11 11 10 3 

Offene Sprechstunde 1 1 3 7 1 14 4 21 16 33 

MainRunner428 IndoorFun 0 1 0 13 0 29 0 42 0 26 

IndoorFun Winterferien 0 1 0 36 0 36 0 72 0 3 

IndoorFun Breakdance 0 1 0 0 0 7 0 7 0 3 

Kinder fragen die Polizei 0 1 0 67 0 49 0 116 0 2 

Graffiti Jam gegen Rassismus 0 1 0 64 0 50 0 114 0 1 

Osterbasteln am Marktplatz 0 1 0 25 0 15 0 40 0 1 

Minecraft Jugendtreff 0 1 0 0 0 6 0 6 0 1 

Blueprint (Krump Event) 0 1 0 21 0 47 0 68 0 1 

Projekttage Kinderrechte GSI 0 1 0 24 0 42 0 66 0 5 

Graffiti Stresemann Anlage 0 1 0 4 0 3 0 7 0 1 

Streetball Jam (Auftritte) 0 1 0 8 0 21 0 29 0 1 

MainRunner428 im Lachebad 0 1 0 34 0 26 0 60 0 3 

HipHopWerk428 0 1 0 48 0 73 0 121 0 1 

Lerncafé Comic Workshop 0 1 0 5 0 4 0 9 0 1 

Halloweenparty 0 1 0 26 0 17 0 43 0 1 

Ausflüge a.d. Ferien 0 1 0 23 0 9 0 32 0 4 

Gesamt 6 22 95 533 53 637 148 1.170 136 228 
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Kinder- und Jugendbüro 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Beteiligungsprojekt Eselswiese  0 1 0 8 0 8 0 16 0 1 

Spielplatzbeteiligung 
Stresemannanlage 0 1 0 50 0 50 0 100 0 5 

Spielplatzbeteiligung 
Königstädten Kohlseestraße 0 1 0 30 0 30 0 60 0 4 

Spielplatz Eröffnung 
Waldweg 1 1 30 25 30 25 60 50 1 1 

Bolzplatz Eröffnung 
Königstädten 0 1 0 10 0 10 0 20 0 1 

Jugendforum im Ratssaal 1 1 20 50 20 50 40 100 1 1 

Main Kinderkunstpfad 
AG mit GSI 1 1 22 16 23 16 45 32 3 5 

Weltspieltag Königstädten 
Spielplatz 1 1 35 50 40 50 75 100 1 1 

Weltkindertag am 
Bahnhofsvorplatz 1 1 35 100 40 100 100 200 1 1 

Kinderrechte Projekttage 
Grundschulen 5 15 50 156 50 156 100 312 5 15 

Zukunftswerkstatt 
Schulhofgestaltung 1 1 6 7 2 7 8 14 0 4 

Rathausführungen für 
Kinder/ Jugendliche 0 8 0 81 0 81 0 162 0 8 

Jugend im Rathaus 
1. Und 2. Halbjahr 5 13 75 235 75 235 150 470 5 26 

Kinderuni WS 22/23 
Nov und Dez 1 2 74 70 74 70 148 140 1 2 

Kinderuni Spezial 
Open Air Feuer 0 1 0 37 0 38 0 75 0 1 

SSR Betreuung 
Schuljahr 21/22 1 1 5 7 5 8 10 15 1 3 

SSR Betreuung 
Schuljahr 22/23 1 1 5 8 5 7 10 15 1 3 

Initiativgruppe 
Bikepark Betreuung 0 1 0 0 0 5 0 5 0 1 

Gesamt 19 52 357 940 364 946 746 1.886 20 83 
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Kinder- und Jugenderholung 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Abenteuerzeit 1 2 11 10 11 15 22 25 3 6 

Action Days 1 2 0 0 14 26 14 26 3 6 

Kinderfreizeit Sommer 0 1 0 4 0 6 0 10 0 6 

Jugendfreizeit Sommer 0 1 0 4 0 11 0 15 0 8 

Ferienspiele im 
Festungsgraben 1 1 82 95 83 95 165 190 10 10 

Jugendaktiv 1 1 9 12 14 16 23 28 10 10 

Winterausflüge  0 1 0 10 0 6 0 16 0 3 

Gesamt 4 9 102 135 122 175 224 310 26 49 

 
 
Fachstelle Mädchenarbeit 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Action u. Relax 0 1 0 15 0 0 0 15 0 3 

Erlebniscamp  1 1 13 18 0 0 13 18 3 3 

Pool Party  0 1 0 250 0 0 0 250 0 1 

Only Girls Übernachtung 0 1 0 23 0 0 0 23 0 1 

Gesamt 1 4 13 306 0 0 13 306 3 8 

 
 

Jugendbildungswerk 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Bildungsurlaub Hamburg 0 1 0 3 0 3 0 6 0 6 

Mediazone 1 4 65 285 35 275 100 560 3 21 

Was kostet das Leben 0 1 0 46 0 50 0 96 0 6 

Lets Talk About 0 1 0 12 0 12 0 24 0 4 

Projektwoche Theater AvH 0 1 0 12 0 2 0 14 0 7 

Graffiti FV Hellas 0 1 0 4 0 4 0 8 0 2 

HipHop Projekt GHS 0 1 0 10 0 14 0 24 0 2 

Campus1318 1 1 2 6 7 16 0 22 3 2 

Willkommenswoche Azubis  0 1 0 3 0 4 0 7 0 2 
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Faire Woche 1 1 23 19 14 17 37 36 2 2 

Theater Homologie 1 1 35 122 45 104 0 226 1 2 

Videoprojekt Cybermobbing 0 1 0 4 0 6 0 10 0 3 

Comic Zeichnen 0 1 0 5 0 4 0 9 0 1 

Gesamt 4 16 125 531 101 511 137 1.042 9 60 

 
 
Streetwork / Mobile Jugendarbeit 
 

Veranstaltungen 

Zahl der 
Veranstaltungen 

Teilnehmende Veranstaltungs- 
tage 

2021 2022 
weiblich männlich Gesamt 

2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 

Schul AG's 14 36 12 18 13 19 25 37 14 36 

Indoor Fun 428 
Weihnachtsferien 0 1 0 36 0 36 0 72 0 3 

Jump and Run Haßloch Nord 8 44 10 10 20 20 30 30 8 44 

Initiativgruppe Skate-Park  
/ Rollwerk 2 6 0 2 6 4 6 6 2 6 

Initiativgruppe „We want Dirt“ 6 8 0 0 18 8 18 8 6 8 

Initiativgruppe Basketball 6 12 0 2 18 4 18 6 6 12 

Spielmobil  60 50 1.142 984 1.354 1.022 2.496 2.006 60 50 

Spielmobil Highlights* 0 12 0 180 0 120 0 300 0 12 

Spielmobil Weltspieltag 1 1 40 35 40 35 80 70 1 1 

Basketballtreff  21 44 5 6 35 35 40 41 21 44 

Basketballtreff Outdoor 
(Sommermonate) 8 12 10 5 20 25 30 30 8 12 

Aufsuchende Arbeit 270 270 300 250 600 500 900 750 270 270 

Beratung und Hilfe 
in Einzelfällen 45 25 22 10 23 15 45 25 45 25 

Offene Sprechstunde 
Löwentreff 22 44 5 10 10 10 15 20 22 44 

Ausflüge (Basketball, 
Boxen, Schwimmbad) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Rollrausch 1 1 60 60 90 90 150 150 1 1 

Fußballturnier Hasengrund 
IWGR 0 1 0 0 0 22 0 22 0 1 

Streetball Jam MPS 0 1 0 40 0 110 0 150 0 1 

Kinderfußballturnier 
Bauschheim mit Auszeit  0 1 0 10 0 40 0 50 0 1 

IndoorFun428 Osterferien 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Jugendmobil 428* 0 10 0 400 0 400 0 800 0 10 

Gesamt 464 579 1.606 2.058 2.247 2.515 3.853 4.573 464 581 

 
*Bei Regelmäßigen Angeboten beziehen sich die Angabe auf Besucher*innen pro Veranstal-
tungstag 



 

 A u s z e i t  e . V .  Telefon: (0 61 42)  1 55 50 Kreissparkasse Groß-Gerau: 
Böl lenseeplatz  1 4  Internet: www.auszeit-ev.de IBAN:  DE57 5085 2553 0010 0060 39 
65428 Rüsselsheim E-Mail: auszeit@auszeit-ev.de BIC: HELADEF1GRG 
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1 Auszeit im Kreis Groß-Gerau e.V. 

1.1 Auszeit im Kreis Groß-Gerau und in Rüsselsheim  

Auszeit arbeitet seit 1994 kreisweit in Rüsselsheim und Riedstadt, später auch in Gernsheim 
und Groß-Gerau. 
Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in Rüsselsheim. Der Verein hat hier für drei Standorte als 
Träger die Verantwortung. 
 
 
 
 

 
Koordiniert werden die Standorte von einer Geschäftsführung, Frau Andrea Kelm. In den 
oben genannten Stellen sind deren Arbeitsstunden enthalten, zuzüglich 0,36 Stunden über 
das Budget Overhead. 
Auszeit steht ein ehrenamtlicher Vorstand vor, an dessen Spitze sich ein Wechsel vollzieht. 
Frau Uta Schmalenbach (Dogan) steht aus persönlichen Gründen leider nicht mehr zur 
Verfügung. Dafür kann Frau Corinna Arndt für das Amt der 1. Vorsitzenden gewonnen 
werden. Komplettiert wird das Gremium durch die langjährigen Mitglieder Chrisula Varvara, 
Petra Neumüller und Mostafa Lyazami.  
Die Vereinsverantwortlichen sind sehr froh, eine kompetente, engagierte Nachfolgerin 
gefunden zu haben. Unser Dank gilt dem gesamten ehrenamtlichen Vorstand für seine 
jahrelange Unterstützung und ganz besonders Uta Schmalenbach (Dogan) für ihr 
20-jähriges (!!) Engagement für Auszeit.  

1.2 Zielgruppe 

Unsere Angebote stehen allen Mädchen und Jungen im Alter von 6-21 Jahren in den 
Quartieren und bei den stadtteilübergreifenden Veranstaltungen aus ganz Rüsselsheim und 
Umgebung offen. Auch werden Familien und Menschen mit Fluchterfahrungen in den Blick 
genommen. Im Schwerpunkt widmen wir uns sozial benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen, fördern sie in ihrer Entwicklung, unterstützen sie beim Bewältigen ihrer 
schwierigen Lebenslagen und bemühen uns um ihre gesellschaftliche Integration. 

Auszeit e.V. 
Offene Kinder- und Jugendarbeit in Rüsselsheim am Main 

Kinder- und Jugendtreff 
Berliner Viertel | Eichgrund 

in der Goetheschule 
seit März 2009 

 
5 hauptamtliche 

Mitarbeiter*innen 
in Teilzeitstellen 
(3,00 Vollzeitstellen) 

 
263.170 € Jahreszuschuss 

Engagement im Berliner Viertel  
seit 2007 

Kinder- und Jugendtreff 
Böllenseesiedlung 
im Nachbarschafts- und 

Familienzentrum  
seit 2021 

4 hauptamtliche 
Mitarbeiter*innen 

in Voll- und Teilzeitstellen 
(2,50 Vollzeitstellen) 

 
217.855 € Jahreszuschuss 
Engagement in Böllenseesiedlung  

seit 1994 

Auszeit – Treff 
Bauschheim 

im KiZ – Gebäude B 
seit 2015 

 
3 hauptamtliche 

Mitarbeiter 
in Voll- und Teilzeitstellen 

(1,15 Vollzeitstellen) 
 

104.930 € Jahreszuschuss 
Engagement in Bauschheim  

seit 1999 
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1.3 Arbeitsschwerpunkte 

 

 
 

ARBEITSSCHWERPUNKTE 

Sozialraum und Sozialraummanagement 

Mobile Angebote 
an verschiedenen Plätzen mit dem Auszeit-Sportmobil 

oder dem Ape (Minimobil) 

Projektbezogene Arbeit 
mit Kooperationspartnern oder in Eigenregie 

Beteiligungsprojekte 

Kooperationen mit Schulen, 
Vereinen und Jugendförderung 
Fachteams | Projekte und Projekttage 

AG’s | Feste  

Netzwerkarbeit 

Teilnahme Runde Tische | Kooperationen 
Begegnungsmöglichkeiten | Projekte  

 Mitwirkung in Lenkungsgruppen im Stadtteil 

Einrichtungsbezogene Arbeit 

Offene Treffs 
 

als feste Anlaufstelle 
und Ausgangspunkt 
Für 6 – 21-Jährige 

Beratung 
für Jugendliche und Eltern 

Übergang Schule/Beruf 
Konflikte | Krisen | 
Erziehungsfragen 

Projekte | Ausflüge 
Gruppenangebote 

Ferienprogramm 
Hallenangebote | Elternarbeit 

Müttercafe | Deutschkurs 
Mädchen- u. Jungengruppen 

Stadtweite Angebote 

Sportevents – Projektbezogene Arbeit | Vernetzung | Kooperationen | Drittmittel  
Mitarbeit in Arbeitskreisen und Fachteams und Jugendhilfeausschuss 
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1.4 Arbeitsbereiche  

 

ARBEITSBEREICHE 

 Bauschheim Böllenseesiedlung Berliner Viertel 
Betreuung in 
Jugend- 
einrichtungen 

Auszeit - Treff: 
1 Offener-Treff-Termin für Kinder 
1 Offener-Treff-Termin für Teenies 
1 Offener-Treff-Termin für Jugendl. 

Kinder- und Jugendtreff: 
6 Offene-Treff-Termine / Woche 
1x Mädchentreff 

Kinder- und Jugendtreff:  
6 Offene-Treff-Termine und 
2 feste Gruppenangebote/Woche 

Mobile Angebote 
Sportmobil + Ape 

2 x pro Woche 
ganzjährig 
Bolzplatz am Chattenring 

1 x pro Woche 
Schulhof Schillerschule 
2 x pro Woche 
Offenes Spieleangebot VfR-Sportplatz 
Beides ganzjährig 

1 x pro Woche 
Basketballplatz Danziger Anlage 
(April – Oktober) 

Elternarbeit, 
Förderung der 
Eltern 

Regelmäßiger, guter Austausch 1 x pro Monat Frauenfrühstück  1 x pro Monat Müttercafe 
1 x pro Woche Deutschkurs 
Deutsch4You für Mütter 

Beratung 1x pro Woche 
Beratung und Bewerbung 
für Teenies und Jugendliche 

2 x pro Woche 
Teenies und Jugendliche 
Schwerpunkt Übergang Schule/Beruf 

1 x pro Woche 
Jugendliche  
Schwerpunkt Übergang Schule/Beruf 
nach Vereinbarung 

Hallenangebote Pausiert zugunsten  
Mobile Angebote  

1 x pro Woche nachmittags 
ganzjährig 

1 x pro Woche 
nachmittags und abends 

Verankerung im 
Stadtteil 

 
Projektbezogene 
Arbeit mit 
Kooperations- 
partnern 
 
 
 
Feste/ 
Veranstaltungen 

KiZ (OHS, Ganztagsangebot), Lesen 
in Bauschheim, Für Bauschheim 
e.V., SKG Bauschheim, Deutscher 
Alpenverein, Ev. Kirche, 
Bogensportclub Rüsselsheim, 
Raiffeisen, Ortsbeirat, Kirchgarden 
Festival Orgateam, Sozialarbeit 
Gemeinschaftsunterkunft 
 

Kletterevent am Kletterturm 

Nachbarschafts- u. Familienzentrum, 
Martinsgemeinde, Kinderschutzbund, 
Gewobau, Nassauische Heimstätte, 
Bauverein, Schiller- und Fried-
rich-Ebert- Schule (u. deren 
Schulsozialarbeit/Betreuungsschulen) 
Büro f. Integration, Ausländerbeirat, 
Sozialarbeit 
Gemeinschaftsunterkunft, 
Frauenzentrum, VfR Rüsselsheim, 
Runder Tisch, Lenkungsgruppe 
Böllensee, Frauenfrühstück,  

Nachbarschaftsfest 

Arbeitskreis Kinder und 
Jugendliche im BV fördern, 
Lenkungsgruppe Berliner Viertel 
Gemeinsam im Quartier, Gewobau, 
Nassauische Heimstätte, 
Goetheschule, Wicherngemeinde, 
SC Opel, Runder Tisch, 
Ausländerbeirat, Sozialarbeit 
Gemeinschaftsunterkunft, Büro für 
Integration, Kinderschutzbund, 
Müttercafe 

Nachbarschaftsfest und 
Sommernachtskino 

Ferienprogramm 
Sommer 

Je 5 Wochen an allen Standorten 
(keine täglichen Veranstaltungen) 
Zusätzlich Offene Treffs und mobile Angebote, 2 Freizeiten und Sommernachtskino 

Ferienprogramm 
Ostern – Herbst 
– Winter 

Je 4 Wochen Bauschheim, Böllenseesiedlung und Berliner Viertel 
Zusätzlich Offene Treffs und mobile Angebote 

Vernetzung Arbeitskreise und Fachteams wie z.B. Mädchenarbeitskreis, Team mobil 

Stadtteilüber- 
greifende und 
projektbezogene 
Arbeit 

Kooperationspartner: Jugendförderung, Amt für Sport und Bewegung, Sportbund, Schule, Büro für Integration, 
Ganztag, Betreuungsschule, Schulsozialarbeit, AVM, Kompetenzagentur, Kinderschutzbund, Jugendgerichtshilfe, 
Vereine, Initiativen, vhs, Kirche, NaFaZ Böllensee, Gemeinsam im Quartier BV, freie Träger, Gewobau, 
Wohnraumhilfe, Nassauische Heimstätte, Bauverein, Ausländerbeirat, Sportjugend Hessen, Sportkreis GG, 
Gewerbeverein, Rüsselsheimer Volksbank, Kreissparkasse Groß-Gerau 

Groß- 
Veranstaltungen 
+ Sportevents 

 
Sommernachtskino im Berliner Viertel gemeinsam mit Q17, Rollrausch Skaterevent,  
2-tägiger Kletterevent am Kletterturm Bauschheim mit Deutschem Alpenverein,  
Nachbarschaftsfest Böllensee, 2 Teeniefußballturniere, Poolparty für Mädchen im Lachebad 

Politische Gremien Mitglied im Jugendhilfeausschuss der Stadt Rüsselsheim und des Kreises Groß-Gerau 
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2 Das Jahr 2022 

2.1 Die Pandemie wird endlich für beendet erklärt! 

Mund-Nase-Bedeckungen fliegen im Laufe des Frühjahrs in die Ecken und erlauben wieder 
freien Blick auf Gesichter und deren Mimik, lassen frei atmen, aufatmen; Gruppengrößen 
müssen nicht mehr nach strengen Vorgaben eingehalten werden und Nähe und 
Körperkontakt sind wieder möglich. Endlich wieder Gruppen statt "Solo", Sport statt "Playsi" 
und viele, viele Begegnungen, Feste und Erlebnis von Gemeinschaft.  
So langsam kehrt wieder "Normalität" ein. Ja schon, aber Vieles ist erstmal nicht mehr so 
wie es einmal war. Zwei Sätze, die in der Bestandsaufnahme der Folgen der Pandemie nun 
immer wieder fallen, treffen zu: "Unter der Pandemie haben vor allem die jungen 
Menschen, Kinder und Jugendliche gelitten" und "Die Folgen werden uns noch lange 
beschäftigen". 
Das sind mittlerweile Binsenwahrheiten und man gewöhnt sich fast an Meldungen in Funk 
und Fernsehen oder auf Social Media, dass viele junge Menschen seelische und psychische 
Probleme haben, mit Angststörungen, Aggression, Gewaltbereitschaft oder Depression 
reagieren. Das Miteinander verlernt und das Selbst irgendwie ein Stückweit verloren. Und 
doch auf der Suche nach Nähe, Austausch, Orientierung, Halt und Wertschätzung. 
Therapieplätze sind Mangelware. 
Das Auszeit-Team erlebt täglich diese Folgen, im Großen wie im Kleinen. Wir haben uns 
intensiv weiter auf die Reise nach konzeptionellen Antworten und Wegen begeben und die 
Mitarbeitenden legen sehr viel ihrer Erfahrung und Persönlichkeit in die pädagogische 
Waagschale, befinden sich oft im Spannungsfeld zwischen nachsichtiger Reaktion auf nicht 
erwünschten Verhaltens oder Sanktion, im schlimmsten Fall von Ausschluss.  
Auszeit begegnet dieser Entwicklung mit konkreten Angeboten und zielgerichteten 
Maßnahmen, beispielsweise werden Sport- und Bewegungsangebote forciert, möglichst im 
Freien, und die Beziehungs- und Gruppenarbeit intensiviert. Ganz zentral geht es - und das 
hat uns die Pandemie nun wirklich gelehrt - um (zwischen)menschliche Beziehungen, die in 
unmittelbarem Kontakt entstehen, wieder neu aufgebaut und vertieft werden müssen. Sie 
sind der Schlüssel für jede pädagogische Intervention, soll sie denn nachhaltig wirken. Schon 
wieder eine Binsenwahrheit. 
Wir stehen im Austausch mit den Eltern, der Jugendförderung, dem Jugendamt, der Polizei 
und weiteren relevanten Institutionen, um Handlungsstrategien zu entwickeln. Auch in den 
Arbeits- und Lenkungsgruppen arbeiten wir an diesen Themen. Auf diese 
gesamtgesellschaftliche Problematik kann nur gemeinschaftlich reagiert werden.  
Es gibt erste Erfolge zu verzeichnen. Auch über das Coronaaufholprogramm gelingt es, 
wertvolle Maßnahmen wie Jugendfreizeiten nach Berlin und Köln sowie Schwimmkurse für 
Kinder und ein Medienworkshop für Mädchen durchzuführen. Diese Angebote hätten ohne 
die finanzielle Unterstützung des Programms so nicht umgesetzt werden können.  Aber 
Förderprogramme bieten nur befristete und begrenzte Möglichkeiten und sind häufig mit 
einem hohen Verwaltungsaufwand verbunden. Wichtig scheint uns jedoch, dauerhaft in die 
Strukturen vor Ort zu investieren, um mittels eines auskömmlichen und verlässlichen 
finanziellen Rahmens für die umfassende Unterstützung der uns Anvertrauten, deren 
Familien und deren sozialen Umfeld sorgen zu können. 
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Deshalb freuen sich die Verantwortlichen von Auszeit e.V. sehr über die im Jahr 2022 
erfolgte Umsetzung der Aufstockung der hauptamtlichen Stunden von 25 auf 45 
Wochenstunden am Standort Bauschheim. Dies bedeutet eine große nachhaltige 
quantitative und qualitative Verbesserung der Rahmenbedingungen für die pädagogische 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Bauschheim. 
Allgemein war das Jahr 2022 für alle Beteiligten sehr herausfordernd. Die pädagogische 
Arbeit sowie die gesamten Arbeitsabläufe und angesetzten Ziele mussten auf ihre 
Wirksamkeit überprüft und an diese besondere Situation angepasst werden, um Kinder und 
Jugendliche in ihrer Entwicklung zu stärken, sie zu stabilisieren und ihnen dabei zu helfen, 
die Normalität wieder zu entdecken. Dies erweist sich als eine dauerhafte Aufgabe, die es 
nun auch in darauffolgenden Jahren fortzusetzen gilt.  
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3 Regelmäßige offene Angebote der Standorte 
 Angebotszeiten in den Treffs 
 Mobile Angebote halb- und ganzjährig 
 Angebotszeiten in den Turnhallen 

Bei allen drei Angebotsbereichen handelt es sich um regelmäßige, wöchentliche offene 
Angebote. Die Kinder und Jugendlichen nutzen diese freiwillig und ohne vorherige 
Anmeldungen. In der Regel ist die Teilnahme kostenlos, lediglich bei besonderen Aktionen 
werden kleinere Teilnahmebeiträge eingesammelt.  

Die Angebote mit unserem Sportmobil im Freien sind 
unter den gegebenen Umständen der Pandemie 
optimal geeignet und werden rege genutzt. Deshalb 
finden sie, soweit es das Wetter zulässt, in Böllensee 
ganzjährig statt und werden in Bauschheim sogar auf 
zweimal pro Woche ausgebaut, ebenfalls ganzjährig. 
Außerdem initiiert Böllensee zusätzlich zwei Spieltreffs 
auf dem VfR Sportplatz. 
Weil sich diese Outdoor Bewegungsangebote so 
bewährt haben und wir gezielt körperliche Aktivitäten 
im Freien forcieren wollen, behalten wir dies auch nach 
der Pandemie bei. 
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3.1 Auszeit Treff Bauschheim 

 
Die lang ersehnte personelle Aufstockung um 20 Wochenstunden von 25 auf 45 
Wochenstunden kann im Jahr 2022 nach der Genehmigung des Haushalts 2021 endlich 
umgesetzt werden. Das Stundenvolumen verdoppelt sich fast und die Auszeit 
Verantwortlichen freuen sich sehr über den Ausbau des "kleinsten" Standorts und der damit 
verbundenen quantitativen wie qualitativen Verbesserung der Angebote für die Kinder und 
Jugendlichen aus Bauschheim. Manuel Nold, seit nunmehr 10 Jahren hauptverantwortlich 
für den Standort Bauschheim, betreut diesen ab Anfang des Jahres mit einer vollen Stelle 
und ist also nicht mehr an einem zweiten Standort aktiv. 
Unterstützt wird er wieder von Mario De Luca und Heiko Wambold mit zusammen 6,00 
Wochenstunden. Vier Honorarkräfte komplettieren das pädagogische Team. 

Kindertreff 
Durch die zusätzlichen Mittel ist uns auch wieder möglich, gezielt für die jüngeren 
Bewohner*innen von Bauschheim wöchentlich einen regelmäßigen Treff anzubieten. Der 
Treff richtet sich an alle zwischen sechs und zehn Jahre und wird von Beginn an gut besucht. 
Bei wechselndem Angebot kommen regelmäßig bis zu 20 Besucher*innen, was die 
räumlichen Gegebenheiten an ihre Grenzen bringt. An warmen Tagen können wir auf den 
Schulhof ausweichen.  
Es hat sich bewährt ein wöchentlich wechselndes Angebot anzubieten, an dem die 
Besucher*innen teilnehmen können, aber nicht müssen. Es wird vorab durch Aushänge 
veröffentlicht. Gemeinsam wird gebastelt, gespielt oder gekocht. 
Neben dem vorbereiteten Programm spielen die Kinder gerne Gesellschaftsspiele oder 
spielen auf dem Schulhof Fußball oder Rundlauf an der Tischtennisplatte. Diese 
Altersgruppe benötigt viel Aufmerksamkeit, hat einen großen Bewegungsdrang und weist 
teilweise motorische Defizite auf, wahrscheinlich bedingt durch die Pandemie und dem 
fehlenden Bewegungs- und Sportangebot. Neben den motorischen Defiziten ist auch 
auffällig, dass viele Kinder im Vergleich zu älteren Besucher*innen 
Verhaltensauffälligkeiten, Entwicklungs- und Lerndefizite aufweisen und teilweise auch eine 

AUSZEIT – TREFF  BAUSCHHEIM 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

15.00 – 17.30 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr 14.30 – 16.00 Uhr 15.00 – 17.30 Uhr 

Ab 6 Jahre 
Mobiles Angebot 
Sportmobil 
auf dem Bolzplatz 
Nähe Chattenring 

6 - 10 Jahre 
Kindertreff 

Ab 10 Jahre 
Sprechstunde   
im Auszeit - Büro 

Ab 6 Jahre  
Mobiles Angebot 
Sportmobil 
Bolzplatz 
Nähe Chattenring 

18.00 – 20.00 Uhr 16.30 – 19.00 Uhr 

Ab 14 Jahre 
Jugendtreff 

Ab 10 Jahre 
Teenietreff 
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sehr geringe Frustrationsgrenze zeigen. Dies bringt die Mitarbeiter*innen, auch durch die 
räumlichen Gegebenheiten, oft an ihre Grenzen. Durch gezielte Bastel-, Spiel- und 
Bewegungsangebote nimmt man sich diesen Themen an und unterstützt die 
Besucher*innen bei deren Entwicklung. 

Teenietreff 
Unser Teenietreff hat sich zu einem wichtigen Anlaufpunkt für junge Besucher*innen im 
Alter von 10 – 14 Jahren entwickelt. Verschiedene Gruppen kommen und nutzen unsere 
vielfältigen Angebote, schauen kurz rein um Hallo zu sagen, nutzen die Räumlichkeit oder 
leihen sich etwas aus, um auf dem Schulhof zu spielen. Wir bieten regelmäßig 
Kochaktionen, Bastelangebote und Bewegungsangebote im Treff und auf dem umliegenden 
Schulhof an. Besonders schön dabei ist, dass sich gelegentlich die Altersspanne sogar auf 8 – 
16 Jahre erweitert, wenn wir auf dem Schulhof Spiele anleiten. Ansonsten genießen wir die 
schöne Atmosphäre, die freudige Haltung der Besucher*innen, dass es bei Auszeit Aktionen 
für sie gibt, welche sie gerne nutzen oder Gelegenheiten, um einfach nur gemeinsam 
zusammen zu sitzen, zu spielen oder zu reden. 
Jugendtreff 
Eine weitere sehr erfreuliche Neuerung ist der Jugendtreff, der einmal wöchentlich seit 
März stattfindet. Hier werden gezielt für Jugendliche ab 14 Jahren Angebote geschaffen. 
Eine besondere Herausforderung ist hier der Standort an der Grundschule, aber auch die 
räumliche Gegebenheit mit nur einem Raum, der für alle Altersgruppen zu Verfügung steht 
und somit doch sehr kindgerecht eingerichtet ist und auch so wirkt. 

Nachdem in den ersten Wo-
chen nur wenige Besu-
cher*innen das Angebot 
wahrnehmen, bildet sich über 
die Zeit eine feste Gruppe 
von ca. 10 Besucher*innen. 
Diese Gruppe wird 
regelmäßig von weiteren 
wechselnden Besucher*innen 
ergänzt, die teilweise auch 
aus der Umgebung kommen. 
In erster Linie stehen hier 
zunächst der Beziehungsauf-
bau, das Bekanntwerden und 
das Etablieren einer festen 
Gruppe im Fokus. Durch das 
Verbringen gemeinsamer 
Zeit, gemeinsames Kochen 

und Essen, Spiele spielen und gemeinsame Ausflüge ist dies bis zum Jahresende gelungen. 
Die Mitarbeiter*innen unterstützen sie bei Fragen zu Schule, Beruf oder Beziehung, wobei 
die Themen Alkohol, Feiern und Kerweborsch/Kerwemädchen einen großen Stellenwert bei 
den Jugendlichen einnehmen. Durch gezielte Beziehungsarbeit schaffen die 
Mitarbeiter*innen ein Vertrauensverhältnis und können sich so den Themen aus 
pädagogischer Sicht annähern.  
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Mit dem nun möglichen Ausbau der Altersgruppe auch für Jugendliche gelingt es unseren 
Mitarbeiter*innen als wichtige Ansprechpartner*innen für Ältere da zu sein und sie müssen 
den Kontakt nicht am Ende des Teeniealters abrupt beenden. 

Kölnfreizeit Gamescom 
In den Sommerferien fährt Auszeit Bauschheim mit 13 Jugendlichen auf eine 3-tägige 
Freizeit nach Köln zur Gamescom. Mehr hierzu im Kapitel Coronaaufholprogramm. 

Mobiles Angebot Sportmobil 
Weiterhin findet das Mobile Angebot zweimal 
wöchentlich ganzjährig am Bolzplatz nähe 
Chattenring an der Gemeinschaftsunterkunft 
statt, nur bei starkem Regen oder sehr kalten 
Temperaturen wird der Treff als Ausweich-
möglichkeit genommen. Das Angebot richtet 
sich an alle ab sechs Jahre.  
Weit abgelegen von der Institution Schule 
und in einem anderen Gebiet von Bausch-
heim verortet hat sich der Standort auf dem 
Bolzplatz bewährt. Außerdem bietet der gro-
ße Platz viele Möglichkeiten zum Toben, Kart-
fahren und Ballspielen. Besonders der Kon-
takt zu den jungen Bewohner*innen der Ge-
meinschaftsunterkunft hat sich gefestigt und 
sie kommen teilweise nun auch zu den Treff-
angeboten. Darüber hinaus kommen einige 
Stammbesucher*innen, aber auch Kids mit 
ihren Eltern, nur gezielt zu diesem Angebot. 
Neben den Bewegungsangeboten wird hier 
über die Zeit auch eine Art Outdoor-Treff 
geschaffen. Eine Bierzeltgarnitur und ver-
schiedene Gesellschaftsspiele laden zum 
Zusammensitzen und gemeinsamen Spielen 
ein. Und sollte es anfangen zu regnen, kann 
man sich immer noch in die Holzhütte 
zurückziehen.  
Aufgrund der Ausweitung des mobilen 
Angebots pausieren das Hallenangebot und 
die Schul-AG. 

Verankerung im Stadtteil und projektbezogene Arbeit mit und ohne Kooperationspartner 
Sportsfunaktion 
An einem Samstag im April wird die SKG Halle Bauschheim mit vielen Bewegungs- und 
Spielstationen bestückt und die Teenies können sich nach Herzenslust austoben und dabei 
ihre Musik hören. Zum Abschluss gibt es noch einen kleinen Imbiss. 
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Spendenaktion für ukrainische Flüchtlinge 
Während der Ukrainekrise sind auch in Bauschheim ziemlich früh die ersten geflüchteten 
Menschen angekommen und zunächst bei Verwandten untergekommen. Um hier schnell 
und unbürokratisch eine erste Hilfe geben zu können, startet das Aktionsbündnis 
"Bauschheim hilft" zahlreiche Aktionen. Neben der SKG Bauschheim und der evangelischen 
Kirchengemeinde ist auch Auszeit Bauschheim ein Teil hiervon. 

An zwei Tagen werden am Auszeit-Treff in Bauschheim 
Waffeln gegen eine Spende angeboten. Die 
Unterstützungsbereitschaft ist sehr groß, lange Menschen-
schlangen bilden sich quer über den Schulhof und teilweise 
müssen die sehr geduldigen Bauschheimer*innen bis zu 40 
Minuten auf ihre Waffeln warten. Insgesamt können hierbei 
730 (!) Euro gesammelt werden. 
Die Spendenübergabe findet dann bei einer symbolischen 
Pflanzaktion auf dem Sportgelände der SKG statt. Hier wird 
ein "Friedensbaum" gepflanzt. 
Kletterevent 
Nach den Sommerferien wird gemeinsam mit dem 
Deutschen Alpenverein an einem Wochenende ein 2-tägiger 
Kletterevent am großen Kletterturm durchgeführt. Mehr 
hierzu unter Sportevents. 

Weihnachtsmarkt 
Auch beim Weihnachtsmarkt darf Auszeit natürlich wieder nicht fehlen. An zwei Tagen 
haben die Mitarbeiter*innen in einem zur Verfügung gestellten Zelt verschiedene Bastel- 
und Spielangebote geboten. Auch in diesem Jahr wird es wieder von zahlreichen jungen 
Bauschheimer*innen angenommen. Ein besonderes Highlight für die Teilnehmenden ist das 
Häuschen bauen aus Butterkeksen. Frei nach ihrer Fantasie können sie ihr Häuschen 
gestalten und mit den verschiedenen Schokoperlen und Fruchtgummis verzieren. 
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Nerfturnier 
Nach dem Riesenerfolg im Jahr zuvor findet zum Abschied des Jahres an einem Samstag im 
Dezember wieder ein Nerfturnier statt. Wegen der Erfahrungen, die das junge Orga-Team 
und die Auszeitmitarbeiter*innen letztes Jahr sammeln konnten, gestalten sich die 
Vorbereitungen in diesem Jahr nicht ganz so aufwändig. Die Orga-Gruppe der Jugendlichen 
ist etwas gewachsen und somit ist der Aufbau auch schnell erledigt.  
Leider hat dieser Event gezeigt, dass Corona doch nicht vom Tisch ist und krankheitsbedingt, 
bzw. durch positive Schnelltests erreichen uns kurzfristig einige Absagen, somit sind es 16 
Kids ab 12 Jahre, die an dem Nerfturnier teilnehmen. Bei den unterschiedlichsten Spielmodi 
und dem Platzangebot der kompletten Halle haben die Teilnehmer*innen sichtlich Spaß und 
können sich auspowern. Diesmal kommen auch einige Besucher*innen zum Zuschauen dazu 
und insgesamt ist es auch wieder ein voller Erfolg. Für das Jahr 2023 ist die Wiederauflage 
für die zweite Jahreshälfte geplant. 
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3.2 Kinder- und Jugendtreff Böllenseesiedlung 

 
 

KINDER- UND JUGENDTREFF 
BÖLLENSEESIEDLUNG 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
14.00 – 16.00 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr 10.00 – 12.00 Uhr 

Kinder 
6 - 10 Jahre 

Für alle Kinder 
6 – 10 Jahre 

Für alle  

Aktionen mit 
dem 
Sportmobil 
oder 
Kindertreff 

Spiel und 
Sport VfR- 
Sportplatz 

Kindertreff Spiel und 
Sport 
VfR-Sportplatz 

Frauenfrühstück 
jeden letzten 
Freitag im 
Monat 

16.30 – 18.30 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr 16.30 – 18.30 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr 13.00 – 14.30 Uhr 

Teenies 
10-14 Jahre 

Mädchen 
ab 12 Jahre 

Teenies 
10-14 Jahre 

Kinder 
6 – 10 Jahre 

Teenies 
10 – 14 Jahre 

Teenietreff Girls - Talk Teenietreff Spiele – Spaß 

Turnhalle 
Schillerschule 

Sprechzeit für 
Teenies 
Wir haben ein 
offenes Ohr für 
Euch 

 17.00 – 18.30 Uhr  17.30 – 20.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Sprechzeit für 
Teenies und 
Jugendliche  
 
Beratung-
Bewerbung 

Jugendliche 
ab 14 Jahre 

Kinder 
6 – 10 Jahre 

Jugendtreff Kindertreff 

20.00 – 21.30 Uhr 

Jugendliche 
ab 14 Jahre 

18.30 – 21.00 Uhr 
Jugendfußball 

Turnhalle 
Schillerschule 

 
Jugendliche 
ab 14 Jahre 

Jugendtreff 
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Für den Standort Böllenseesiedlung ist Frederike Zepp seit 8 Jahren verantwortlich. 
Unterstützt wird sie von David Gräßler, der bedauerlicherweise Auszeit im Mai aus 
persönlichen Gründen verlässt. Wir danken ihm und wünschen ihm alles Gute für seine 
berufliche Zukunft. Komplettiert wird das Team durch Sultan Aydin, Merve Tuncel und 
Yasmin Rahou. Die Wochenstunden der Pädagog*innen betragen zwischen einer 
Vollzeitstelle und fünf Wochenstunden. Das Team wird von sechs Honorarkräften 
unterstützt. 
Mittlerweile sind wir im neuen großen Treff richtig angekommen. Die Kinder, Teenies und 
Jugendlichen, erobern Stück für Stück ihre Räume und sind wirklich begeistert. Die 
Angebote sprechen sich herum und werden immer stärker nachgefragt. Auch die 
Zusammenarbeit innerhalb unserer WG mit dem Nachbarschafts- und Familienzentrum und 
der Kita entwickelt sich sehr positiv. 

Kindertreff 
Der Kindertreff hat sich als ein geschätzter Lebens- und Erfahrungsraum entwickelt. Die 
Einrichtung richtet sich an Mädchen und Jungen von 6-9 Jahren. In der Regel kommen 20 bis 
35 Kinder in den 
Auszeittreff. Weiterhin 
haben viele sehr junge 
Kinder, viele 6-Jährige 
den Weg in den Treff 
gefunden. 
Das Angebot bietet den 
Kids die Möglichkeit, 
sich mit Spaß und 
Ausdauer altersgemäß 
zu entwickeln. Hier 
fühlen sie sich 
geborgen und können 
außerhalb der Schule 
und ohne ihre Eltern 
soziale Erfahrungen mit 
sich und anderen 
machen. 
Bei den Betreuer*innen 
finden sie Ansprech-
partner*innen, die bei 
der Lösung von kleinen 
und großen Problemen 
Hilfe leisten. Hier können sie Initiative zeigen und Zutrauen in ihre eigenen Fähigkeiten 
erkennen und erlernen. Auch um ihre Grenzen auszutesten und Erfolge/Misserfolge auszu-
probieren und zu bewältigen. Und auch Streiten muss erstmal gelernt werden. 
Es gibt viele angeleitete Aktivitäten wie z.B. Basteln, Werken, Malen und Gesellschaftsspie-
le. Hiermit fördern wir ihre motorischen Fähigkeiten, die in den letzten Jahren gelitten 
haben. Ziel ist aber auch, dass sie lernen sich eigenständig zu beschäftigen. 
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Durch den abwechslungsreichen monatlich wechselnden Kinderplan haben sie die 
Möglichkeit herauszufinden, welches Angebot Ihnen Spaß machen könnte. Alles ist dabei, 
von selbstgebastelten Schlüsselanhängern aus Fimo-Knete bis zu Tieren aus Origami und 
selbstgebackenen Muffins.  Um das Selbstbewusstsein und das Erfolgserlebnis der 
Schüler*innen zu stärken und zu verbessern, ist es den Pädagoginnen wichtig, dass für jedes 
Interesse und Talent etwas dabei ist. Wir sind hierfür sehr breit aufgestellt. So können und 
sollen sich die Kinder auch richtig austoben, was sie mittels Tischkicker, Tischtennisplatte 
und einer Kletterwand tun. Ein weiteres Highlight ist unser toller Außenbereich mit einem 
Bodentrampolin, das für Bewegung und Spaß sorgt. Aber auch Spiele wie Fangen und 
Verstecken sorgen für Abwechslung.   

Teenietreff 
Mädchen und Jungen von zehn bis dreizehn Jahren können unseren Treff zweimal pro 
Woche montags und mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr als Freizeit- und 
Bildungsangebot in Anspruch nehmen. Sie nutzen den Treffpunkt, um sich mit Freunden zu 
treffen und zum Abhängen. Wir haben sowohl homogene als auch heterogene Gruppen. Es 
gibt wenige Einzelgänger, die meisten finden direkten Kontakt, weil sie sich von der Schule, 
Nachbarschaft oder dem Sportverein kennen.  

Es gibt viele Möglichkeiten, sich selbst 
und seine Fähigkeiten kennenzulernen, 
Raum zum Ausprobieren, Gefühle und 
Meinungen zu äußern und viel Spaß. Ein 
weiterer wichtiger Aspekt unserer Arbeit 
ist ein respektvoller Umgang mit anderen 
und die Vermittlung der Wertschätzung 
dem Treff gegenüber.  
Diese Altersgruppe braucht weniger 
Betreuung als die Kinder, da sie sich 
selbst beschäftigen kann. Kochen ist eine 
beliebte Option. Hierbei geht es auch 
darum, ihnen ein gesundes, selbst 
zubereitetes Essen näher zu bringen. 
Dabei entstehen auch ausgezeichnete 
Gespräche mit oder ohne vollen Mund.  
In dieser Öffnungszeit können Sie weitere 
Aktivitäten, die der Treff bietet wie 
Tischspiele, Darts, Playstation und 
Tischkicker nutzen. Aber auch 
Gesellschaftsspiele wie Stadt-Land-Fluss 
und auch Uno erzeugen eine 
Spielgemeinschaft. Insgesamt ist die 

Stimmung mit ca. 20-30 Teenies im Treff sehr energiegeladen und laut. Deshalb forcieren 
wir auch hier Outdoor-Aktivitäten und Sport. So springen sie gefühlt stundenlang auf dem 
Trampolin, um ihre Energie herauszulassen. Auf dem Böllenseespielplatz wird auch gerne 
mit oder ohne Begleitung Fußball gespielt, wenn das Wetter schön ist. 
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Wir planen den Treff mit noch mehr Bewegungsmöglichkeiten auszustatten oder eventuell 
den Bewegungsraum der Kita zu bespielen. 
Die Mitarbeitenden stehen zur Verfügung für Gespräche und Beratung. Außerdem ist es uns 
sehr wichtig, dass sie beteiligt sind. Die Besucher*innen dürfen mitbestimmen, wohin sie 
den nächsten Ausflug machen möchten, bei der Gestaltung der Räume oder auch beim Kauf 
neuer Spiele ihre Interessen, Meinungen kundzutun. Mitentscheidung bedeutet sie 
wahrzunehmen, ernst zu nehmen und zu respektieren. Dies macht sie stark. 

Girl‘s Talk / Mädchentreff 
Unser Mädchenangebot findet einmal pro Woche statt. Ursprünglich war es für Mädchen 
ab 12 Jahren vorgesehen, aber es hat sich gezeigt, dass der Bedarf an offener, 
geschlechtsspezifischer Arbeit in der Böllenseesiedlung 
schon bei den jüngeren Mädchen vorhanden ist, 
weshalb wir das Alter auf 10 Jahre herabgesetzt haben. 
Es kommen regelmäßig 10-12 Mädchen von denen die 
ältesten 15 Jahre alt sind. 
Oft bereiten wir ein Angebot vor, welches von Basteln 
bis hin zu Tanzchoreographien oder Sport im 
Allgemeinen geht. Unglaublich beliebt ist aber auch 
unsere neue Karaokemaschine. Die Mädels performen 
wie ihre Stars und der Rest der Gruppe guckt zu und 
applaudiert. Das Gruppengefüge ist sehr harmonisch 
und Jede ist willkommen.  
Aber die Mädchen beschäftigen sich auch selbst und die 
Jüngeren spielen miteinander draußen oder turnen und 
die Älteren chillen einfach ein bisschen oder quatschen 
über Schule und Musik.  

Jugendtreff 
Für Jugendliche ab 14 Jahren haben wir zweimal wöchentlich geöffnet. Mittlerweile ist auch 
dieses Angebot sehr nachgefragt. Es finden sich unterschiedliche Gruppen ein, in der 
Mehrzahl männliche Jugendliche, einige Mädchen besuchen uns sporadisch. Wie bisher gibt 
es zwei auseinanderliegende Altersklassen, die jüngeren 14 - 16-Jährigen und die über 18-
Jährigen.  
Die Jugendlichen kommen gerne, um ihre Freunde zu treffen, aber auch um mit uns und 
Gleichaltrigen zu spielen oder zu quatschen. Die Älteren halten sich überwiegend in der 
Küche auf, kochen und erzählen, während die Jüngeren den Platz um die Couches und den 
TV einnehmen. Auch der Tischkicker ist immer ein Magnet für einige Freundeskreise.  
Die Playstation steht nicht so hoch im Kurs wie die Jahre zuvor. Vielmehr wollen sich die 
Jungen und Mädchen lieber mit uns unterhalten und uns Videos auf dem Handy zeigen oder 
Ähnliches. Aber auch Brettspiele und Kartenspiele sind nach wie vor sehr beliebt. Besonders  
ist aber Musikhören die allgemeine Lieblingsbeschäftigung, hierfür leihen sie sich gerne 
unsere Box aus.  
Im Laufe des Jahres steigen die Besucher*innenzahlen kontinuierlich, entsprechend 
entsteht immer mehr Unruhe in den Treffs und es mehren sich Auseinandersetzungen 
zwischen den einzelnen Gruppen.  
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Die Konflikte werden oft aus der Schule oder eben von außerhalb in unsere Räume verlagert 
und dort ausgetragen. Die Tatsache, dass sich in den beiden Altersklassen jeweils einige 
Geschwister befinden – "Ich hole meinen großen Bruder" - verstärkt die Dynamik des 
Geschehens erheblich. Die Mitarbeiter*innen müssen immer häufiger intervenieren und 
u.a. mittels räumlicher Trennung der Gruppen deeskalieren. 
Gegen Ende des Jahres zeigt sich immer stärker das hohe Aggressionspotential, das einige 
Besucher mitbringen. Eine körperliche Auseinandersetzung auch mittels Einsatz eines 
Messers außerhalb unseres Treffs eskaliert vollends und wird strafrechtlich verfolgt. Da der 
Konflikt zwischen diesen Gruppen noch längere Zeit weiter schwelt, haben wir auch nach 
Absprache mit der Polizei zunächst den Jugendtreff aus Sicherheitsgründen geschlossen.  
In dieser Zeit stehen wir zu Einzelgesprächen während und auch außerhalb der 
Öffnungszeiten zur Verfügung, um den Kontakt nicht zu verlieren und Möglichkeiten zur 
Verarbeitung der Geschehnisse zu geben. Viele junge und alte Besucher*innen sind 
geschockt und verängstigt. Gleichzeitig erarbeiten wir ein Konzept für die Wiedereröffnung 
Anfang 2023.  
Zunächst erhalten alle an dem Konflikt beteiligten Jugendliche bis auf Weiteres Hausverbot 
zum Schutz unserer Besucher*innen. Zudem sollen die Gruppengrößen verringert werden, 
damit das Geschehen kontrollierbarer wird und besser pädagogisch eingewirkt werden 
kann. Hierfür konzentrieren wir uns zunächst auf die Altersgruppe der 14 – 17-Jährigen. Für 
die über 18-Jährigen werden gezielte Unterstützungsangebote entwickelt. 
Eine interne Auszeit-Arbeitsgruppe macht sich zu der Gewaltproblematik konzeptionelle 
Gedanken und erarbeitet Lösungsstrategien. Hierzu wird der Austausch mit der 
Jugendförderung, Jugendgerichtshilfe, Polizei und weiteren relevanten Institutionen 
gesucht und Fortbildungen geplant. Auf diese gesamtgesellschaftliche Problematik kann nur 
gemeinschaftlich reagiert werden. 

Mobile Angebote 

Sportmobil 
Jede Woche montags sind wir mit Karts, Inlinern und diversen anderen Outdoor-
Spielmaterialien auf dem Schulhof der Schillerschule. Unser bunt angemaltes, schon 
ziemlich in die Jahre gekommenes Sportmobil birgt viel Spannendes in seinem Inneren und 
ist ein Magnet für die Kinder der Siedlung. Wenn wir knatternd um die Ecke gefahren 

kommen, rennen viele schon neben uns 
her und können es kaum erwarten bis 
sie einen Helm bekommen und endlich 
loscruisen können. 
Durch die Pandemie haben alle 
Aktivitäten an der frischen Luft an 
Wichtigkeit gewonnen und auch 
Bewegung allgemein wurde immer 
wichtiger, deshalb haben wir 
entschieden das Angebot ganzjährig 
durchzuführen. 

Der Schulhof ist die perfekte Location für die Fahrzeuge. Die Kinder der Betreuungsschule 
kommen auch regelmäßig in ihren Pausen dazu und sind froh über unser Angebot.  
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Sportangebot auf dem Sportplatz des VfR Rüsselsheim 
Seit letztem Jahr haben wir ein Kooperationsangebot mit dem VfR Rüsselsheim. Zweimal 
wöchentlich dürfen wir den Platz in der Paul-Hessemer-Straße nutzen und sind sehr 
dankbar darüber, dass wir mit einer großen Gruppe von Teenies und Kindern dort kicken 
dürfen. Dieses Angebot ist ein Paradebeispiel dafür, wie verschiedene Altersklassen doch ab 
und zu miteinander gut funktionieren. Die Kids sind teilweise zwischen 6 und 15 Jahren und 
auf dem Platz nehmen sie aufeinander Rücksicht und Fairness ist fast immer 
großgeschrieben.  

Spiele-Spaß in der Turnhalle der Schillerschule 
Auch die Halle der Schillerschule ist wieder für uns reserviert und wir bieten auch im letzten 
Jahr Spiele-Spaß für Kinder ab 6 Jahren. Unsere Betreuer*innen haben teilweise 
Trainerscheine und dürfen somit auch die Geräte benutzen, also wird häufig mal ein 
Parcours aus Matten und Kästen sowie Trampolin und Bock aufgebaut und die Kinder 
freuen sich riesig, sich miteinander messen zu können. Wir stoppen die Zeit und der 
Wettbewerb macht den Kids sichtlich Spaß. 
Hier sind es eher die jüngeren Kinder ab 6 Jahren und im Vergleich zu den letzten Jahren ist 
die Gruppe sehr viel homogener, was die Durchführung vor allem der Ballspiele sehr viel 
einfacher macht. Allerdings ist das Problem bei den 6-Jährigen, dass viele von ihnen noch im 
Kindergarten sind und auch gerade durch die Pandemie weniger Teamplayer sind und 
Spielregeln oft nicht so gut verstehen. Sie sind sehr mit sich beschäftigt und auf sich 
bezogen und Verlieren fällt ihnen sehr schwer. Auch hier ist unser pädagogisches Geschick 
gefragt, um das Angebot so zu gestalten, dass alle Spaß daran haben und profitieren. 

Elternarbeit 
Besonderen Wert legen wir auf die Zusammenarbeit mit den Eltern. Unser Frauenfrühstück 
ist eine monatliche Veranstaltung und wird von bis zu 25 Frauen besucht. Mütter und 
Mitarbeiterinnen können sich in geselliger Atmosphäre austauschen. Die Themen, welche 
die Frauen mitbringen, sind immer andere, manchmal kulinarische Rezepte, Bildungsfragen, 
Erziehungsfragen oder andere Belange. Für uns ist es eine Gelegenheit, die Mütter der 
Besucher*Innen kennenzulernen.  
Unsere gemeinsame Schnittstelle sind 
natürlich die Kinder. Es ist für unsere 
Arbeit sehr wichtig zu verstehen, aus 
welchen familiären Verhältnissen die 
Kinder kommen und welchen 
kulturellen Hintergrund sie haben. Wir 
bauen so das nötige Vertrauen zu den 
Müttern auf, so dass sie ihre Kinder, 
insbesondere ihre Töchter, guten 
Gewissens uns anvertrauen können. 
Wir gehen, wenn möglich, auf ihre 
Wünsche und Interessen ein, sei es der 
Wunsch eine Spendenaktion 
durchzuführen oder einen 
Schwimmkurs zu organisieren. 
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Gemeinsames Handeln stärkt das Vertrauen und fördert gemeinschaftliches Engagement. 
Bei Veranstaltungen wie Nachbarschaftsfesten oder anderen Veranstaltungen unterstützen 
sie uns deshalb mit Kuchenspenden oder anderen Leckereien. Sie sind unglaublich dankbar 
für diesen Raum für sich und für die Aufmerksamkeit und Wertschätzung, die sie durch uns 
erfahren. 

Verankerung im Stadtteil und projektbezogene Arbeit mit und ohne Kooperationspartner  

Lenkungsgruppe Böllensee 
Wie eingangs beschrieben hat die Lenkungsgruppe Böllensee, in der Vertreter*innen aller 
relevanten Institutionen der Siedlung aktiv sind, während der Pandemie nahezu pausiert. 
Die Arbeit wird sukzessive wieder aufgenommen, wobei der Focus auf die Analyse der 
aktuellen Situation und den intensiven Austausch darüber gerichtet ist. Auch die 
Zusammenarbeit innerhalb unserer WG mit dem Nachbarschafts- und Familienzentrum und 
der Kita entwickelt sich weiterhin sehr positiv. In regelmäßigen Treffen wird sich über das 
Alltagsgeschehen ausgetauscht und kleinere Aktivitäten werden geplant. Größere Aktionen 
und Veranstaltungen stehen erstmal nicht auf der Agenda, ausgenommen natürlich das 
Nachbarschaftsfest. 

Nachbarschaftsfest Böllensee 
Im letzten Jahr kann nach langer Pandemiepause endlich wieder unser Nachbarschaftsfest 
stattfinden. Dieses traditionelle Stadtteilfest wird seit über 20 Jahren, initiiert von Auszeit, 
mit Hilfe vieler Kooperationspartner durchgeführt. Auszeit, Gewobau, Bauverein AG, 
Nassauische Heimstätte, Kita Am Ehlenberg, Kita Martinsgemeinde, ev. Martinsgemeinde, 
Ausländerbeirat, Büro für Integration, Schillerschule, Kinderschutzbund und das NaFaZ 
stellen jedes Jahr ein tolles Programm für Klein und Groß zusammen. Dieses Jahr kommt 
auch noch der VfR Rüsselsheim mit einer Aktion dazu.  

Rund um den Böllenseeplatz gibt es Stationen an denen 
gespielt und geschlemmt werden kann. Mit Musik, 
kalten Getränken, Kaffee und Kuchen und Würstchen 
vom Grill wird unser Fest zu einer sehr geselligen Aktion. 
Es ist sehr gut besucht und das Tigerenten-Rodeo, die 
Hüpfburg aber auch das Kinderschminken sind in diesem 
Jahr die Zuschauermagneten. Auch das Quiz der 
Nassauischen Heimstätte findet großen Anklang und die 
Gewinner können sich über einen Gutschein für einen 
Besuch der Lochmühle freuen. Aber auch die vielen 
anderen Attraktionen wie unser Sportmobil mit den 
Rollern und Karts, der Speedkick oder auch die 
Airtrackbahn und das Kinderkarussell sorgen für sehr 
viel Freude bei den Kindern der Siedlung.  
Wir haben in diesem Jahr erstmals den Platz vor dem 
neugebauten Nachbarschafts- und Familienzentrum 
mitgenutzt und da wir wieder organisiert haben, dass 

die Straße zwischen dem Gebäude und dem Böllenseeplatz gesperrt ist, haben wir noch 
mehr Gestaltungsmöglichkeiten für den Aufbau des Festes und der neue Bau kann 
standesgemäß in Szene gesetzt werden.  
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3.3 Kinder- und Jugendtreff Berliner Viertel | Eichgrund 

 
 

Der Auszeit-Standort Berliner Viertel wird von den hauptamtlichen Mitarbeiter*innen Mario 
De Luca, Merve Tuncel, Anna Konrad, Sultan Aydin und Yasmin Rahou betreut. Alle 
Pädagog*innen verfügen an diesem Standort über Teilzeitstellen mit 9,00 – 27,00 
Wochenstunden. Außerdem wird das Team von fünf Honorarkräften unterstützt.  

Kindertreff 
Der Kindertreff findet 2 – 3-mal in der Woche am frühen Nachmittag statt. Die anliegende 
Goethe(grund)schule wird zur Ganztagsschule ausgebaut und wir merken dies an der 
Entwicklung im Kindertreff. An den Montagen ohne Ganztagsangebot begrüßen wir 
durchschnittlich 30 Kinder im Treff. An den anderen Wochentagen sind es mit 20-30 

KINDER- UND JUGENDTREFF BERLINER VIERTEL | EICHGRUND 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag Dienstag Mittwoch Freitag 

14.00 – 16.00 Uhr 14.30 – 15.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr Nach Vereinbarung 
Kinder 6 - 9 Jahre  Kinder 6 – 10 Jahre Jugendliche 

Kindertreff AG für 
Schüler*innen 
der Goetheschule  
(3. und 4. Klasse) 

Kindertreff Beratung und 
Bewerbung 

16.30 – 18.30 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 16.30 – 19.00 Uhr 16.00 – 18.00 Uhr 

Mädchen ab 10 Jahre Jungen 10 – 14 Jahre Ab 10 Jahre 10 – 14 Jahre 

Mädchentreff Jungengruppe Offener Treff Teenietreff 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 09.00 – 12.00 Uhr  
Müttercafe im Treff 

Freitags 09.00 – 12.30 Uhr  
Deutschkurs für Mütter 

16.30 – 18.00 Uhr 

10 – 13 Jahre 

16.30 – 18.00 Uhr 17.00 – 19.00 Uhr 18.30 – 22.00 Uhr 

6 – 9 Jahre Ab 14 Jahre Ab 14 Jahre 

Halle Goetheschule Sportsfun 
Halle Goetheschule 

Halle 
Eichgrundschule 

Chillout  

18.30 – 21.00 Uhr 
Ab 14 Jahre 

Chillout 



Auszeit e.V.  Jahresbericht 2022 

Auszeit e.V.  Standort Rüsselsheim 
 - 22 -  

Besucher*innen etwas weniger. Der Kindertreff ist für die Kinder ein wichtiger Ort, um ihre 
sozialen Kompetenzen erweitern und entwickeln zu können. Auch die motorische 
Förderung steht durch vielfältige Bastel- und Sportangebote im Vordergrund. Uns 
Mitarbeitenden ermöglicht der Kindertreff das Kennenlernen der zukünftigen 
Besuchergeneration, das frühzeitige Einüben der Auszeit-Regeln mit den Kindern und 
Vertrauensarbeit bei den Eltern. Außerdem können, durch das frühe Kennenlernen der 
Kinder, tragfähige Beziehungen geknüpft werden, die uns viele Jahre begleiten.  
Seit Mitte des Jahres 2022 wird der Dienstags-Kindertreff durch eine Schul-AG ersetzt. 
Durch die Kooperation mit dem Ganztagsangebot der Goetheschule versprechen wir uns, 
neue Kinder kennenzulernen, die den Treff aufgrund ihrer Betreuungszeiten sonst nicht 
besuchen können und natürlich eine gute, zukunftsgerichtete Zusammenarbeit mit der 
Goetheschule.  

Offener Treff 
Aufgrund der hohen Besucher*innen Zahlen müssen wir unser "neues Konzept" mit den 
erweiterten Öffnungszeiten bzw. Altersgruppen wieder zurückschrauben und den Teenie- 
und Jugendbereich freitags in Teenietreff bis 14 Jahre und Chillout ab 14 Jahre trennen. 
Geblieben ist der offene Treff am Mittwoch der für Teenies und Jugendliche ab 10 Jahre 
offensteht. Hier können sich Geschwister, Cousins und Freund*innen treffen, die sich sonst 
nicht begegnen würden. Tatsächlich ist der offene Treff sehr gut besucht mit 40 und mehr 

Besucher*innen regelmäßig. Die hohe Zahl und die große Altersspanne der Teenies und 
Jugendlichen stellt die Mitarbeiter*innen vor herausfordernde Situationen, denen wir mit 
einer sehr guten Besetzung von drei hauptamtlichen Mitarbeiter*innen begegnen. Die 
Interessen der Mädels und Jungen im Treff sind vielseitig. Von Kochen, Backen, Spielen, 
Sportraum, Mädchenraum, Zocken, Billard, Tischtennis und vieles mehr, werden alle 
Angebote des Treffs dankbar und mit Begeisterung angenommen. 



Auszeit e.V.  Jahresbericht 2022 

Auszeit e.V.  Standort Rüsselsheim 
 - 23 -  

Teenietreff 
Wie bereits beschrieben bieten wir den Teenies nun wieder einen etwas geschützteren 
Raum, in dem sie altersspezifische Angebote und Themen geboten bekommen. In diesem 
Treffangebot empfangen wir die 10 – 14-jährigen Jugendlichen auch aus dem Eichgrund und 
der Umgebung. Nach kurzer Ein- und Umgewöhnungsphase dürfen wir uns wieder über 
einen vollen Teenietreff mit durchschnittlich 30 Besucher*innen freuen. Es wird schnell 
deutlich, dass uns die Folgen der Pandemie noch einige Zeit beschäftigen werden. Die 
Mädchen und Jungen müssen sich erst wieder an den Kontakt mit so vielen Besucher*innen 
gewöhnen und auch lernen sich selbst zu regulieren. Nach der langen Phase der 
körperlichen Distanz ist Nähe und Distanz für viele ein Thema. Wir stellen auch fest, dass 
aufkommende Langeweile sehr schnell zu Unruhe und destruktiven Handlungen führt. 
Durch moderaten Umgang und dem Vorhalten von sehr vielen strukturgebenden 
Angeboten wie Sport oder gemeinsamen Basteln und Essen sind wir das Thema angegangen 
und haben wieder eine angenehme Atmosphäre im Treff geschaffen. 

Jungengruppe 
Im Zuge der Anpassung unserer Treffstruktur, 
aktivieren wir auch wieder eine Jungengruppe. 
Jungs im Alter von 10 – 14 Jahre finden den Weg zu 
uns in den Treff. Um das Angebot aufzubauen, 
haben wir mit Kochangeboten und vielen 
besonderen Aktionen aufgewartet. Das hat dazu 
geführt, dass wir eine neue Generation und feste 
Gruppe an Jungs in unserem Treff etablieren 
können. Das gemeinsame Miteinander schafft eine 
vertraute und fast schon heimische Atmosphäre, 
welche die Jungen suchen.  
Daneben wird hauptsächlich unser Sportraum benutzt und zeigt sich als außerordentlich 
wichtig, um den Bewegungswunsch der Jugendlichen aufzufangen. Neben Fußball gibt es 
Bewegungsspiele und das angeleitete Raufen und Ringen, um Lern- und Bewegungsziele 
umzusetzen.  

Mädchengruppe 
Auch die Mädchengruppe startet wieder. Jeden Montag findet von 16.00 bis 18.30 Uhr die 
Mädchengruppe statt. Nachdem die Nachfrage immer größer wird, haben wir das Angebot 
wieder wöchentlich eingeführt. Mädchen zwischen 10 und 17 Jahre besuchen in der Regel 
das Treffangebot. Überwiegend haben die Mädchen marokkanische und türkische Wurzeln, 
aber auch Mädchen mit griechischem, albanischem, portugiesischem und deutschem 
Hintergrund sind oft mit von der Partie. Regelmäßig kommen zwischen 20 und 30 Mädchen, 
um das Angebot in Anspruch zu nehmen.  
Viele der Besucherinnen kennen wir bereits seit dem Kindertreff und es besteht bereits eine 
sehr gute Vertrauensbasis. Beziehungsarbeit ist hier unerlässlich, denn nur wenn man eine 
gute Beziehung sowohl zu den Mädchen als auch zum größten Teil zu den Eltern hat, 
ermöglicht man den Mädchen den Zugang zu den Angeboten, da sonst zu viel Sorge 
besteht. 
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Die Mädchen genießen es, die 
Räumlichkeiten ganz für sich zu 
nutzen, da sie während der 
geschlechtsgemischten Angebote 
durch die männliche Dominanz 
meistens nicht zum Zug kommen, z.B. 
im Sportraum oder an den 
Spielkonsolen.  
Darüber hinaus werden auch sehr viele 
intensive Einzelgespräche geführt, in 
denen es um familiäre Probleme, 
Mobbingerfahrungen, Schuldruck 
geht, aber auch Alltagsthemen welche 
die Mädchen begleiten wie Social 
Media, Aussehen, Übergewicht etc. 
sind immer präsent. 
Damit die Mädchen neben dem 
gesamten Stress einen Ausgleich 

finden, bieten wir ihnen den Raum, um ihrer Kreativität z. B. beim Schmuck basteln, 
Schminken, Frisieren und Kochen freien Lauf zu lassen.  Viele nutzen das Angebot, um sich 
mit ihren Freundinnen zu treffen, da es die Wohnverhältnisse oft nicht zulassen oder sie 
finden im Privaten oder Schulischen keinen Anschluss. Die Mädchengruppe ist ein Raum in 
dem Vielfalt als Bereicherung aufgefasst wird.  Für einen respektvollen Umgang 
unterstützen wir gezielt die Entwicklung der sozialen Kompetenzen, wie Empathie, 
Kommunikation, Konfliktstrategien und Frustrationstoleranz. 
Im Rahmen der Mädchengruppe sind auch viele schöne größere Aktionen zustande 
kommen wie das Fastenbrechen in den Osterferien mit über 60 Mädchen und der seit 
langem gewünschten Übernachtung (die Pandemie bedingt nicht stattfinden konnte) mit 30 
Mädchen im Oktober. Als besonderes Highlight findet dann noch die Poolparty am 3. 
Oktober im Lachebad Rüsselsheim statt. Das Angebot, organisiert vom Mädchenarbeitskreis 
Rüsselsheim, bei dem sich unsere Mitarbeiterinnen intensiv einbringen, wird von über 
250 (!) Mädchen sehr gut angenommen.  

Chillout 
Der Jugendtreff ab 14 Jahre, bei uns genannt Chillout, findet 2-mal wöchentlich in den 
späten Abendstunden statt. Am Dienstag ist der Treff gut besucht mit durchschnittlich 25 
Jugendlichen, die hauptsächlich aus den Stadteilen Berliner Viertel, Dicker Busch und 
Haßloch kommen. Freitags, dem 2. Chillout-Tag der Woche, kommen noch mehr 
Jugendliche. Bis zu 40 sind es regelmäßig im Durchlauf. Zum Glück kehrt wieder Routine im 
Treff ein und wir können mit den Jugendlichen in positiven Kontakt treten durch 
Kochangebote und viel "Action" im Sportraum. Bei den Jugendlichen müssen die 
Grundlagen des sozialen Miteinanders, Rücksicht nehmen, Ordnung statt Chaos wieder 
hervorgekramt werden. Durch die Pandemiejahre steht sich gefühlt jeder selbst am 
nächsten und Toleranz und Respekt vor anderen Individuen suchen wir anfangs vergebens. 
Vor allem im Schulischen und Beruflichen fühlen sich die Jugendlichen sehr benachteiligt 
und wir hören von vielen Nöten, Sorgen und Problemen in diesen Bereichen. 
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Der Frust sucht sich einen Weg nach draußen und so erleben wir eine erhöhte 
Aggressionsbereitschaft bei den Jugendlichen. Untereinander kommt es auch zu 
folgenschweren Auseinandersetzungen. Die Bereitschaft zum Tragen von Waffen steigt im 
Laufe des Jahres an. Zum Schutz, wie die Jugendlichen begründen. Die Waffen ihrer Wahl 
sind Pfefferspray und kleinere Messer.  
Wir beraten die Jugendlichen ausführlich und stehen in vermehrten Kontakt mit der Polizei. 
Es gelingt uns vor allem durch das Sportangebot (Brazilian Jiu-Jitsu, Zirkeltraining, 
Krafttraining) das Vertrauen der Jugendlichen, das durch die Corona-Kontrollmaßnahmen 
der letzten Jahren nachhaltig gelitten hatte, Stück für Stück zurück zu gewinnen und führen 
viele, viele Gespräche, Diskussionen und helfen wo wir können.  

Aufbau Lernwerkstatt 
Ein Anliegen der Teenies und Jugendlichen war in den letzten Jahren besonders laut und 
dringlich zu vernehmen. Ausgelöst durch das Homeschooling während der 
Schulschließungen vernehmen wir den Bedarf an ruhigen Arbeitsplätzen, die mit Internet, 
Drucker, einem PC mit Office Paket, der Möglichkeit für Onlineunterricht und Meetings 
ausgestattet ist. Ende des Jahres erwerben wir die Grundausstattung für die 
"Lernwerkstatt" und freuen uns auf den Start in 2023. 
Die Lernwerkstatt bietet einen Arbeitsplatz und steht Teenies und Jugendlichen ab 10 Jahre 
kostenlos zur Verfügung. Die Lernwerkstatt öffnet während der Treffzeiten und nach 
Vereinbarung. Die Mitarbeiter*innen stehen nach Möglichkeit mit Beratung zur Seite. Vor 
allem das Angebot "Bewerbung und Beratung" wird durch die Lernwerkstatt optimal 
ergänzt. Wir erleben eine sehr hohe Nachfrage nach Unterstützung bei den Bewerbungen 
für Praktika, Ausbildungen und weiterführende Schulen. 

Mobile Angebote 

Ape 
Zwischen Oster- und Herbstferien ist Ape-Saison. Das kleine Spielmobil ist mit 
verschiedenen Spiel und Sportgeräten ausgestattet, aber auch Tische und Liegestühle zum 
Chillen fehlen nicht. Dieses Jahr entscheiden wir uns für den Basketballplatz als Standort für 
unser mobiles Angebot. Vorteil ist, dass auch "Laufkundschaft" auf uns aufmerksam wird 
und manches unbekanntes Gesicht Bekanntschaft mit dem Auszeit-Angebot macht. Die 
Bäume auf dem Gelände sind perfekt zum Spannen einer Slackline geeignet. Mit viel 
Ausdauer und noch mehr Begeisterung trainieren die Kinder darauf ihre Motorik und das 
Gleichgewichtsgefühl. Dieses Jahr wollen sich die Kinder beim Ape vermehrt kreativ 
beschäftigen und so statten wir das kleine Mobil mit Wolle für Freundschaftsbänder aus 
und auch der Speckstein-Koffer wird hervorgekramt und so manches Kunstwerk entsteht im 
Schatten der Schule über den Sommer hinweg. Frequentiert wird das Ape-Angebot mit bis 
zu 25 Besucher*innen im Alter von 6 bis 15 Jahren.  

Sportsfun 
In der zweiten Hälfte des Jahres werden die Hallenangebote nach Corona wieder zum Leben 
erweckt! Ganz vorne auf der Agenda steht das Spiel- und Sportangebot "Sportsfun" für 
Kinder von 6-9 Jahre in der Turnhalle der Goetheschule. Viele motorische, aber auch soziale 
Defizite aus der Pandemiezeit gilt es zu überwinden und der Ansturm der Kinder, mit 30-40 
Besucher*innen auf das Angebot zeigt, wie groß die Sorgen der Eltern und der 



Auszeit e.V.  Jahresbericht 2022 

Auszeit e.V.  Standort Rüsselsheim 
 - 26 -  

Bewegungsdrang der Kinder ist. Die Kinder sind außer Rand und Band und es benötigt 
pädagogisches Geschick und personelle Ausstattung, um die Energie in Bahnen zu lenken. 
Eine hauptamtliche Mitarbeiterin und eine Honorarkraft betreuen die Kinder. Unterstützt 
werden sie erfreulicherweise von einer Frau, die aktuell ihre Ausbildung zur Übungsleiterin 
absolviert und wofür Auszeit als Praktikumsstelle fungiert. Sie ist Mutter eines unserer 
Teenies. Spiele und Sportarten, die in den letzten zwei Jahren vergessen oder bei den 
Jüngeren nie gelernt wurden, wollen neu eingeübt werden und auch mal eine Niederlage 
einstecken will gelernt sein.  

Eichgrundhalle 
Nachdem die letzte Gruppe der 14 – 18-Jährigen sich im Zuge der Pandemie losgelöst hat, 
gelingt es uns 2022 eine neue Gruppe Jugendlicher für die Hallenzeiten in der 
Eichgrundhalle zu begeistern. Aufgrund des relativ weiten Weges aus dem Berliner Viertel 
haben wir uns entschieden diesen Termin wieder für die Altersklasse 14plus zu öffnen. Ein 
positiver Effekt durch dieses parallel zum offenen Treff stattfindende Angebot ist die 
Entzerrung der Besucher*innengruppen. So können wir uns intensiver um die Jugendlichen 
kümmern. 
Der Wunsch die Halle zu nutzen ist groß und es kommt nur selten zu Ausfällen seitens der 
Jugendlichen. Unser Ziel ist es ihnen bei der Selbstorganisation, ihrem Wunsch nach 
weiteren Bewegungsmöglichkeiten zu unterstützen. Wir versuchen sie an die eigenständige 
Nutzung der Halle heranzuführen. Natürlich sind ein bis zwei Betreuer vor Ort und helfen 
den Jugendlichen bei der Einhaltung und Umsetzung der Regeln.  
Mit der Zeit haben wir das Bewegungsangebot über das bekannte Fußballspielen hinaus 
erweitern können und den Wunsch nach Fitness sowie Kampfsport aufgegriffen. Ausrüstung 
und Anleitung werden ebenfalls durch unsere Betreuer geliefert und gut von den 
Jugendlichen angenommen. Das Aufgreifen der Wünsche fördert den positiven Verlauf des 
Angebots und den pfleglichen Umgang mit der Halle.  

Elternarbeit, Unterstützung von Familien 
Auszeit nimmt neben seiner Kernaufgabe, der Förderung der Kinder und Jugendlichen, 
schon immer die Familien unserer Klientel in den Blick. Hierbei setzen die Mitarbeiter*innen 
hauptsächlich bei den Müttern an.  
Einerseits bauen wir auf diesem Weg notwendiges Vertrauen auf, so dass sie ihre Kinder 
und hier insbesondere auch Töchter guten Gewissens zu Auszeit schicken, sie uns 
anvertrauen. Andererseits erhalten wir so (diskrete) Einblicke in die familiären Strukturen 
und Verhältnisse. Bestes Beispiel hierfür ist, dass es unseren Mitarbeiterinnen gelungen ist, 
dass gleich 8 (!) Mädchen an unserer einwöchigen Freizeit in Berlin teilnehmen dürfen. 
Dieses Hintergrundwissen ist sehr wichtig, es hilft Zusammenhänge, Verhaltensweisen der 
Kinder und Jugendlichen besser verstehen und einordnen zu können und entsprechende 
konkrete pädagogische Einflussnahme oder darüber hinaus gehende Maßnahmen zu 
initiieren. 

Müttercafe 
Lange lag das Müttercafé brach. Umso schöner ist es, dass wir Mitte des Jahres "unsere" 
Mütter wieder bei uns begrüßen und bewirten können. Zum Glück startet das Angebot 
genauso erfolgreich wie in den vielen Jahren zuvor. 20 Mütter kommen regelmäßig und es 
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findet ein reger Austausch über alle möglichen Themen statt. Sehr schön ist, dass unsere 
Kooperationspartner*innen aus der Goetheschule, der Schulsozialarbeit und dem Q17 
regelmäßig beim Müttercafé dabei sind. So ist es ein buntes Miteinander, wo gegessen, 
gelacht, manchmal getanzt wird und von allen Anwesenden, vor allem nach den 
Entbehrungen der letzten zwei Jahre, sehr geschätzt und genossen wird. 

Kindersachenbasar 
Bei einem Müttercafe entsteht die tolle Idee, einen Kindersa-
chenbasar zu organisieren. Die Auszeitmitarbeiter*innen greifen 
diesen Wunsch der Mütter auf und unterstützen diese Initiative. 
Wir stellen unsere Räume zur Verfügung und helfen bei den 
Planungen. 
Schlussendlich schauen an einem Sonntagnachmittag im Herbst 
sehr viel Frauen herein und versorgen sich mit Kinderbekleidung 
und Spielsachen zu günstigen Preisen und informieren sich beim 
Kaffeeklatsch über die neuesten Geschehnisse, die sich im Viertel 
abspielen. Fortsetzung im kommenden Jahr folgt!  

Deutschkurs / Deutsch4U 
Bereits über viele Jahre bieten wir erfolgreich unseren Deutschkurs für Mütter im Berliner 
Viertel an, seit Mitte 2019 finanziert über das Landesprogramm MitSprache Deutsch4U. 
Leider verlässt uns die langjährige Kursleiterin Petra Hermes aus persönlichen Gründen. Wir 
danken ihr von Herzen und wünschen ihr das Allerbeste für ihre weitere Zukunft. Da der 
Arbeitsmarkt auch auf diesem Sektor leergefegt ist, dauert es ein halbes Jahr bis es uns 
gelingt, eine qualifizierte, für unser Klientel passende, Nachfolgerin zu engagieren. Nach den 
Sommerferien startet der Kurs mit 12 Teilnehmerinnen und auch für das Jahr 2023 ist die 
finanzielle Förderung für die Fortsetzung des Kurses gesichert. 

Verankerung im Stadtteil und projektbezogene Arbeit mit und ohne Kooperationspartner 
Ein weiterer wichtiger Baustein unseres Wirkens ist nach wie vor die sozialraumbezogene 
Arbeit. Mittels unserer regelmäßigen mobilen Arbeit, aber auch durch größere 
Veranstaltungen, diese häufig gemeinsam mit Partner*innen aus dem Viertel, sind wir 
außerhalb unserer vier Wände aktiv und präsent. Wir "Bekommen mit", werden 
angenommen und knüpfen weiter unser Netzwerk. 
Insbesondere mit dem mittlerweile etablierten Q17, dem Quartiersmanagement, arbeiten 
wir eng zusammen und arbeiten ihm zu. Leider kommt es hier wiederholt zu 
Personalwechseln, welche die Kontinuität der Arbeit zusätzlich zur Pandemie beeinträchtigt. 
Die Lenkungsgruppe findet nur sporadisch statt und der Arbeitskreis "Förderung der Kinder 
und Jugendlichen im Berliner Viertel" pausiert. Beide werden im Jahr 2023 wiederbelebt. 

Sommernachtskino 
Während der traurigen Pandemiejahre 2020 und 2021 war es uns nicht möglich, das Open-
Air Erfolgskino von 2019 zu wiederholen. In diesem Jahr allerdings sind die Auflagen soweit 
gelockert und es steht mithilfe der Gewobau die Finanzierung, so dass uns nichts davon 
abhalten kann, das wunderschöne Sommernachtskino nahe der Danziger Anlage im Berliner 
Viertel wieder zu veranstalten. 
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Gefühlt ist es dieses Jahr noch zauberhafter als beim letzten 
Mal! Die ca. 200 jungen und älteren Bewohner*innen des 
Berliner Viertel können sich über eine laue Sommernacht 
freuen und es sich in den 100 Liegestühlen, die wir 
netterweise vom Pinta-Beach in Raunheim leihen können, 
bequem machen. Gespielt wird der familienfreundliche Film 
"Annie" aus dem Jahr 2014, der mit fröhlichen Musikeinlagen 
viel gute Laune verbreitet. Für das leibliche Wohl der Gäste 
wird mit frischem Popcorn und gekühlten Getränken gesorgt. 
Besonderer Dank geht hier an die fleißigen Mitarbeiter*innen 
vom Quartiersmanagement Q17. 

Nachbarschaftsfest 
Beim Nachbarschaftsfest Berliner Viertel, vom Q17 

ausgerichtet, nehmen wir mit unserem Speedkick teil. Unser Angebot richtet sich an Kinder 
und Jugendliche und wird von den vielen Teilnehmer*innen auch sehr rege genutzt.  

Berlin-Freizeit 
Dank des Coronaaufholprogamms können wir zum ersten Mal eine einwöchige Reise nach 
Berlin für einen sehr geringen Eigenanteil anbieten. 13 Teilnehmer*innen, 8 Mädchen und 5 
Jungen, machen sich gemeinsam auf die große Fahrt. Hierzu mehr im folgenden Kapitel 
"Coronaaufholprogramm". 
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4 Weitere Angebotsbereiche der Standorte 

4.1 Coronaaufholprogramm 

Das Aktionsprogramm Aufholen nach Corona ermöglicht Auszeit wirklich tolle Angebote 
vorzuhalten, die dem Namen des Programms vollends gerecht werden und die ohne diese 
finanzielle Unterstützung so nicht durchführbar gewesen wären. 

Berlin-Freizeit 
Aufgrund der Förderung können wir die Reise nach Berlin für einen geringen Eigenanteil 
anbieten, was dazu geführt hat, dass Jugendliche mitkonnten, denen es sonst nicht möglich 
gewesen wäre.  
Die drei Betreuer*innen und 13 Teilnehmer*innen, 5 männliche und 8 weibliche, verbringen 
in Berlin fünf Tage und übernachten in einer Jugendherberge nahe Berlin Tiergarten. An 
jedem Tag gibt es Angebote und gemeinsame Aktivitäten. In der Regel beginnt es mit dem 
gemeinsamen Frühstück, dann haben die Teilnehmer*innen etwas Zeit für sich bevor es zur 
gemeinsamen Fahrt in die Stadt, in eine große Shopping Mall, zum Sightseeing oder ins 
Museum geht.  
Das Highlight der Jugendlichen ist mit Sicherheit die Schülerdisco, welche die Jugendlichen 
am Dienstagabend besuchen dürfen. Die anfängliche Skepsis ist schnell verflogen und sie 
können die Musik genießen und Bekanntschaft mit Jugendlichen aus ganz Deutschland 
schließen. Weil wir etwas später in die Jugendherberge zurückkommen, sitzen wir an 
diesem Abend nicht wie sonst noch zusammen und spielen gemeinsam. In abgesprochenem 
Rahmen dürfen sie sich auch in Kleingruppen durch Berlin bewegen, was sie erheblich in 
ihrer Eigenständigkeit gestärkt hat. Daraus ist auch ein gemeinsames Essengehen bei dem 
von ihnen entdeckten und ausprobierten Dönerladen geboren worden. Ein weiteres 
Highlight ist der Dungeon Berlin in dem es nicht nur Schreckmomente gibt, sondern auch 
Teile der Berliner Geschichte von Schauspielern nah vermittelt wird. Genauso wichtig ist der 
Besuch in der Gedenkstätte Sachsenhausen, um den Jugendlichen hautnah einen Eindruck 
der Geschichte zu vermitteln. Viele zeigen sich betroffen und nachdenklich gegenüber den 
gezeigten Schrecken. 
Und am besten wird die Berlinfahrt zusammengefasst durch den schwergefallenen Abschied 
am Rüsselsheimer Bahnhof. Nicht nur, dass die Gruppe den gesamten Heimweg im ICE über 
die schöne Zeit in Berlin gesprochen hat und sich gewünscht hat, länger bleiben zu können. 
Sondern am Bahnhof in Rüsselsheim angekommen, fühlt es sich schwer an, sich 
voneinander zu lösen. Sie sind ein 
wenig zusammengewachsen in der 
kurzen Zeit. 

Mädchenworkshop instagirls tiktok II 
Direkt Anfang des Jahres können wir 
uns über Teil 2 des im letzten Jahr so 
erfolgreichen Workshops #Instagirls 
von und mit Corinna Schaffranek 
freuen. Dieses Mal steht der Workshop 
unter dem Motto "Beautystandards 
around the World". 
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15 Mädchen zwischen 10 und 14 Jahren erfahren, dass Schönheit eine sehr subjektive 
Angelegenheit ist und sich Schönheitsideale im Laufe der Zeit und auch rund um den Globus 
extrem unterscheiden. Wer entscheidet denn eigentlich über das momentane Ideal, dem 
sich alle Influenzer*innen und damit auch deren Nutzerinnen unterwerfen? Welchen 
Einfluss haben sogenannte Beautyapps und was machen die Beautyfilter mit uns, die Apps 
wie Tiktok und Snapchat in immer neuen Varianten zu Verfügung stellen? Diese und viele 
andere Fragen werden in wunderbar einfühlsamer, wertschätzender und humorvoller 
Atmosphäre diskutiert. Am Ende wird natürlich auch wieder praktisch gearbeitet und die 
Teilnehmerinnen dürfen sich Tiktoks zu verschiedenen Themen ausdenken, mit dem 
mitgebrachten Equipment drehen und in der Runde stolz präsentieren.  
Ein ähnlich angelegter Workshop für Jungen wird im Jahr 2023 durchgeführt. 

Zwei Kinder/Teenie - Schwimmkurse 
Das Erlernen vom Schwimmen ist für Kinder von elementarer Bedeutung und liegt bereits 
seit langer Zeit im Argen. Die Pandemie hat dieses Problem verschlimmert. Eigentlich 
absolvieren Schüler*innen der 4. Klasse Schwimmunterricht. Dies war in großen Teilen nicht 
möglich. 

In der Kooperation mit der privaten Schwimmschule 
AQUAeMOTION hat Auszeit zwei Kurse zu je 10 Einheiten 
organisiert. Im Jahr zuvor hatten 15 Frauen, die meisten Mütter 
von Auszeitbesucher*innen, dort Schwimmen gelernt. Jeweils 10 
Kinder aus den Stadtteilen Berliner Viertel und Böllenseesiedlung 
können teilnehmen. 
Aus eben benannten Gründen werden auch insbesondere 
Mädchen und Jungen im Alter von 9-13 Jahre angesprochen. Die 

Kurse verlaufen sehr erfolgreich, 16 Teilnehmende haben voller Stolz das Seepferdchen 
erworben und die anderen werden es sicher auch bald tun. 

Köln Freizeit / Gamescom 
Auch für die Bauschheimer Jugendlichen kann Auszeit aufgrund der Förderung die 
dreitägige Freizeit kostengünstig anbieten, so dass niemand aus finanziellen Gründen 
ausgeschlossen werden muss. Ruckzuck sind alle Plätze ausgebucht und es nehmen 13 
Mädchen und Jungen im Alter von 12 – 15 Jahren teil. 
Nach einem aufwändigen und langen Anreisetag wird gegen Abend die Innenstadt und der 
Dom erkundet, gemeinsam zu Abend gegessen, in der Jugendherberge noch gemütlich 
zusammengesessen und ein paar Spiele gespielt. Im Mittelpunkt der Reise steht der Besuch 
der Gamescom, einer Spielemesse mit den neusten Spielen, vielen Bekannten von Social 
Media und viele Stationen zum Ausprobieren und Informieren. Diese besucht die Gruppe 
am zweiten Tag. Früh begeben sie sich schon Richtung Messegelände und verbringen bis 
zum Ende den gesamten Tag bei der Gamescom. Alle sind geschafft, aber auch zufrieden 
und glücklich. Am Abreisetag besucht die Gruppe noch das Sportmuseum, auch hier gibt es 
viel zu entdecken und auszuprobieren, viele interessante Berichte, Artikel und originale 
Ausstellungsstücke zu bewundern. Auf dem Dach kann man sich dort auch nochmal 
sportlich betätigen, bevor mit dem Zug wieder die Heimreise angetreten wird. Alle waren 
sich einig: "Gerne wieder!" 
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4.2 Ferienprogramm 

Auszeit bietet an allen seinen drei Standorten insgesamt 9 Wochen Ferienprogramm, davon 
5 Wochen in den Sommerferien. Zudem stehen als Highlight die beiden Freizeiten nach 
Berlin und Köln und das 
Sommernachtskino im Berliner 
Viertel auf dem Programm. 
Es werden Ausflüge, Aktionen, 
Workshops, mobile Angebote 
und solche in den Treffs vorge-
halten. Die Angebote richten 
sich im Schwerpunkt an Kinder 
und Teenies, aber auch an 
Jugendliche.  
Außerdem organisieren wir in 
den Osterferien ein großes 
Soccerturnier und in den 
Herbstferien gemeinsam mit der 
Jugendförderung ein Teeniefuß-
ballturnier. 
Die Nachfrage nach den Ferien-
angeboten bleibt auch in diesem 
Jahr an allen drei Standorten 
extrem hoch. Wir hatten 
vermutet, dass jetzt nach dem 
Auslaufen der Pandemie wegen 
des großen Nachholbedarfs viele 
auf Reisen gehen und vielleicht 
war das auch so, aber an den 
Anmeldezahlen zu unseren 
Programmen ist dies nicht zu 
bemerken. 
Die Anzahl der Ausflüge und die Zahlen der Teilnehmenden können dem Statistikteil 
entnommen werden. 

4.3 Übergang Schule/Beruf und Beratung für Jugendliche 

Alle Standorte stehen für Jugendliche in Fragen Ausbildung, Jobsuche oder Beratungsbedarf 
zur Verfügung. Es werden gemeinsam Recherchen nach Ausschreibungen im Internet 
durchgeführt und konkrete Bewerbungen geschrieben, was entweder in festen 
Beratungszeiten oder wenn es die personelle Situation zulässt, während der Treffzeiten 
geschieht. 
Die Jugendlichen nehmen dieses Unterstützungsangebot gut an, insbesondere in Zeiten von 
"Übergangsphasen". Die Infrastruktur der im Berliner Viertel neu aufgebauten 
Lernwerkstatt, sprich ein neu installierter Arbeitsplatz, kann hierfür dort sehr gut genutzt 
werden. 
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4.4 Übergreifende Aktionen, Kooperationen und Sportevents 

Auch in diesem Arbeitsfeld werden nach der Pandemie erstmal nach und nach die 
Aktivitäten wieder aufgenommen. 

Soccerturnier 
Auf dem Böllenseeplatz wird in den Osterferien eine professionelle Socceranlage 
aufgebaut und in den Osterferien wird ein großes Turnier für Jugendliche ab 12 Jahren 
durchgeführt. Gleich 10 Teams nehmen teil und wetteifern den gesamten Tag um 
Ruhm und Ehre. Für Musik und Snacks ist natürlich auch gesorgt. 

Kinderfußballturnier 
Gemeinsam mit der Jugendförderung wird in den Herbstferien ein Kinderfußballturnier 
durchgeführt. Traditionell findet dies immer in der SKG-Halle in Bauschheim statt. Es 
nehmen 8 Mannschaften teil und auf die Sieger wartet diesmal ein Pokal und alle 
Teams bekommen Urkunden. Leckere frisch gebackene Waffeln runden den Tag ab. 

Kletterevent "Gipfelstürmer" 
Auch dieses Jahr können wir wieder an einem Wochenende einen Kletterevent am 
Kletterturm der SKG Halle in Bauschheim dank der Kooperation mit dem DAV Sektion 
Bauschheim stattfinden lassen. An zwei Tagen können sich Jugendliche Rüsselsheim 
weit zu verschiedenen Zeitslots anmelden, um am Event teilzunehmen. Dabei können 
sie in 10er Gruppen für zwei Stunden gut betreut die Kletterwand benutzen oder das 
Highlight des diesjährigen Kletterevents den Endless Climber herausfordern.  
Auch unser klei-
ner Ape Piaggio 
steht wieder als 
Spielstation zur 
Verfügung. Bei 
gutem Wetter 
haben sich die 
Jugendlichen ge-
traut, sich ihren 
eigenen Ängsten 
zu stellen und 
manche haben 
sich tatsächlich 
bis auf 15m 
hoch gewagt 
und kommen 
stolz und mit 
strahlenden Au-
gen wieder runter. Andere schnuppern in den Klettersport hinein und machen erste 
Erfahrungen an der Kletterwand sowie bauen erstes Vertrauen zur Kletterausrüstung 
auf. Mit verschiedenen Spielen und Herausforderungen werden die Jugendlichen aus 
der Reserve gelockt und weiter gefordert. Danke an den DAV und alle Helfer*innen. 
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Rollrausch 
Der Verein B'skateboarding ver-
anstaltet am Samstag, den 18. 
Juni 2022 seinen alljährlichen 
großen Event auf der Skatean-
lage am Sommerdamm für 
Skateboarder, Biker und Inline-
fahrer*innen. Die Veranstaltung 
ist überregional bekannt und in 
der Szene sehr angesagt. 
Auszeit fühlt sich dem Verein 
nach wie vor verbunden und hat 
sich auch in diesem Jahr gerne 
mit einem Stand beteiligt. Es 
werden u.a. attraktive Buttons 
hergestellt. 

 

Poolparty für Mädchen 
Als besonderes Highlight 
findet die Poolparty am 
3. Oktober im Lachebad 
Rüsselsheim statt. Das 
Angebot, organisiert vom 
Mädchenarbeitskreis 
Rüsselsheim, bei dem 
sich unsere Mitarbei-
terinnen intensiv einbrin-
gen, wird mit über 250 (!) 
Mädchen sehr gut ange-
nommen. Die Anzahl der 
Teilnehmerinnen wird 
mittels der ausgezogenen 
Paar Schuhe festgestellt! 
 
 
 
Darüber hinaus werden 
wie bereits berichtet 
das Nachbarschaftsfest 
in der Böllenseesied-
lung und das Sommer-
nachtskino im Berliner 
Viertel durchgeführt.  
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5 Danksagung 
Die Rüsselsheimer Volksbank und die Nassauische Heimstätte bedenken uns auch in diesem 
Jahr mit einer großzügigen Spende. Erfreulicherweise ist die Firma Techem neu als Förderer 
unserer Arbeit eingestiegen.  
Auch Privatpersonen bedenken uns immer wieder mit Einzelspenden. 
Last not least setzt auch die gewobau ihre große finanzielle Unterstützung fort. Ohne diese 
wäre die Durchführungen des Nachbarschaftsfestes in der Böllenseesiedlung, das große 
Sommernachtskino im Berliner Viertel und das 2-tägige Kletterevent in Bauschheim nicht 
auf diese attraktive Weise möglich. 
Ganz besonderer Dank gilt der Stadt Rüsselsheim am Main für die vertraglich abgesicherte 
Finanzierung unseres Leistungsspektrums und deren Erhöhung in den letzten Jahren. 
Unmittelbare Profiteure dieser vielfältigen Unterstützungsleistungen sind immer die Kinder 
und Jugendlichen. 

 
Vielen Dank! 
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2022

weiblich männlich gesamt
Beratung und Bewerbun 40 3 7 10 40
Kindertreff 43 13 15 28 43
Teenietreff 35 8 19 27 35
Jugendtreff 36 6 18 24 36
Sportmobil 65 17 35 52 73
Engineering-Night HRM 1 0 4 4 1
Weihnachtsmarkt 1 33 51 84 2
Nerf-Event 1 4 38 42 1
Kletterevent 1 14 18 32 2
Sportsfunaktion 1 13 21 34 1
Kölnfreizeit 1 3 10 13 3
Spendenaktion Ukraine 1 50 50 100 2
Kinderfußballturnier 1 1 12 13 1

Gesamt 227 165 298 463 240

Veranstaltungen

Auszeit-Treff Bauschheim

Teilnehmende
Veranstaltungstage

Zahl der 
Veranstaltungen

2022

weiblich männlich gesamt

Beratung und Bewerbung 41 10 2 12 41
Mädchengruppe 41 20 20 41
Teenietreff 82 20 10 30 82
Kindertreff 82 25 25 50 82
Kinderhalle Schiller 41 15 15 30 41
Jugendfußball Schiller 41 12 12 41
Jugendtreff 64 20 20 64
Sportmobil 41 10 5 15 41
VfR 41 10 10 41
Müttercafe 5 25 25 5
Nachbarschaftsfest 1 120 80 200 1
Soccer-Teenie-Turnier 
Böllenseeplatz 1 20 60 80 1
Kletterevent 1 4 6 10 1
Kinderfußballturnier 1 2 10 12 1

Gesamt 483 271 255 526 483

Veranstaltungen

 Kinder- und Jugendtreff Böllenseesiedlung

Teilnehmende
Veranstaltungstage

Zahl der 
Veranstaltungen

6 Statistik 
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2022

weiblich männlich gesamt
Beratung und Bewerbun 42 12 20 32 42
Mädchengruppe 42 49 49 42
Jungengruppe 21 19 19 21
Teenietreff 42 35 50 85 42
Kindertreff 84 45 45 90 84
Offener Treff 42 44 80 124 42
Chillout 84 32 124 156 84
Halle Goetheschule 
Sportsfun 21 27 32 59 21
Halle Eichgrund Jugend 21 19 19 21
Ape Piaggio (mobil) 18 31 26 57 18
Kindersachen Flohmarkt 1 78 34 112 1
Rollrausch 1 115 235 350 1
Sommernachtskino 1 110 90 200 1
Nachbarschaftsfest 1 200 150 350 1
Freizeit Berlin 1 8 5 13 5
HSRM offener Tag 1 5 2 7 1
Kletterevent 1 8 7 15 2
Workshop #Insta #TikTok 1 15 15 1
Müttercafé 5 35 35 5
Deutschkurs für Mütter 15 12 12 15
Kinderfußballturnier 1 15 15 1

Gesamt 446 861 953 1814 451

Kinder- und Jugendtreff Berliner Viertel

Teilnehmende
Veranstaltungen

Zahl der 
Veranstaltungen

Veranstaltungstage
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2022

weiblich männlich gesamt
Kinderfußballturnier 
Bauschheim 1 3 57 60 1
Soccer-Teenie-Turnier 
Böllenseeplatz 1 20 60 80 1
Fastenbrechen Mädchen 
Berliner Viertel 1 60 60 1
Sportsfun Bauschheim 1 13 21 34 1
Rollrausch Skatejam 
Skateanlage 1 115 235 350 1
Nachbarschaftsfest 
Berliner Viertel 1 200 150 350 1
Sommernachtskino 
Berliner Viertel 1 110 90 200 1
Kletterevent Bauschheim 1 14 18 32 2
Übernachtung Mädchen 
Berliner Viertel im DiBu 1 30 30 1
Nachbarschaftsfest 
Böllensee 1 200 100 300 1
Pool Party (MAK) 
Schwimmbad 1 250 250 1
Weihnachtsmarkt 
Bauschheim 1 33 51 84 2
Nerf-Turnier Bauschheim 1 4 38 42 1

Gesamt 13 1052 820 1872 15

Veranstaltungen

 Übergreifende Angebote (Sport-) Events

Teilnehmende
Veranstaltungstage

Zahl der 
Veranstaltungen
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2022

weiblich männlich gesamt

Workshops 1 2 1 3 2
Angebote vor Ort 2 7 16 23 2
Ausflüge 6 18 36 54 6

Workshops
Angebote vor Ort 2 12 8 20 2
Ausflüge 6 39 25 64 6

Workshops 1 6 11 17 2
Angebote vor Ort 4 61 48 109 4
Ausflüge 5 25 52 77 5

Gesamt 27 170 197 367 29

Osterferien

Veranstaltungen
Teilnehmende

Veranstaltungstage
Zahl der 

Veranstaltungen

Bauschheim

Böllenseesiedlung

Berliner Viertel

2022

weiblich männlich gesamt

Workshops 1 2 6 8 1
Angebote vor Ort 1 5 13 18 1
Ausflüge

Workshops
Angebote vor Ort 2 10 9 19 2
Ausflüge 4 30 20 50 4

Workshops 1 7 7 1
Angebote vor Ort 5 29 59 88 5
Ausflüge 1 10 13 23 1

Gesamt 15 93 120 213 15

Bauschheim

Böllenseesiedlung

Berliner Viertel

Veranstaltungen

Winterferien

Teilnehmende
Veranstaltungstage

Zahl der 
Veranstaltungen
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2022

weiblich männlich gesamt

Workshops
Angebote vor Ort 2 18 24 42 2
Ausflüge 3 15 42 57 3

Workshops 1 4 1 5 1
Angebote vor Ort 2 13 7 20 2
Ausflüge 4 14 24 38 4

Workshops
Angebote vor Ort 3 22 118 140 3
Ausflüge 6 35 30 65 6

Gesamt 21 121 246 367 21

Bauschheim

Böllenseesiedlung

Berliner Viertel

Herbstferien

Veranstaltungen
Teilnehmende

Veranstaltungstage
Zahl der 

Veranstaltungen

2022

weiblich männlich gesamt

Workshops
Angebote vor Ort 4 9 18 27 4
Ausflüge 12 41 117 158 12
Freizeit Köln 1 3 10 13 3

Workshops
Angebote vor Ort 3 18 12 30 3
Ausflüge 16 81 62 143 16

Workshops 1 6 1 7 1
Angebote vor Ort 13 243 398 641 13
Ausflüge 10 44 29 73 10
Freizeit Berlin 1 8 5 13 5

Gesamt 61 453 652 1105 67

Sommerferien

Veranstaltungen
Teilnehmende

Veranstaltungstage
Zahl der 

Veranstaltungen

Bauschheim

Böllenseesiedlung

Berliner Viertel

 



Auszeit e.V.  Jahresbericht 2022 

Auszeit e.V.  Standort Rüsselsheim 
 - 40 -  

7 Ausgewählte Presseartikel 
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Der Magistrat 

 
 

Vorschlag OB Bauscheim 

der Ortsbeirat Bauschheim 
VBAU-8/21-26 

 

Datum 07.09.2023 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Ortsbeirat Bauschheim 14.09.2023 beschließend 

 
Betreff: 

Prüfvorschlag des Ortsbeirates Bauschheim vom 07.09.2023 - Tempo 30 für den 
Straßenabschnitt am Weinfass bis Höhe Elsässer Straße 
 
 
Beschlusstext: 

Siehe Anlage 
 

 
 
Begründung: 

Siehe Anlage 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 07.09.2023 
 
 





VßAU-9 I al-u 

An den 

Magistrat der Stadt Rüsselsheim 

Rathaus 

Bauschheim, 9.10.2023  

Bitte um Prüfbericht zur Zukunft des Bauschheimer Waldes 

Die aufgeführten Mitglieder des Ortsbeirats Bauschheim bitten den 
Magistrat um Erstellung einer Drucksache zur Beratung, in der verschiedene Szenarien für 
den Bauschheimer Wald dargestellt werden: 

1. Umfassender Waldumbau: Was kostet der Waldumbau in Bauschheim und welche 
Effekte hätte er für den Ortsteil? 

2. Weiter wie bisher: Welche Effekte hat die derzeitige Strategie? 

3. Kein Waldumbau: Welche Kosten entstehen dem Stadtteil und der Stadt, wenn keine 
Maßnahmen ergriffen werden? 

Begründung: 

Damit Bürgerinnen und Bürger in den kommenden Jahren und den folgenden Jahrzehnten 
von den klimatischen Effekten des Waldes profitieren können, ist in unserer Region und vor 
allem in den Wäldern mit Sandböden wie in Bauschheim, ein Waldumbau nötig. In 
zahlreichen Informationsveranstaltungen (u.a. mit Reinhard  Ebert,  Vorstand der 
Forstbetriebsgemeinschaft Rhein Main und ehemaliger Leiter des Bereichs Natur- und 
Umweltschutz der Stadt Rüsselsheim) war die Notwendigkeit eines solchen Waldumbaus ein 
großes Thema. Ein Waldumbau kostet - finanziell und personell. Es handelt sich hier um ein 
Großprojekt, das über Jahre und Jahrzehnte umgesetzt wird und nach einem starken 
politischen Willen für den Walderhalt und einem kraftvollen Anschub verlangt. 

Um solche Projekte mit der Stärke und der Klarheit angehen zu können, wie sie es 
benötigen, braucht es eine klare Diskussionsgrundlage für die politischen Entscheidungen. 

Wir halten es für sinnvoll in verschiedenen Szenarien dazustellen, was passiert, wenn 
bestimmte Maßnahmen 1. ergriffen werden, 2. nicht ergriffen werden oder 3. nicht 
ausreichend sind. Die Stadt Rüsselsheim ist engagiert dabei, neue Bäume im kommunalen 
Wald zu pflanzen und Lösungen gegen das Waldsterben zu finden. Auch der Förster verfolgt 
mit viel Elan und Ehrgeiz dieses Thema. Es bleibt jedoch die Frage, ob die derzeitigen 
Maßnahmen ausreichen. Ziel des Vorschlags ist zu wissen, was ein Waldumbau in 
Rüsselsheim-Bauschheim kosten würde, welche Ressourcen darüber hinaus noch benötigt 



würden und auch, was passieren würde,  wean  der Waldumba zu zögerlich angegangen 
wird. 

- Natalie Kolb Maria Schmitz-Henkes Nektaria Safi 	Mirjam Roth 

 

Christian Bock Christian Walter Martin Ph\ lipp 

Heinz E. Schneider 



Seite 1 von 4 

 

 
 

Drucksache 

- öffentlich - 
DS-470/21-26 

 

Vorlage an die 
Stadtverordnetenversammlung 
 

Datum 30.08.2023 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 05.09.2023 beschließend 
Jugendhilfeausschuss 14.09.2023 beschlussempfehlend 
Ortsbeirat Königstädten 14.09.2023 beschlussempfehlend 
Ortsbeirat Bauschheim 14.09.2023 beschlussempfehlend 
Sozial-, Integrations- und Jugendausschuss 19.09.2023 beschlussempfehlend 
Stadtverordnetenversammlung 05.10.2023 beschließend 

 
Betreff: 

Bericht Jugendforum 2022 
Bezug: DS-Nr. 166/11-16 – Kinder- und Jugendversammlung; Demokratieverständnis bei 
Schülerinnen und Schülern wecken 
DS-Nr. 669/16-21 – Auswertung Jugendforum 2019 
 
Der Magistat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
 
Beschlusstext: 

A. Kenntnisnahme  
 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass 
 

1. ab dem Schuljahr 2023/ 2024 Schulbusverstärkerfahrten entsprechend dem 
Beschluss zur DS 426/21-26 „Verstärkerfahrten im Schulbusverkehr“ vom 
20.07.2023 durchgeführt werden. 

 

2. ein Strahler mit Bewegungsmelder auf dem Weg zum Jugendtreff Haßloch-Nord 
auf dem Gelände der Albrecht-Dürer-Schule installiert wurde. 

 

3. von einer Neuinstallation von Beleuchtungsmaßnahmen entlang des 
Mainuferwegs abzusehen ist. 

 

4. sich im Ostpark jeweils über 50 Sitzbänke befinden. Auch die größere Liegewiese 
im nördlichen Bereich steht zum Verweilen zur Verfügung. Eine Kartierung der 
einzelnen Sitzhöhen im Bereich Ostpark liegt nicht vor. Der Städteservice wurde 
jedoch aufgefordert, im Rahmen seines übertragenen Leistungskatalogs zu 
tiefsitzende Bänke auf entsprechende Sitzhöhe (optimal zwischen 43 bis 51cm je 
nach Körpergröße) zu bringen.  
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5. die Unterhaltung und Pflege der naturnahen Bolzplätze im Ostpark im Rahmen 
des Leistungskataloges an der Städteservice Raunheim Rüsselsheim AöR (SSRR) 
übertragen worden ist.  

 

6. zur Förderung der HipHop-Kultur Projektanträge bei der städtischen 
Kultursteuerung gestellt werden können und das offene Atelier freiraum f3 
genutzt werden kann. 
Mit den Mitteln aus dem Projekt "Zukunft Innenstadt" ist die Anschaffung einer 
Grundausstattung für ein mobiles Tonstudio möglich.  

 

7. auf dem Schulhof der Sophie-Opel-Schule sowohl alter Baumbestand als auch 
Neupflanzungen für Schatten sorgen und darüber hinaus weiterer Sonnenschutz 
angeschafft wird. 

 

8. die Reaktionszeit des IT-Supports an der Sophie-Opel-Schule verkürzt wurde und 
alle interaktiven Displays gewartet wurden. 

 

9. Untersuchungen für eine bauliche Anpassung des Radweges zwischen der 
Kernstadt Rüsselsheims und dem Stadtteil Bauschheim im direkten 
Zusammenhang mit den Planungen zur Entwicklung der Eselswiese stehen und 
dort Berücksichtigung finden. 

 

10. ein Ballfangzaun auf dem DFB-Minispielfeld auf dem Gelände der Alexander-von-
Humboldt-Schule installiert wurde. Eine Erneuerung der für die Anlage 
vorgesehenen Tornetze und Ballfangnetze aber aufgrund der immer wieder 
auftretenden Vandalismusschäden nicht mehr durchgeführt wird. Die 
ursprüngliche Planung und statische Berechnung sah die Installation von 
einfachen Netzen vor. Mit einer nachträglichen Aufrüstung in einer Metall-Variante 
würden nachträgliche umfangreiche und kostenintensive Umbauten erforderlich, 
die im Hinblick auf anstehende Planungen bzgl. Sporthallenstandorte nicht 
wirtschaftlich erscheinen. Es wird jedoch geprüft, ob zumindest die beiden Tore 
nachträglich mit einem Vandalismus sichereren Netz ausgestattet werden können.  

 

11. im Rahmen der geplanten Sanierung des Fußballfeldes auf dem Gelände der 
Alexander-von-Humboldt-Schule eine ganzheitliche Entwicklung der Freiflächen 
angestrebt wird, so dass neben einem multifunktionalen Spielfeld auch 
Fitnesseinrichtungen und vereinsungebundene Bewegungsflächen entstehen 
können.  

 

12. der Bedarf an wettergeschützten Sitzplätzen auf dem Gelände der Max-Planck-
Schule im Zusammenhang mit der Planung der Erweiterung und Sanierung der 
Schule mitberücksichtigt wird. 

 

13. mit dem Verein B`Skateboarding ein Perspektivkonzept erarbeitet wird und zur 
kurzfristigen Absicherung des Betriebs und Aufrechterhaltung des vielfältigen 
Angebots bis April 2024 ein Zuschuss in Höhe von 40.000 Euro zur Verfügung 
gestellt wird.  
Vorbehaltlich der Vorlage eines Perspektivkonzepts wird ab dem Haushaltsjahrs 
2024 eine institutionelle Förderung des Rollwerks in Aussicht gestellt. 
 
 

B. Beschlussvorschlag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung verweist die folgenden Anliegen der Kinder und Jugendlichen 
aus dem Jugendforum 2022 an den Magistrat zur Prüfung und mit dem Auftrag entsprechende 
Berichts- bzw. Beschlussvorlagen einzureichen: 
  



Seite 3 von 4 

 

1. Installation von Menstruationsartikelspendern in den Rüsselsheimer Schulen 
 

2. Planung der Schulhofgestaltung der Gerhart-Hauptmann-Schule 
 

3. Berücksichtigung des Bedarfs einer räumlichen Alternative für den Jugendtreff Haßloch 
Nord bei der Planung der Albrecht-Dürer-Schule 

 
4. Bedarfsanalyse zu einem Kinder- und Jugendtreff im Grundschulbezirk der Grundschule 

Hasengrund 
 

 
 
Begründung: 
 

A. Ziel 
 

Es ist das Ziel, den Anliegen von Kindern und Jugendlichen Gehör zu verschaffen und diese zur 
Mitgestaltung ihrer Lebensumwelt anzuregen.  
 
 
B. Beschlusshistorie 
 

Mit dem Beschluss zur DS-Nr. 166/11-16 – „Kinder- und Jugendversammlung; 
Demokratieverständnis bei Schülerinnen und Schülern wecken“ vom 18.09.2012 wurde das 
Konzept zur Verankerung der Kinder- und Jugendbeteiligung in Kommunalpolitik und 
Stadtverwaltung der Jugendförderung beschlossen.  
 
Mit der DS-Nr. 669/16-21 – „Auswertung Jugendforum 2019“ vom 24.03.2020 wurde 
weitergehend der Beschluss gefasst, dass die Anregungen und Vorschläge der Kinder und 
Jugendlichen aus dem Kinder- und Jugendforum grundsätzlich an den Magistrat verwiesen 
werden. Der Magistrat hat dazu möglichst zeitnah eine oder mehrere Drucksachen zur Beratung 
und Beschlussfassung in der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 
 
Mit der DS-426/21-26 – „Verstärkerfahrten im Schulbusverkehr“ hat die 
Stadtverordnetenversammlung am 20.07.2023 beschlossen, dass zur Sicherstellung einer 
ausreichenden ÖPNV-Bedienung für Schülerinnen und Schüler ab dem Schuljahr 2023/2024 
die Stadtwerke Rüsselsheim in Abstimmung mit der Lokalen Nahverkehrsorganisation 
Schulbusverstärkerfahrten erbringen und hierzu bei Bedarf Drittanbieter für die Durchführung 
beauftragen sowie die hierzu erforderlichen Mehraufwendungen in den Haushaltsplanungen 
2024 ff. berücksichtigt werden 
 
 
C. Ausgangslage 
 

Ein Baustein des Konzeptes zur Verankerung der Kinder- und Jugendbeteiligung in 
Kommunalpolitik und Stadtverwaltung ist die Durchführung einer jährlich stattfindenden 
Versammlung unter dem Titel „Jugend trifft Politik“. Das Veranstaltungsformat hat sich bewährt 
und wird nun unter der Bezeichnung „Jugendforum“ beworben und durchgeführt. 
 
Dieser Teil des Partizipationskonzeptes der Jugendförderung ermöglicht den direkten Dialog 
zwischen Jugendlichen und Entscheidungsträger*innen aus Politik und Verwaltung. Das 
Jugendforum ist eine altersspezifische Variante der Bürger*innenbeteiligung und damit ein 
wichtiges Instrument zur Beteiligung von Kindern und Jugendlichen und um Minderjährigen 
Möglichkeiten der Mitbestimmung in unserer Stadtgesellschaft einzuräumen.  
 
D. Auswertung des Jugendforums 2022 
 
Teilnehmende 

https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZdDKyjMm2a8BMkKbqHs5pRpKUaocy4qWmUxtNqG7EYFU/Vorlage-166-11-16.pdf
https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZVC9khvSDwG-FSbzxLxoAM5lPWUN8_cfy_WE2uaBHGaX/Vorlage-669-16-21.pdf
https://rim.ekom21.de/ruesselsheim/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZar3l3kwiAm3Ha5TJEu2wFT1eKK0HyURLqJuS2Y9QVe7/Drucksache-DS-426-21-26.pdf
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Im Jahr 2022 sind rund 100 Kinder und Jugendliche der Einladung zum Jugendforum gefolgt. 
Die Veranstaltung wurde an den Rüsselsheimer Schulen und Jugendeinrichtungen sowie in der 
örtlichen Presse und den sozialen Medien beworben.  
 

Die anwesenden Jugendlichen sind Schüler*innen folgender Schulen: Alexander-von-Humboldt, 
Immanuel-Kant, Max-Planck, Sophie-Opel, schwerpunktmäßig aus den Jahrgangsstufen 6 bis 
12. Aber auch viele Heranwachsende und junge Erwachsene zwischen 16 und 26 Jahren waren 
anwesend. Sie vertraten die Bereiche HipHop-Kultur und Skatehalle. Die Mehrheit der 
Teilnehmer*innen war also im Alter von 12 bis 26 Jahren.  
 

Rund 50 Erwachsene besuchten das Jugendforum. Hiervon waren rund 35 Personen Mitglieder 
des Jugendhilfeausschusses, des Magistrats, der Verwaltung sowie Oberbürgermeister Udo 
Bausch, Bürgermeister Dennis Grieser, Stadtrat Nils Kraft und Stadtverordnetenvorsteher Jens 
Grode, die den Jugendlichen Rede und Antwort standen. Fünf weitere anwesende Erwachsene 
waren begleitende Lehrkräfte oder Eltern. 
 
Anliegen 
Die Anliegen der jugendlichen Teilnehmenden beim diesjährigen Jugendforum waren vielfältig. 
Sie sind der Übersicht in der Anlage zu entnehmen.  
 
 
E. Weiteres Vorgehen 
 

Der Magistrat nimmt sich der oben beschriebenen Anliegen an und setzt sich zu den 
Möglichkeiten der Umsetzung der Vorhaben mit den Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die 
das jeweilige Thema eingebracht hatten, in Verbindung.  
 
Der Stadtverordnetenversammlung werden Berichte zu den Prüfungen und ggf. 
Beschlussvorlagen zur Umsetzung mit den zu erwartenden Kosten vorgelegt. 
 
 
F. Auswirkungen auf das Klima 
 

Die einzelnen unter Punkt I A aufgeführten Punkte haben nach jetzigem Kenntnisstand keine 
nachteiligen Auswirkungen auf das Klima. Punkte wie etwa die Verstärkerfahrten im 
Schulbusverkehr reduzieren den Individualverkehr und sind somit positiv zu bewerten. Auch die 
Berücksichtigung eines Bewegungsmelders bei Beleuchtungen, die naturnahe Gestaltung eines 
Bolzplatzes und die Schaffung von Beschattung und Begrünung durch den Erhalt und die 
Neupflanzung von Bäumen sind hier als positiver Beitrag zum Klima zu werten. 
 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 05.09.2023 
 
i.V. Dennis Grieser 
Bürgermeister 
 



Anlage

Nr. Beantragende/Ort
 Äußerungen der 

Kinder und Jugendlichen
Vorschlag Zuständigkeit Rückmeldung / aktueller Sachstand

K 1a SV der Gerhart-

Hauptmann-Schule, 

Königstädten 

Gedränge und gefährliche Sitautionen an der 

Bushaltestelle vor der Schule, zu wenig Platz 

in den Schulbussen

Verstärkerfahrten in Stoßzeiten, Metallgitter 

aus Sicherheitsgründen 

 F 9.4

  Straßenverkehr

 66.3 

Tiefbauamt/Mobilität       

K 1b SV der Sophie-Opel-

Schule

Schulbusproblematik: vor allem die Linien 

31, 32, 81 aber auch andere Linien zur SOS: 

zu wenig Platz, ungeeignete Fahrpläne, 

Chaos an den Bushaltestellen, Gefahr für 

Schüler*innen wegen Gedränge

Verstärkerfahrten / mehr Busse zu 

Stoßzeiten, Überarbeitung der Zeitpläne so 

dass Fahrten passend zu Start- und 

Endzeiten der Schule angeboten werden

 F 9.4 

 Straßenverkehr

 66.3

 Tiefbauamt/Mobilität             

K 2

B 3

Jugendtreff Hassloch 

Nord 

Fehlendes Sicherheitsempfinden im 

Jugendtreff Hassloch Nord; Mehrmaliger 

Einbruch 

Ein feststehendes sicheres Gebäude als 

Örtlichkeit für den Jugendtreff zur Verfügung 

stellen, anstatt der Container

 F 5

 Gebäudewirtschaft

 F 8.5 

Jugendförderung  

Ein Strahler mit Bewegungsmelder wurde installiert.

Bei der perspektivischen Planung der Albrecht-Dürer-Schule ist der Bedarf einer Alternative zu der aktuellen 

Container-Lösung zu berücksichtigen.

K 3 Alexander-von-Humboldt-

Schule (9. Klasse)

Fehlende Aufenthaltsqualität bei Dunkelheit 

am Mainuferweg

Beleuchtung am Mainuferweg anbringen F 6.3 

Grünplanung 

Der Main und das Mainvorland sind naturnahe Bereiche und sensible zusammenhängende Ökosysteme. Das 

Mainvorland gehört zu Zone 1 des Landschaftsschutzgebietes „Hessische Mainauen“. 

Lichtimmissionen stellen eine Störung dieser sensiblen Ökosysteme dar. Sie beeinträchtigen und schädigen die dort 

lebenden Arten massiv. Um diese Schädigungen und Beeinträchtigungen zu vermeiden und zu vermindern, 

erarbeitet das Amt für Umwelt und Klimaschutz der Stadt Rüsselsheim am Main zurzeit eine Beleuchtungsrichtlinie. 

Nach dieser wird sich gegen die Installation von Beleuchtungseinrichtungen in naturnahen Bereichen, wie es das 

Mainvorland darstellt, ausgesprochen. Soweit bekannt, liegen in diesem Bereich auch keine Stromanschlüsse vor. 

Es müsste somit ein massiver Eingriff in das Schutzgut Boden vorgenommen werden, um die Infrastruktur für eine 

Beleuchtung des Mainuferwegs zu ermöglichen.

K 4 Alexander-von-Humboldt-

Schule (10. Klasse)

Fehlende Sitzmöglichkeiten im Ostpark Mehr Sitzmöglichkeiten an beliebten Orten 

schaffen

F 6.3

 Grünplanung 

Im südlichen und nördlichen Bereich des Ostparkes befinden sich jeweils über 50 Sitzbänke. Auch die größere 

Liegewiese im nördlichen Bereich steht zum Verweilen zur Verfügung. Eine Kartierung der einzelnen Sitzhöhen im 

Bereich Ostpark liegt nicht vor. Der Städteservice wurde jedoch aufgefordert, im Rahmen seines übertragenen 

Leistungskata-logs zu tiefsitzende Bänke auf entsprechende Sitzhöhe (optimal zwischen 43 bis 51cm je nach 

Körpergröße) zu bringen. 

K 5 Alexander-von-Humboldt-

Schule (10. Klasse)

Schlaglöcher und Brennnesselbewuchs auf 

Sportplatz im Ostpark, daher 

Verletzungsrisiko erhöht

Den Bolzplatz renovieren F 6.3 

Grünplanung 

Im Ostpark gibt es zwei sogenannte Bolzplätze. Einen im Bereich südlich der Varkausstraße, angrenzende an die 

Jugendverkehrsschule und einen im Bereich Nord, entlang der Wegeverbindung Weiher und Rehgehege. Beides sind 

sogenannte Rasen- / Wiesenbolzplätze, also z.B. nicht vergleichbar mit Kunstrasenplätzen innerhalb Sportanlagen. 

Die Unterhaltung und Pflege ist im Rahmen des Leistungskataloges an der Städteservice Raunheim Rüsselsheim 

AöR (SSRR) übertragen worden. Einmal jährlich wird der Platz im Frühjahr, so auch in diesem Frühjahr 2023, 

abgeschleppt, unebenheiten egalisiert und nachgesät. Im laufenden Jahr erfolgt die turnunsmäßige Mahd und im 

Herbst eine entsprechende Laubbeseitigung und anderen Biomaterial. Ausgestattet sind beide Plätze mit einfachen 

Torbügeln und jeweils einer Sitzbank und einem Abfallbehälter. Das sich am Rand der Plätze auch mal Brennneseln, 

oder Brombeeren befinden können, liegt an der Sache, dass die beiden Plätze im forstrechtlich Sinne gesehen, in 

einem "Wald" befinden. Bedeutet die Randbereiche werden als Waldflächen durch den Forstservice betreut. Aus 

ökologischen Gesichtspunkten werden diese Pflanzen nicht entfernt. 

Übersicht Anliegen Jugendforum 2022

Mit der DS 426/ 21-26 wurden folgende Beschlüsse gefasst: Zur Sicherstellung einer ausreichenden ÖPNV-

Bedienung für Schülerinnen und Schüler ab dem Schuljahr 2023/2024 führen die Stadtwerke Rüsselsheim in 

Abstimmung mit der Lokalen Nahverkehrsorganisation Schulbusverstärkerfahrten durch und beauftragen hierzu bei 

Bedarf Drittanbieter für die Durchführung. Die hierzu erforderlichen Mehraufwendungen werden in den 

Haushaltsplanungen 2024 ff. berücksichtigt. 



Nr. Beantragende/Ort
 Äußerungen der 

Kinder und Jugendlichen
Vorschlag Zuständigkeit Rückmeldung / aktueller Sachstand

K 6 Rap und Hip Hop Szene 

in Rüsselsheim

Hip Hop Kultur und Rap stärkt Jugendliche in 

ihrer Entwicklung und muss in Rüsselsheim 

mehr gefördert werden

Wunsch nach Hip Hop Events und 

Talentförderung sowie einem Tonstudio in 

Rüsselsheim zur Aufnahme von eigenen 

Songs junger Künstler*innen

D II/ Kultursteuerung

D I/ Stabstelle für Sichere 

Innenstadt

F8.5

 Jugendförderung

Die Kultursteuerung begrüßt eine verstärkte Förderung von Hip Hop- und Rap-Events. Im Rahmen des Kunst- und 

Kulturfestivals "Bel-R!" wurden bereits Auftritte von Rap-Künstler*innen und Tanzacts sowie Graffiti-Acts ermöglicht. 

Grundsätzlich steht allen Interessierten die Möglichkeit der Projektförderung zur Unterstützung von Auftritten, 

Workshops, Aufnahmen oder sonstigen Projekten offen.  

Mit den Mitteln aus dem Projekt "Zukunft Innenstadt" ist die Anschaffung einer Grundausstattung für ein mobiles 

Tonstudio möglich.

Die Kooperation zwischen der Jugendförderung und der Kultursteuerung ermöglicht es Rap-, Tanz- oder Graffiti--

Workshops im offenen Atelier freiraum f3 anzubieten. Die Opelbrücke kann nach Freigabe ein  Treffpunkt für Open 

Air-Jams sein.

Perspektivisch sollte bei der Planung neuen zentralen Kunst- und Kulturorten in der Stadt (z.B. Raumsuche für das 

Rollwerk, neue Liegenschaft für das Rind) die Einrichtung von Jam- und Probenräumen für Tanz und Hip Hop sowie 

die Eirichtung eines basalen Tonstudios berücksichtigt werden.      

K 7 SV der Sophie-Opel-

Schule

Schulhof bietet zu wenig Sitzmöglichkeiten 

(Fehlnutzung von Fensterbänken etc.), keine 

Aufenthaltsqualität sowie zu wenig 

Schattenplätze für Pausen

überdachte Flächen durch Sonnenschirme 

oder Sonnensegel zur Verfügung stellen, 

mehr Sitzmöglichkeiten bauen, am besten 

ebenfalls überdacht

     F 5 

Gebäudewirtschaft

 F 6

Es besteht Baumbestand und es wurden nun im Frühjahr einige neue Bäume gepflanzt (insg. 37 Hochstämme 

diverse Laubbäume und 12 Hochstammobstbäume), die bereits Schatten spenden werden und in den kommenden 

Jahren mit weiterem Zuwachs auch noch mehr Schatten spenden werden. Mittel zur Anschaffung von Sonnenschutz 

sind vorhanden. Die Umsetzung wird mit den Schulsprecher*innen abgestimmt.  

K 8 SV der Sophie-Opel-

Schule

Die Smartboards und die IT--Ausstattung im 

Allgemeinen bereiten oft Probleme, die nicht 

gelöst werden können, wodurch der 

Unterricht nicht mehr korrekt möglich ist 

IT-Support soll für Verfügbarkeit der Geräte 

sorgen, Problembehebung muss schneller 

und einfacher möglich sein, Geräte sollen 

nutzbar gemacht werden

 F4 

IuK / EDV Support   

Die Reaktionszeit durch den Support konnte durch zusätzliches gewonnenes Personal erheblich verkürzt werden. 

Alle vorhandenen interaktiven Displays sind durch den Support  gewartet worden. 

K 9 Bauschheimer 

Jugendliche

Fahrradweg zwischen Bauschheim und 

Kernstadt als Bestandteil des Schulweges 

zur MPS und IKS etc. ist schlecht beleuchtet, 

weißt gefährliche Stellen auf und ist schlecht 

ausgebaut

Verbesserung des baulichen Zustandes des 

Radweges von und nach Bauschheim sowie 

dessen  Beleuchtung 

F 9.4 

 Straßenverkehr

66.3

 Tiefbauamt/Mobilität        

Die Untersuchungen für eine bauliche Anpassung des Radweges zwischen der Kernstadt Rüsselsheims und dem 

Stadtteil Bauschheim stehen im direkten Zusammenhang mit den Planungen zur Entwicklung der Eselswiese. Dies 

bedingt einen hohen Planungsumfang mit entsprechender Komplexität. Das Tiefbauamt befindet sich in 

Abstimmung mit dem Fachbereich Stadt und Grünplanung und den weiteren Akteuren hierzu. 

K 10 Alexander-von-Humboldt-

Schule (Unterstufe)

Schlechter Zustand des DFB-Minispielfeldes 

auf dem Schulhof der AVH

Tor-Netze und Torstangen und Ballfangnetze 

als Abgrenzung für das DFB-Minispielfeld 

anschaffen

F 8.4  

Schulservice      

   F 5

 F 6.3 Grünplanung 

2016 wurde ein Ballfangzaun an die jeweiligen Torseiten hinter dem umlaufenden Pflasterbelag installiert. Dieser 

verhindert, dass der Ball gänzlich aus dem Spielbereich herausfliegt. Eine Erneuerung der für die Anlage 

vorgesehenen Tornetze und Ballfangnetze wird aufgrund der immer wieder auftretenden Vandalismusschäden nicht 

mehr durchgeführt. Die ursprüngliche Planung und statische Berechnung sah die Installation von einfachen Netzen 

vor. Eine nachträgliche Aufrüstung mit Ballfangzäunen und auch dem Torraum würden umfangreiche und 

kostenintensive Umbauten (weitere Fundamente, Stützen etc.) an der Anlage mit sich bringen. Dies erscheint  im 

Hinblick auf anstehende Planungen bzgl. u.a. Sporthallenstandorte nicht wirtschaftlich. Es wird geprüft, ob 

zumindest die beiden Tore nachträglich mit einem Vandalismus sichereren Netz ausgestattet werden kann. 

Es ist anzumerken, dass das Feld gänzlich, außer im Bereich des Tores eine Bande besitzt und sich an den 

Stirnseiten des Feldes, also auch hinter den Toren, ein 4m hoher Ballfangzaun aus Metall (Abstand zum Tor ca. 2m) 

befindet, der verhindert das der Ball weiter wegfliegt. 

K11 Alexander-von-Humboldt-

Schule (9. Klasse)

Fehlende Sportmöglichkeiten im Ostpark Einrichtung eines Fitness-Parkours im 

Ostpark (ähnlich wie am Horlachgraben)

F 6.3 

Grünplanung

 

52

Amt für Sport und 

Bewegung

Der Ostpark ist im forstrechtlichen Sinne Schutzwald, ein Eingreifen ist aufgrund der vorherrschenden Bedingungen 

nur schwer umsetzbar.

Im Rahmen der geplanten Sanierung des Fußballfeldes auf dem Gelände der Alexander-von-Humboldt-Schule soll 

vielmehr eine ganzheitliche Entwicklung der Freiflächen angestrebt werden, so dass neben einem multifunktionalen 

Spielfeld auch Fitnesseinrichtungen und vereinsungebundene Bewegungsflächen entstehen können, die sowohl 

dem Schulsport wie auch der Nachmittagsnutzung zur Verfügung stehen.



Nr. Beantragende/Ort
 Äußerungen der 

Kinder und Jugendlichen
Vorschlag Zuständigkeit Rückmeldung / aktueller Sachstand

K 12 SV der Max-Planck-

Schule

Es fehlt an wettergeschützten 

Sitzmöglichkeiten auf dem Schulhof (zur 

Nutzung von Arbeitsgruppen und in den 

Pausen) 

Sitzgelegenheiten (wenn mglich überdacht) 

hinter dem NaWi-Bau / neben dem 

Lehrerzimmer auf der Freifläche anbringen

F 8.4

  Schulservice

        F 5

 Gebäudewirtschaft

 F 6.3

 Grünplanung  

Dieses Anliegen wird im Zusammenhang mit der Planung der Erweiterung und Sanierung der Schule 

mitberücksichtigt.

K 13 Skaterinitiative "Das 

Rollwerk muss bleiben" 

Wichtigkeit des Erhalts des Rollwerks wurde 

hervorgehoben, Strahlkraft des Rollwerks für 

die junge Generation als Treffpunkt, Ort für 

Kunst und Kultur sowie Sport und "zweites 

Wohnzimmer" 

Das Rollwerk soll mit Hilfe der Stadt am 

bisherigen Standort erhalten werden

D II/ Kultursteuerung

52

Amt für Sport und 

Bewegung

 

F8.5 Jugendförderung

D I/Stabstelle für Sichere 

Innenstadt

Mit der DS 442/ 21-26 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

Der Magistrat erarbeitet gemeinsam mit den Verantwortlichen des Rollwerks ein Perspektivkonzept. Zur  

kurzfristigen Absicherung des Betriebs und Aufrechterhaltung des vielfältigen Angebots bis April 2024 wird ein 

Zuschuss in Höhe von 40.000 Euro zur Verfügung gestellt wird. 

Vorbehaltlich der Vorlage eines Perspektivkonzepts wird ab dem Haushaltsjahrs 2024 eine institutionelle Förderung 

des Rollwerks in  Aussicht gestellt. 

B 1 Stadtschüler*innenrat/al

le weiterführende 

Schulen

Der Stadtschülerrat spricht sich geschlossen 

für dieses Projekt aus, einige andere 

Schulträger aus der Umgebung haben dies 

schon umgesetzt. 

Kostenlose Menstruationsartikel sollen in 

allen weiterführenden Schulen auf den 

Toiletten für Schüler*innen zur Verfüfung 

gestellt werden

F 5 

Gebäudewirtschaft

Nach Klärung der Ausführungsart und Finanzierung können die Artikel im Laufe des  Schuljahrs 2023/ 2024 zur 

Verfügung gestellt werden.

B 2

SV der Gerhart-

Hauptmann-Schule, 

Königstädten 

Schlechter Zustand des Schulhofes, dadurch 

Verletzungsgefahr (lose Platten, unebenenr 

Boden, Wurzeln, große Risse undLöcher), 

kaum Beschäftigungsmöglichkeiten für 

jüngere Schüler*innen

Erweiterung des Schulhofs durch Spiel- und 

Sportgeräte (Kletteranlagen, 

Sitzgelegenheiten, Bolzplatz etc.) Reparatur 

des Bodenbelags auf dem Schulhof

 F 5 

Gebäudewirtschaft

F 6

F 8.4  

Akute Gefahren werden umgehend beseitigt. Zukunftsperspektiven werden im Zuge der Weiterentwicklung der 

Gerhart-Hauptmann-Schule mit vorgesehen. 

Gemäß Prioritätenliste sollen die Planungen 2024 zum Umbau und Sanierung begonnen werden.                                                                   

K 2

B 3

Jugendtreff Hassloch 

Nord 

Fehlendes Sicherheitsempfinden im 

Jugendtreff Hassloch Nord; Mehrmaliger 

Einbruch 

Ein feststehendes sicheres Gebäude als 

Örtlichkeit für den Jugendtreff zur Verfügung 

stellen, anstatt der Container

 F 5

  Gebäudewirtschaft

 F 8.5 

Jugendförderung  

Ein Strahler mit Bewegungsmelder wurde installiert.

Bei der perspektivischen Planung der Albrecht-Dürer-Schule ist der Bedarf einer Alternative zu der aktuellen 

Container-Lösung zu berücksichtigen.

B 4 Fehlender Jugendtreff im 

Hasengrund

Fehlender Jugendtreff (insbesondere 

Mädchentreff) im Stadtteil Hasengrund, 

deshalb weite und gefährliche Wege zur 

Nutzung anderer Treffs anderer Stadtteile

Errichtung eines 

Jugendtreffs/Mädchentreffs im Stadtteil 

Hasengrund

F 5 

 Gebäudewirtschaft

F6 

Stadt- und Grünplanung

 F 8.5

 Jugendförderung  

Eine Vorplanung in Form einer Bedarfsanalyse und einer Kostenkalkulation ist erforderlich.
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